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Perfonen:

Sagemann, der Pichter dbes Hofes Nebddelotw.
MWhilhelm, jein ermwadience Soln.

Gin Prazeptor.

Rajohmann, Paftor in Neddelow,

WMelddry, Schulze dajelbit,

ari, fein evivadyjencr Sohu.

Pagel, ein Bauer.

Jehann Kovthagen, Givofitnedyt Dei der Witwe Steinfat.
Sovl Wepupp, Sleminedyt, fpdler Grofinedt, dajelbit.
Jochen, DHiitejunge dajelbit,

RKrifdian Melmes, e Kuedyi.

Siien Bufdow, ein Wnedt.

GEin HSujaven=2Wacdtmeifter.

Bawern, Snede, Jungen, Hufaven, Hoflente, Hivten.

CSteintfatich, Vauern-Witive in Neddelov.
Ynngret, ihre Todjer.
ailen, ihr Dienjtmadchen.
Lifdien, yweites Middyen.
Gritttmaterfd), eme Nadbarin, Witwe.
~ Bauerfrauen, Wadden, Hivtenjraen.
Die Nebenperfonen (Pagel, Kovl, Jodyen, Nvijhan, Jirn, Lijden) tonnen

A

mit etivas verdnderter Wasfe bei ben VolfSaujtritten vevivendet werben.

- Ort der Handlung:

Das ganze Sk wird auf der iveiten Diele ber BVauern-Witwe
Steinjat in Heddelow gejpielt.  Gdevadesu im Hintergrunde fieht ein Feuer-
berd aus Mauerfteinen, bdavauj ein paar Dreiflifie, Feuerzange, Feuer:
Jhaujel, Biifter, audy cine Sette mit etnem Haten aune Ynhangen des
Stefjel8. Unter dem Feuerherd it ein teited Lodh fiirv Feuerung. Nian
fieht nody eine Sannborte mit Geichive, eine Dranttonne, cine Vackmulbe,
einen Sviichentifeh, eine Wafjerbant mit ywei Gimern. An der Wand find
Bovten fitr Nejiel und Grapen.  Unter ber Decte hingen Schinten, Sped=
jeiten und Wicfte.  NRechts im Bordergrinde ftebf em Tifeh) mit einem
balben Dufend Vrettjtiihle, an dem Tifehrande fteden in Lederfhlingen
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hifgerne Qoffel sum Gebraudh Gei Tafd). Linfs jteht ein bequemer Stubl,
per it Qeder Geogen i, eine Fupbant baber, oud) eine Garnmwinbe.
Rechts im Hintergrunde 1jt cine qrope Thw, [infs vorn ein Fenjter.
Sints nad) hinten ju befindet fich vben eine Lufe, die jo hod) angebracht
ift, baf man mur mit einer Leiter hinangelangen fann; etivad Hew hingt
bei 1hr Heraus, wm ju zeigen, daf man dovt auf den Heuboden gelangt.

Beif:

Grjter Teil fpielt im Mot 1758, sweiter Teil Anjang September 1758,
britter Teil Degember 1762,

Rusfattung:

Altmectlenburgijde Vouerntradyten. — Hufaren=Unijormen. — Pajtor
und Prizeptor tragen jehivarze Striimpfe und fdhwarze Kniehojen, Sihube;
Pacdhter und fein Sofn braune oder blave INide, §intefojen. — Dopftracht
o fie fid) befchaffen lift. — Widytig ift die IMbglichleit, Feuer vhne (Be=
fabr auf dem Herde anjuziinden. — Das Erbsftroh, in dem der Nugtlas
evjdheint, mup ctivad angefeuchtet jein, um der leichten Cutzinbung duvd)
Unjall poryubeugen.



Erjter Aufzug.

Steinfatich fibt anf bem Lehnftuhl und firict; Wnngret fibt bei ihe und ndht,
Fifen madt fich am Herd jn {thajjen )

Steinfatidh: Hejt dbu dat Kalv de Mell Hiit morn warm
gewen, Sifen?

Fifen: Ja, Fru, dwer t' nimmt nids an.

Steinfatjdh: Du heft em doch m roh € mang vithrt, a8
ik di bat fegat heww?

Fifen: Howw il dabn, dwer dbat fteiht vir den Enmer un
fhiibdt den Sopp.

Steinfatid: Du biift gewih wedder racterig worden un Hejt
et Dorbi nich) Jo vichtig wat virlutjhr, ad ik di dat virmaft hHewi.

wifen (acbeitet tnnmer fecunt und ift feinen Angenblid ofie Hanticrnng):
Ullens, allens Deforgt. et Hewow luticht, dat de annern Kalwerjd)
rebelljch) wiixden; wer mi hitrt Hett, miift denfen, i jop drei Emmer
vull ut, dwer ne, bat nirrickt un foppjchiddt und 18 jo baljtitvig,
a8 wenn jin Vadde n Efel weft wiv.

Steinfatid: Herrjeh, Fiten, het ward dod) nich?

wifen: Je, de Fru lacht woll, dwer bi fon unverniinftig
Srvetur fann cmen Tid un B bi lang warden.

Steinfatid: Wenn di de Tid fo lang ward, denn nimm's
bumtvelt, Jifen. Dat fann feiner von m Kalw verlangen, dat dat
furtd ad'n perniinftigen Minjchen to'v Welt fiimmt.

Fifen: Un denn, wat it noch fegaen wull —

Steinfatidh: Kief, dor hiingt dwer di 'n EHl lang Spenniweln
von de Dect, dat bediibt wat, dat beditbt 'm BVritjam n't Hus.

Fifen (fegt dasd Spinnted mit einem NReifighefen ab)s 'n Britjam?
Wat jall i bormit? Min Bejfen 18 nod) to god, denn’ uttobringen.

Steinfatidi: Na, na! Segg dat nich jo lub, Fifen, bde
Moannsliid tiinnen dat hitven un gruglich warden. Man jall nicds
awlaben, ad jicd nid) de MNids awtobiten.
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Anngret: Dat jegg tcf of, Mudbde. Fifen deit dimmer fo, a8
ob de Mannslitd ut'n Diwel fin Rivwow makt wiven. Jek nehm den
irften Beften — ach ja — dwer he Himmt nid).

Steinfatid: Den Jrjten? ja, wenn’t de Bejt 8; minets
wegen of den Bejten, wenn't of nich de Jnft 8. — Jn Fint jo mal
beid vefiufen, tver den annern mit bde Frigeric virbifamen warb.
©o vilnal, a8 be Fingern Inacten, wenn man fe trect, o val Frigers
hett "ne Dirn, fid min oll Vadde, dat wir'n gor to jpaiigen Mann.

Mungret (Giest an den Fingern): Hueh — hudhing — hueh —
oreimal, Mubder! O id heww drei Frigers, drei Frigers heww i,

Fifen Giest): Gor nidh) einmal! — Son damlicdhe Fingern!

Steinfatied qadt): Ha ha ha, Fifen! Wer wull feinen Britjam?

Fifen (verwint): m Brijam? — Jeb mein, 'n Friger 8
noch nich furtd 'n BVrdijam, dor hiiven doch {hmmer twei to. — 'n
Brijam?  Woto jhajjt n fid denn’ an? Tom WVritben bGree tom
Sammern ?

Anngret: Woand meinjt du dat?

Fifen: Ja, dat's doch licht. Jft'n RKrdpel, denn briid ik em.
Un ijt'n ftrammen Rirl, denn jammer if em nal, denn denn gripen
em fid de Preufen bi de ivfte Gelegenheit un de oll Frily ftectt em
linner de Goloaten und lett em von be Oftreichers dod feheiten.

(CGinen Angenblid ift es fill ime Roum, wie wenn ein Gefpenft voriberzdge.)

Steinfatidy (Geufst vt tef): Ja, ja, Fifen, du magit recht
Dewwen, dbe Tid 8 dornah. Mo Hett und jung Mannsvolf finumer
utritichen finnt, dwer de Bacdermentichen Huforen fitnd jo flinf un
plitih, be frigen e dod) nod) mal fat't. Willn leiwer nich an dat
Derzeleid denfen. — Wat wuft du noch ixft feqaen, ad i di in be
Med foll?

Fifen: Hm — ja — nu weit 't of nich) mibr.

Steinfatid: Gah man ftillfwigens mal dwer'n SHll un
benn fumm yoedder vinne, denn wart bt bat woll infallen. Awer
biter — gah man furt8 hen nah de Swin und jhidd ehr Drant
in den Trog, be fdjrien {iif, dat man dat dbrh dat gange Dijrp
bitven fann.

(Fifen fitllt Drant ein und geht ab.)
(Mutter und Todter find fleifig bei dber Hanbarbeit.)

Anngret: Au! —

Steinfatjd: Wat i8 'c (03, Dirn? Hejt dbu di in 'n Finger
ftifen ?

Anngret: Grad bi den lepten Stich 18 mi de Nadel in brei
Stitct brafen.
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_ Gteinfatich: Dor hewwen wi den Salat! Denf an mi, wat
i) fegg! Jn diffen Mod warjt du di verlaben.

Anngret (faht): Ha ha ha! Denn will i man furtd Hengahn
un em antrecfen, denn jin Sat hett wintlich JpL.

Eteinfatid: Du heft di ja jo verleiwt a8 'me Maifatt. Leqq
oen Mo man drift noch me Wil in be Yab un fpring in den Gorn
un pliid jor be Swin, denn de Dranl langt Hitt nidy.

(mgret will gehen und frifft in der Titee mit Griittmalerfd) sufanmen.)

Mungret: Hud) herrjeh, wat heww i mi verfiert! I8 fei
dat wictlic), Grittmaterich?  Ne, fo wat fript nid) up'n biwelften
Bihn! Wat ett fei fiet jein maft! — INi diicht, fei maft fickt gor
to volp; we, ne, fjeqpt nicdd bdovwedder, id weit gewily, dat dat
all drei Stunn hier i, dat ik ehr tolept begegent biin. Ha Ha ha.

(Ynngret gent ab.)

Steinfatfdh: Qumm neger, Nahwerfd), un fett di 'n biten
dal. — De Dirn 18 biit rein ut Rand un Band.

 Grittmaferjdy: Setten will i mi eigentlich nic, ik Herow
nich lang Tid un bitn blot jo up 'me Stippvifit hier.

Steinfatid: © duwarft mi doch de Rauh nich mit nehmen?
€ett di dal, jegq ick.

Griittmaferid: Wenn't Niodigen fein Cnd Dett — —
(Sie ieht ihr Stridzeng aud der Tajche unbd jividt.) 't 8 doc) de wibhligit
Dirn in dat Dirp! Do jitt dat Letwen noch ridhtig verdwas n.

Steinfatid: Dat ward fic woll bald velangs tred)t trecen,
be Tiden jiind dornah. — Wat guwt't denn Niges?

~ Griittmaterid: Niges? Afh du leiwe Tid, wat frig id
Jiges to weiten? Jd fam jo narns hen.

Steinfatidh: Na, du plegit jo dod) jiif — —

Griittmaterid: Min Keily, Nahwerid, min S{rﬁ?! Du glowit
gor nid), wat i dov an uthollen mot! m Sten to flagen — it
will di nids Leiges anwimfhen — dwer du fillft mal einen Dag
min Weihdag hewwen! — dnnigmal dent icf: Wenn't man irjt
bod wir! Un uf midyt dod) nod) girn ' biten lewen, mi grugt
dod) gor to fibr bir dat Dobdbliwen.

Steinfatid: Min jelig Niann {dd oft: Dat i8 "n avm Minfd,
be jid den Dod wiinjcht, dwer teinmal avmer & be, de bang vijr
em 8,

_ Griittmaferid:  Dat fall all wobr fin, dwer Hei fann dat
nid) nabfeqgen, wat dorbi vermaft 8. Bi dat Starwen fiind i
all Lihrjungs —

Steinfatjd: Un all Meijters, dov heft du recht.
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Griittmaferdy: Un benn bedent min einfamen Dag, Nahwerjd.
Sin oll arme Wittfru a8 i — den gangen Dag mot'n allein fitten
un nachts allein Tiggen, und jebwerein ftott mit eimen titm, un wenn
man mal einen bruft, denn fchubjen de Burn einen von einen to'n annern
un gléwen jo woll, je finen mit einen Kubljig fpdlen.

Steinfatid: Wat dat anlangt, dov fann i of 'n Lied von
mitfingen.  Witwen-Rleider jiind lang, dor mag jere einen ahn Nod
ben ©ohm awpedden, un man mit nodh jhsn Danf dorto jeggen.

Griittmaferid: Du fift man gang JHll fin, du heft doch
nocd) din Dochder un fittft hier god in de Wehr un heft  Kuffers
un Rajten vull un fannjt immer deip in den Vobbepott langen —

Steinfatid: Un fitt a8 Frugensdminjh) dovmang un jall e
Senec)td regieren un de Wirtfchaft tojam Hollen! Lat man gobd fin,
Nahwerfd), wi hewwen all unj’ Keiiz to drdgen.

Griittmaferid widtig): Dat timmt mdnnigmal drup an,
wo lang.

Steinfatid: Du mdijt fin plitjges Geficht. Dot fann 'n
furtd marfen, dat du noc) wat adyter in 't Rrett™) liggen hejt, wenn
pu utfithrit.

Griittmaterid: Heww i of, un tworft, jovdl i dftimicren
fann, 'n gangen Sad vull, g

Steinfatidy: Na, dann fhiidd em man ut.

Griittmaterid: O hi bhi! Wo du furts up den Happen
bitft, dat if mu dat nich dacht heww! Je, Nabweridh, wat feggft du
nu, wenn dat nu bald ne grote Verdnnerung giwt?

Steinfatid: Hud) lotting! Nabwerjdh, du warft dodh nich
wedbber frigen?

Griittmaleridy: Jct? Woriim fill id woll nich? — Wemn
ik man reden wull, denn fiinn it di wat vetelln von drei Wittmanns,
be mi Hewwen wullten —

Cteinfatid) (laht: Ha Hha Ha! Un all mit einemmal,
Raphwerjh! — Na, dbat fiifit du leiwer jung Liid Gwevlaten, ut de
Sobrn bitjt du doc) all lang rut.

Griittmaferid: Du villicht, dat mitit du jo am beften
weiten. I glow, dat bi mi minnig Mann biter beraben wir, as
bi fon jung buchelich un bhawelig Ding.

Steinfatjh: Ha ha ha! Min Kriiy, Nahwerjeh, min Keiiz!
$Ha ha ha ha! Vergat din Red nid), Ha Ha ha, wat meinft du denn
mit de grote Lerdnnerung — fHa ha ha —

*) Der hinteve Raum bes Wagens fiir Gepdd 1. dgl.
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Gritttmaterid) (verbreittichis INit din oll pamlich Lachen letjt
b mi jo gor nid) to Wurt Famen, un dod) geiht di dat
toneegjt an?

Steinfatidh: Ha ha Hha, du wift mi am Enn verfrigen?
Lat fin, Nabhwerjd), lat jin, dat bringt di femn fldffen Hemd*) in —
ba bha ba.

Griittmalerid (gijtin: Ladh) du man jo fett, a8 du wijt, dor
lacht Blot de Frigendditwel vute, dat fenn id. :

Steinfatjd): Ha ha hHa, dbu fennft dat, dat gliw i bi to,
ihre du einen an mi rvanne letft, heft du em qewify virweg nafhmen.
— 3 jallt aljo nid) fin. Wer denn nu? Tret doc) endlich) mal
be @djiitten up.

Gritttmaterid: Wenn du mi fo fiimmit, denn tann ik jo
man min fniitt tofamen wideln un wedder gahn. Ne, ne — Holl
mi nich up, dbu biijt grad fo a8 de annern. — Ach ®ott, fin arm
Wittfru — un o allein, un fein Minjch will von emem wat weiten,
wenn man dat of nod) fo goo meint.  Adbjhius. — Min Kriiy,
min $riiy — —

Steinfatid: Wi willn und dod) im fin dummes Tiig nidy
vertiien, a8 de Litten Stinner, wi fiind doch) middewil olt un verninjtiq
Wworden, nich wohr? Wenn' fall it denn bi unj Swinjladhten in
Darwft to Rad nehmen, wenn nich di? Ditmal jalln dat drei Swin
mit'n Mal warden, un wenn fe jick fo vutleggen, a8 dat jfient,
benn ward fein unner dreihunnert Pund.

. Griittmaterjd: MNe, 8 nid) miglich, Nahwerfh! Dat wart
o dnmlich 'n Fejt. Dat mag ik to un to girn, jo de Mettwuijt
awpriben, un denn gor de Lewerwujt. Un denn frigit du o furtd
o val Wujt, dat dbu dor be gange Hochtid mit uteiijten fannit.

Steinfatidy: Wat for n Hodtid?

Griittmaterfd: Davon red id nu all, jo lang a8 id Dier
biin, dwer du wijt jo nids borvon weiten. De Schult will jo girn
jinen Frif hiev vinfrigen laten. $Hejt dbu dat nod) gor nic) marte?
S bl jo eytra doriim herfamen. De Schult is qiftern bi mi
weft un jehictt mi, ik {ill mal fo anfloppen, un i Heww mi dat
o fin tredhtlegt, d@wer 1§ di woll anncrs bitofamen, a8 wenn man
mit be Dy in't Hus follt?

Steinfatfd: Nu jlah mi dwer einer dreimal in't Gnict!
Dat & jo vein dm dat Vefwimen™) to frigen! Fil Melbdrp min
Anngret? '

*) Ruppelpels.
=% Dhnmact.
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Griittmaterid: Ja natiivlich! Heww id di bat nich lang
nog gany for fegat? — Wat icdft du jo? I8 be bi nich) recht?

Steinfatid: Nidy recht? Wat wull he nich! He i8 'n Jtaatjchen
Stirl un 18 gefund und flitig un forfdh in de Wirtfehait und von
Sind up an ' goden Minjchen wejt.  Ywer ik jall nu all min
Anngret verlaben, min eingigit Kind, un dat in oijje Tid, wo be
Preufen jeden Dag famen finen un em weghalen? — Sitl), nu
beww it den Stitken ruttvocen, nu fann i de Diajhen ivft wedber
upnehuien, min Ogen warden wiicklic) fwad. — — Bieny o
foigen, fam id up dat Dllenbeil! — — Na ja, bdat i8 o de Ghang
bon be Welt, e cin nimmt aw, un de anner nimmt to, — — ——
Nawerfd), be fall famen, de Schult fall man famen, mit min
Unngret bring i midderwil de Saf in Orbnung, de will em, dat
weit i all. — — — Wi fanen bitt de Sal jo noc) dicht maken.

Gritttmaferid: Denn will id man furts nah'n Sdyulten
humpeln, de lurt gewif all up. — Adjehits of, Nawerfeh!  Jek Freu
mi all up de Hodytid.

Steinfatid: Adjhis of; un wegen den Gang fi bedantt,
dorfir bliw i no) in din Schuld. Wenn du min Unngret in den
Goren jiiht, vop ehr doch to, vat i ier up chr lubr.

(@ritttmalerjch geht ab.)
Labde, wenn du dat doch) awlewt hadjt! Frip Melbdrp is jo grad
be Jung, von denn’ du fimmer jidit, du wupt, dat dat din Jung
wir. I ward hei din Jung, ich heww dat all lang famen jebhn,
dwer du jiibft dat mich mihr. — — Un id gah up vat Ollendeil!
— — Wabdbde, ik mwill di bitt noc) Dbefdaufen un mit di wvon dat
reben, wat mi up dbe Bojt fitt.
(dngret fommt.)

JNa, Dirn, wat fegjt di nu? Hett de Nadel nu nic) rvecht Deholln?
Nu fann't lodgalhn! — Nu man fizing Hen un trect dinen Rodk an.

MAnngret: IMudde, wat vedjt du! — Bang mafen gelt nich,

Steinfatidy: Markit du noch nich Miif? Du biift dody fits
plitj) nog.  Oritttmaterjd) 8 cben Dhiev weft un hett for di ‘n
Brifjam anmelbt.

Unngret: O du mein Gott, icf mbt mi dal fetten, mi bewern
e fmee, mt ward gang Hiti). — Du wift mi dodh nich) weggeben
a8 ‘n Stild Veih? (Die Wutter fieht fie verguitgt an) ey — jall —
bat — bdenmn — fin?

Steinfatid: Ja, mu rad mal, Dirn. Ut'n Disep is he —
un 'n ftaatjchen NManndminjchen — un jin Vadde hett Deiiddel*) —

*) Neugweidrittel, Mitnziuf in Medlenburg.



un de Olft i he — un be Hett Utfichten, fpdder nod) mal Scult
to warden —

Anngret (idreit vor Freude faut anf und fillt ihrer Mutter wm ben
Haig): Mudding, Mubbding, den'n nehm id, den'n nehm ict! 20

WMubding, min Fri! — I8 dat witrflich wohr?  Js't magld)?
S fann't jo gov nich gliwen! — Ne, du fpaht nih? — O, ik
biin o alitetlichy, it fann't di gor nih feggen. — — Sief mal,

Mubdbding, i mot di wat vetelln — wi hewwen und leiw — ad
®ott, Mudbing, wat Hewtwen wi ung dngjt't, dat jin Vadde anners
tute wull — un nu i8 allend god, un id bitn jo glitctlicd). (Anngret
liegt wor ber Wutter euf den Suicen, fieht ihv fiberglitdlich wnd tmmer flav in
bie Angen und nidt fll s dbemy, wod bieje jagt.)
Steinfatid: Na, nu ward’t Dag! — Du deihjt jo jo, asd
Wir't ji jud) all fang cinig. — Un min Dodjter bhett dat adyter
minen NRitggen awmaft? — Un bett in'n Schummern  dmmer ehr
Arbeit fo fir farig hatt und denn adhjter'n Vadaben ftahn unner
den'n Fleberbujch un up ehren Frip lurt? — Un bett glowt, ehr oll
tubde wir jo dumum un marfte von den ganzen Hanbel nicks aw —
Anngret (filt der Mutter wieder um den Has):s L du bilft min
lelw DMubbding! Ik wiifit ja, dat du un BVadde em {immer girn
Datt Hewwt. He 18 'n to prichrigen Minfchen ac), un id wir
lmmer jo glitctlic). — Wenn he mi fo anfidt un jeqgt: Min jdute
Dirn — — (@ie fegt den Stopf an ihrer Mutter Brujt.)
Steinfatid (oriidt jic an fich und, fteeichert ihy freundlich bad Hoaar :
N Brober hejt du nich Hatt, dwer Ollern hejt du hatt un ejt fe
of alltied leiw Hatt. wer, min Docdhding, hod) dwer Letw to
Brober und Ollern geiht de Leim tom goden un trugen NMann, de
geibt furts in ben Hewen rup un i woll nod) wat, wat unj Herr=
gott den Minfhen ut fin Pavadies hett mitnehmen laten, — —
Du bitft min Cmunall, un wider hew i nicds up de Welt. — —
i_@enn dat to bin Ok jin miifit, wull & bHeimlih min Hart up
Dinen Wey Dbreden, un wenn du denn, ahn dat to weiten, dovdwer
Qiingjt, wull i unfern $Hevegott danfen un mit Freuben vergahn
un biden: Mat ehr blot glitctlich, min leiw Herrgott, un dent nich
an mi. — Stah) up, Kind, mi diiht, dbor fitmmt wer. Gabh fir Hen
un trect dinen goden Mo an, i denf, de Schult ward fict ball
a8 Friwarvwer inftellen, denn Gritttmaterjch hadd dat Dhellije) bHild.
(Fmngret aeht ab,  Jehaun Northagen Tommt mit ciner Yeiter auj der Sdulter,
ien geft voran mit eciner Tracht Wajfer. Beide ganfen fich, Jehann bleidt
gentiitlich) unb facht, Fiken ift jehr erboit).
Fifen: Bill di man jo nid8 in! Von bdi lat i) mi nod
lang nich dumm maten.
. Jdehann (detmifd treubersig): I3 nic) mibhr nddig, Fifen; 't
wiv iy wictlic) nid) ve Mdnh wirt.



_ @ifen: Gin'n Rlas! — Son'n Distopp! Tlmmer meint Ge,
i wir god nog dorto, dat he fin Pulen mit mi driwen fann.

Jehann: Fiten, woto jall ik an di puen? Du biift jo
blant nog, du Fannft bt all m me Dranftunn fpeqeln.

Fifen: Dat's 'n Snad, a8 'n Stiid Supy.

Steinfatjd): Kinners, Kinners, ji ligt jud) jo all wedbber in
pe Hor. Wo oft heww i) jud) all fegat: 'n Spaf mot Shaptihnen
hetoen, dwer fein Hunntdhnen. Wat hewwt ji denm nu wedber
uttofrdten?

Fifen: Goin'n bummen BVengel! Kimmt dor ran to mi nabh
ben ©ob un frogt, ob wt all Dhitvt Hadd, bat dat webdder 'n nigen
Doben in dat Dirp gew. Jd verfier mi digern un dent nid) an
fin Ublenjpegelien un frag woand un wotoncben. ln dunn wijt
he mi 'ne dodige Mott! — So wat fann i nid) verfnujen, bdat
fann i nid) ftillfwigens daljlucten.

Sehann: Shad drim, id hadd fi girn Projtmahltid nggt.
(Gr hat bic Leiter an bie Lule bei bem Heuboben gefest, uub fommt zuvid, wm
bo einer Borfe bei bem Herd ehwen Kajtenw mit Hanbwertsgeihive ju hoten).
Du finnft mi woll de Ledder 'n biten bolln, Fiten, dat je mid)
rutfdht.

Fifen (wimmt eine §elle, um Waffer in einen Keffel su fillen, ben fie
am Herd auf einen Dreifufy gefeltt hat): Ja woll, gah hen wund grif din
Gyrotmudbde und frag, ob’s noc) Jungfer ia.

Jehann: De lett di vilmals tedber: griten und jeggen, fe
wull mit de Antwurt toben, bet du dwer jin Safen mitveden Hinnjt.

Fifea (gicht eine Selle Wafjer nach bem Spitier),

Sehann (jpringt fdhuell bei Seite wnd Hettert mit Hammer und Niget
in ber Tafche aunf die Leiter): Dat Heft gob drapen, jib de Krdapel, dor Hhadd
De Hund em in fin Hislten Ve baten.

tifen: Se bdeiht hier fo, a8 B0 he all hier BVur wir. M
biicht, he 18 e dwer wider von aw, as Mojed von Kanaan.

Jehann (jt plotlid wie aufben Diund gefdhlagen unbd Hopit getaltig
mit bem Hammer gegen dic Lufe, wm fie gu Abertduwn).

"y Fifen (wivit mit dber Feuerzange und fonftigen Sachen auf ben Herd
Bevumt unb nimmt bann cinen Einter unb qeht aud ber Tiiv).

Sehann (flitet, um feine Werlegenheit ju verbergenw, und nagelt
bame etwas an den Hadpen bder Yule feit; er vevjudyt, ob jie gut auf wnd
augeht wnd bie Wrampe gut {ehlieft und ftect fchlichlich den Stiden vor): So,
nu fitt 't woll webder for 'n poor Johr faft. (G jteigt von ber eiter.)

Steinfatjd: Jehann, icf howw bdi dbat all oft fegat, dat du
pe Dirn nich dmmer tabhren jaft, du weitft doc, bat fe ik furtd up
de Uchterbein fet't.
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£ Jehann: Wenn't man nidy jo Higlich antojehn wir, wenn fje
10 upbegefyrt.

Steinfatid: Sith, du mdtft mi jo dat Lewen jur und biijt
doc) {iiy a8 Grotfnedht fmmer min iruge Biftand in de Wirtjchart
wejt. Woriim wift du de Lid upjternatih) mafen? OF Korl un
Lijchen gabhn bi am lehwjten drei Tag wit ut den Leg.

Yehann: Ja, ja, de Fru hett vecht, ik will't jo of nid) dobn.
Man blot, wenn it feh, wo fe mi jo anglupen, denn fribbelt mi
dat dunlic.

Steinfatid: Du bejt de Ledder nu grad dbor.  Kick doch mal
naf), mi diicht, de dritbd Noferjtang i inbrafen, dor mét woll 'ne
nige rupftifen warden. .

Nehann (fegt die Leiter an und fieigt Hinanf): e, Fru, de hilt
noc). — Dit Johr Hewwen wi und biter virjehn ad vivig Jobr,
be Mioterwiomen hingt noch ovig vull, dat redt jo woll nod) bet in
den Winter rinne.

Steinfatidh: Gott lat’t ung all mit cinamner in Gefundheit
vertehren.

Jehann Gigeemd): Dat de Fru dat nu grad jeggt — dat i3
dod) fon cgen Sat.

Steinfatid: Wat dbenn? — Wat Heit dbat? Wat Gejt
ou ebber o von acgter heriim to ftafern?

Jehann (teigt fangjam Herunter): OO it dov noch to fam, den
lepten Finzel Gpect von be left Sid dor baben mit to vertehren,
Dat fleiht br be Fru un noch bi wen anners.

Steinfatid) (bojtig anffehend): Wijt du weq? IWijt du mi
hier alfein fitten laten? Un du weitft doch, dat i abn di nid) farig
warben fann.

Jehann: Un ik — abhn de Fru of nid).

1 Steinfatidy: Ywer, Jehann, wat bediidt dit? Du winkjt woll,
awer i weit nid) woben.

Nehann (furg und vojd): Na, denm fri herut, Fru, dat’s dat
bejt. De Jru fennt mi — i ftal) gany allein in de Welt, un'n
Friwarwer heww id nich un midt min Saf Jiloft bedriben. It bidd
de Jru — i bidd um Gottéwillen un wm min ganyes Lewensgliicts
willen, dat je mi Anngret to Fru giwt, i heww ehr redht tru von
Darten leiw.

Steinfatjd (tigt fid anf ihren Stuht wnd fept fid) erichroden wieder):
dehann, Jehann, dat deifht mi weh! Du hejt ehr leiw, un ehr
Seel afnt von nids. — Weit uter di un mi nod) ein Menjd)
von bin Gebanfen?



Yehann: Kein NMinjdenjecl, gliw ick; denm ik biin hier as
Grotfnecht, und be Fru Hett mi Tovertrugen giinnt, un it Holl dat
pir’ 1 qrot Unrecht, achter chren Niicen mit Anngret antobinnen,
Blot Fifen mdt virhen on Snaf; de hett woll jdharp Ogen un mi
mal belurt, a8 id mi nic) wolrt heww.,

Steinfatid: Jehann, du bift n ihrlichen Minjdhen un
Biift 'n trugen Ninfdjen, un wenn du nid) weft wirjt, denn bHadd
mi unj Herr jo woll all lang de Huww fitnnigt. — Wo deiht mi
bat weh, Jehann, dat it di jeggen mit: Seqq to feinen Minjdhen
von din edanfen, it will je of in mi begraben, denn Anngret —
®ott in 'n Himmel, wo fibit du ut, Jehann, dwer i mot Ddat
boch mit Dlaudigen Harten feggen — Anngret dregt all n annern
't Hart, und i hett mi dat jeggt, un ik heww min Tojag gemwen.

Nehann (ijt guriid getanmelt wnd HiLt jich an der Leiter): Sa benn
— bdenn — JFru — denn fanm — ek jo — nu gahn.

Steinfatid: Jehann, i bibd di, wat i bidden fann, rifen
mi dat mich to — maf dat mit unfern Pervgott aw, wer weit, wat
he mit di noch vir hett. — Gab nid) jo von mi, Jehann, il mit
wiirflich weinen, wenn i di fo furlod dor ftahn feb.

Jehann: Mit wen 'n fill ik dat fif woll awmalen, a3 mit
unjern Heregott? Heww ik nod) eimen Minjchen up de wide Welt?
— Kru, i will up feinen Haf und Grull jmiten — dwer up'n
Harwit mdt i weg. 'T mag woll nodh 'n Flad) for mi gewen, wo
it mi frijd) inplanten un wedbder utgriunen fann.

Steinfatid: Giw mi de Hand, Jehann, un gah nicy jo weg.
Gyott 18 min Titg, dat i di nich) toredder wejt wir, wenn Anngret
ehr Havt din hadd fin Liinnt.

Nehann (giot die Hand): Jcf weit daf, Fow, un ik — ik (e
bedt bie aubere Hanb iiber bie Ungen, faht fich bann mit Gewalt,) Sk will
an min Yrbeit gahn, dat mbt mi forticjte wieder Helpen.

{ehan nimmt die Leiter und Hiingt jie aevade fenfrecht bei der Lufe an bie
9and, bann geht er der Tite gu unb frifft mit dem Shulzen sufanmen.)

Sdiult: Dov bitft du jo, Jehann! Gun Dag!

Yehann: Gun Dag of, Sdhult.

Sdult: Wmmer bi't Wirtjhaften un finumer in de Stiweln ?
Na ja, fegq icd. Qwer mi diicht, odu jihjit jo ut, ad wir bi be
Peterpill verhagelt? Na ja, fegg id. Wo geiht't denn?

Yehann: Wo {ill't gahn, Scdult? Miannigmal dript man
den Magel upm Kopp, un mannigmal haugt man vorbi un haugt jic
up be Kndwel, benn miigt man ludhals fchrien, @wer bormit ward
bat of noc) nich biter. De Tiihn tojamen biten, un denn ‘n goben
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Bihn vull Geduld un dorvon dmmer frijd up de Rop*) ftifen —
venn trect fict allens allein webber tredt.

~ ©dult: Dat feg it jo, na ja, feag id! Wo geiht't denn
mit bat Sadelpierd, dat legthen 'n biten labhmte?

Jehann: Dat's wedder beinig worden, dor hett de Stall
un be ©od rajch nog bulpen. Wwer i midt lopen un Hacels
fnicben, abdjdyits, Schult.

(SSehaun gebt ab.)
~ Sdult: Adjhits, Jehann. — Gun Dag, Steinfatfd). Wat
mitft ou dbenn?

Steinfatid: Gun Dag of, Schult, heil god to Weg. Krigt
rian bi of mal to fehn! — Sett di' n bdten bal.

_ ©dult: 'n ditchtigen Kixl, din Jehann, na ja, fegy id. wer
mi diicht, he fitht jo nijterbleif ut. He 8 doch woll nich frant?

~ Steinfatid: O ne, dat bett ‘e dod) woll mal jo. Wo geiht
i bat denn, Schult?

Sdyult: Wo fitll mi dat denn gahn, Steinfatjch. Umner up
twei Beinen un n Kopp nah baben, na ja, fegq ik, — Wwer dat
mit Jehannen, du fauderft em docd) god nog? I Stol) melft dovc)
ben Halé un ‘n Knecht arbeit’t dorc) den Nagen, na ja, feaq i

Steinfatjd: Dei? Dei ett for twei un arvbeit't {ir drei,
un allens in 'n Suuj, dat em de hellen Sweitdruppen vir'n Kopp
Jtabn. — Wo geiht dat denm bi i to Hus, Shult? Allens god
to Weq?
~ Sdult: Heil prachtig, i danf fir god Nabhjrag. — Du,
din Jehann, dat's 'm Minjchen, denn’ fi mit de Liicht fofen mot,
@wer nahrens mir fiind, na ja, feqq it Un wo geibt he mit de
Bierd fim! MNein a8 wenn’t fin Brider wiven. Un wo jtatjd) Fann
be riben! Do fitt de Soltow’jh Eddelmann man blot as 'n fniep
up de Yinnig*™) gegen.

: Steinfatid: Ja ja, dat jall wobhr jin. Un ihrlich un tru
& Be, un dat bediid't wat in unf Tid. De 8 nich ldht, Sdult,
bat fitnd hochbeint Johren.

~ Sdult: Na ja, fegg if. Dat [dd oll Vittowjch of un fned
Jitf ben Mo 'm Handbreit torter, wil he fo val Fungeln™*) Hadd.
(Beide fadhen) — Wat ik nod) feggen ‘wull, Steinfatid) — na
18, fegg icf. et biim in "me legte Tied m biten up ‘e BVein un up
n Starfenfanbdel ut.

*) Manfe.
**) Slammer auf der Meine.
&5 Auggefajerte Fepen.



Steinfatjd) (ridt tmmer rubhig weiter): @, aljo bdat bift bu.
Dor mit'n fick vorjehn, dor fann man anjmeert warden.  Na, du
warft dat jo fennen.

Sdult: Na jo; jeay ik, — Je, wat i jegaen wull, mi diicht —
(er wifdht fich mit bem Rodirme! den Shweif von dex Stivn) — ict hewno dat
man Gitet — na ja, fegg i — du bejt jo woll ne Start to verfipen?

Steinfatid: Dat Howw id woll, Sdult, dwer all un jeden
gew ik fe mich, demm ik heww fe jithoft upidtt und wull girn, dat
je in gobe Hiinn tem.

Sdjult: Na jo, feqq ick! (Wifdt fich den Scweifi) TWat meinjt
bu benn woll to minen Frig? Wiv de woll fo, a3 he Jill?

Steinfatid: Dat wir'e, Schult, un grad fo, ad ik n o
dadyt heww.

Seyult: Gott fi Low un Dant! (Wiidt fidhy den Schweif) Dat's
fur Stiict wejt, dorfor fann ' ja leiwer brei Dag Stammen vaden.
Denn wir Wi j» nu einig. Dian blot, dat it dornah frag — bhm
— ja — na ja, jegg id — du, Steimfatjd) —

Steinfatidh: Jd gah naticlich up dat Ollendetl, bat meinjt
pu boh? Din Frip ward Hier Buy, as jit dat Hiivt. — Vwer du,
Scjult, dbu mijt doc) of wat borto dohn.

Sdult: Na ja, feqq ict. Dat i6 min OUft, un he fitll cigentlich
min Howw Hewwen, dwer e will jo nu abjlut dbin Anngret Trigen,
un denn wafjjt min Detlof jo ranner un jott jpirehen min Stid
an, un porfor gew i an Frigen 'n goben Pojten Driiddel, na ja,
fegq ic, bat fannjt du mi gliwen. — He i8 fo ungebduldig up de
@af, dat it nich dorfor inftah, dat He mi nid) nabfimpt, ja, dat
i8 e, Steinfatich, un he wart n forjden Bur warben.

: Steinfatid: Wir dat nich bitter, wenn wi dat virher furts
tlox maften?

Sdult: Na ja, fegg id. — Woand meinjt du bat?

Steinfatid: I mein dat mit de Dritbbel. Meinjt du nich of?

Sdyult: Dat bett jo dod) nod) Tid, bat will jo dwerleggt fin,
bu weiht jo, Steinfatjd), 't fimd Hochbeint Johren —

Steinfatid: Sid oll Bittowjh of und fned fid de wunzel
pon Den Nod. Swer jafer i fifer, denn tweit man dod), Wwovan
man i§, wenn einen be Frimdidajt friigt.

Sdult: Na ja, fegq ik — denn twilln wi mal feggen — 't i8
min LUt — jonn’ hunnert Daler —

Gteinfatid: Griep man drift nod) mal in n Strumpjchacht,
du fitmmijt noch lang nich) up'n Grund.
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Sdult: Ja jo — ja ja — dat jeggft du woll, dat bor Geld
— bat i3 einen witcflich) jur worden —

Steinfatih: J¢, un fief mal an, dinen Frih ward dat doch
vecht fiut antomen. (Beide tachen.)

Sdjult: Na god, Steinjatih, fegy wi aljo teihunnert.

Gteinfatid: Lang man nod) mal vin in ben Schacht und
feq Dreifunmert, din Detlof frigt porfdr be Hauw.

Sdyult: Du biijt jo woll nidy bi Troft, Gteinfatjd, wo jall
bat herfamen.

Gteinfatid: Nah ®held mdt ‘n langen, wo 't fitt, jegat be
ifat, von de Bihm jchiiddeln fann man 't wid). (Beide facden.)

Sdult: Na ja, jegq ik, an ot 18'n Aftat verluren gabm, du
bitjt jo tager a8 Sablenledder. T i god nu, un woll un Wik
(Beide geben fid) die Hand.) Un nu fat ungd —

(Frify Dietborp fommt in bie Tiir.)

Frit: Nids fir ungod, dat it hier fo n de D fall. Ldinger
fiinn it nidy wiholln, [k biin pretmal {im 't Hud lopen un howw
brei Catten annmagelt un bitn up'm Heubdhn ftagen und bheww ut
be Quf fifen un wedber run un Jeierd ftriegelt — ne, dunn ging
dat nidy langer — Vadde — ©teinfatich — (ex fieht Deide am, fie
fachent ihm zu und jtehen auf.) Diudde! (Er fapt ihr mit beiderw Hinben
wit bie Geiten wud fangt an, fie herumgufdroenten, jient fie mit fleahlenben
Wirgen an, urb prifticy Hifit ex fie yehorig.)

Sdult: Jung, Diift du rein pwatih? Wo bliwt dor de
Nejpeft? — Du biijt jo woll ut Pand un Vand, na ja, jeqy id.
Wo 18 min Stod? I mbt be Biin'n mal updriwen, fiuf folt be
uteinanner.

CSteinfatid) (ot berglich): "N Wengel ad 'n find un verfitht
fict am Gun un nimmt de Mubdbde jtatt de Dochte. — Jung, jo
befinn b boch — it Heww bi jo ungeburen fennt. Herr du memes
Qewens, it mot mi Hilp Halen. — Anngret! Summ mal flint
vinmer un leg em den Halftev itm, jifi geibt he ddeh.

(Mnugret fritt in die Tiw im guten Anzuq. Sobald Friv fie fieht, jondit er
por Freubem, {dligt fich i bie Hiinbe unb it mit emem Sprung bei ihr.)
Frit: Min joute Dirn! (Beide halten fih i ben Armen.)

Sdhyult (mit weit anfgerifienen Augen): Wat — wat — wat i8
bit? — Rat heit bit? — Wat bedlidt dit? — Dat mit it jeggen —

Steinfatid: De Twei lat nu man tojrdven, Sdyult, for be
i8 be Welt 'n Ogenblict verfact.

Sdult: Dor jall doch glit — it will nid) fluchen — i lat

mi a8 ' Dummen von den Jungen jdhicfen un mdt bier mi dngjten
2




und feiten, un be Saf 18 adyter minen Ritden von de beid all farig
maft, — bat will —

Steinfatidy: Achter dinen Niicken, Schulting, un adhjter minen
Nitcten un o val a8 i weit, adpter den Badaben un adjter Dag.
— Un nu fett di dal, Schulting, dbe jung Litd laten fick ehr MRedt
nic) nehmen.

Sdult: Jd mi of nidh! Denn’ Dunner of, wo jehictt fict
bat, fid fo in de SKeimen to falln*), wenn oll Litd dorbi fiind.
o 8§ min Stodd? [k will den Jungen mal fitffen (ihren.

Steinfatjdy: HiGt Hidht Hiht! Seqn dat nicdh jo (udb. Wat
fall Gei dorvon tweiten, dat du dat fannjt. Sett b dal, Schyulting,
he fiimn bi fragen, wo du dat lihrt hejt, un benn miift du em jo
vertelln von den ollen Soot bi Steffien finen Goven un von bden
Haffelbujch dicht dborbi, un blot de Mabhnd Hett tofdfen un jikll doch
nid) un wiv val to nilid).

Sdyult (etwas verlegern): LWolher weitft du benn bat?

Steinfatfd: Dat hett mi be Wahnd velellt, ad i mal up
minen Krijhan an’'n Hafeltuhn lufren deid. — &i ftill, Sdulting,
gang ftilling, gitnn de jung Lid, dat je mal 'ne Tid hewwen, wo je
gang glitctlich jind. Un Ddit 18 n veined Glitd, fannjt du glowen,
denn if Deww uppaft, nG ne Wudbe mit.

Sdult: Ad ja, Line, dat wiven docdh jdhine Tiden. — Wo
lang i8 dat doc) bher. — Din Fru 18 nu all teihn Johr dob.

Steinfatid: Ja, be Tiden fiind fo ball virbi gabhn, un wat
weft 18, dat [mmt nic) wedber.  Man blot, wenn dat rvein un god
weft i8, denn ini)mt bat noch lang, un qlmt[tt[] jimd Dbe ¥id, de fict
in ehr Oller finner diffen Schin ftellen tinen.

Sdyult: Ja, ja, Yine, du hejt vecdht. Jung fin i3 jdhon, un
olt fin 18 oft recht jur —

Steinfatfd: Nid) fmmer, Sdyulting, wenn man dat richtig
verfleipt.  Denn denn ward man in fin '\’iimm edder jung. n

nh, nu heww i in min ollen Dag noh m Jung fragen un du’ ne
Dirn, gang ad dbu bi dat thmmer witnjdt Hejt.

Sdhult (wifet fich die Angen): Na ja, Jeqy i — dat Hadd fein
Bafter bater feqgen finnt, Line, un —

Mungret G Getmlich Hevanw getveten, und wu fibt fle ploplic) auf
bent Schofy bes Wtten, fie ftreichert ihn und fopt): Min lehw BVabdding.

Sdinlt (it gony teidh getborben und twiftht fich uweilen die Augen
nud frreichett Ynugret bann wicver): PWin Dochding, min oll Litt letw
Dichding — o — dbu — bu — litte Suderpupp du — wo dat

#) Ju bie Stemen fallen, bevddytlich fiic ifjen.



doch weil deiht, wenn einen fin Didjbing ftratt. — Jung, wenn du
de nid) Holft a8 ‘me Pringefy — un vierhunnert Daler — na ja,
Jid it nichy jo, Steinfatih? — vierhunnert fall he bor hewwen —
bu oll Litt padermentjdje Katteiter — i) du Silafitopy, tf fcjent di
unj jwartbunt Start un — —

Frit: So bliw man bi, Vadbbe. Se firaft di am Cnn den
gangen Sobftall noc) leddig, un dat gew Larm mit den Heven, denn
dat meijt Weihy hort doch to de Hofwelr.™)

Sepult (befinnt jich b feht auf): Ma ja, fegg b — Taf it
feagt Haww, dat bliwt 'm Wurt. Yhver dbat ghvwt noch) vl fo
dolm,  De Pafter, de mbt dat furtd tweiten, ahn demn’ geiht dat
nich, dat i de Kinmer verfaben, [k will man furts hengabhn un
febn, dat it ben Pajter brap. Witer 8 Liter. — Wo 8 min
Stodt? — Adjchits jo lang CSteinfatich, dat du mi reinen Mund
Qﬁlit — abjhits (ex fommt gurid.) Ja, wat wt nod) jeggen wull — de
&;Jcl:‘r — jyenn et uné man feinen Sticden virjtedt, Steinfatjd),
favig frigt Ge bat all, wat meinft du?
 Steinfatid: 0 worim fill He woll? Wi jimd jo nod)
ﬁ.ml.ncr god mit em farig worden. (al) du man ijt hen na den
Wajter, de weit mit jon Safen am beften Bejdheid un fann uns
taden, penn find fict allend anneve woll.

(Sdufze gebt ab, Steinfolfd tritt ang Fenjter und ruft)

Gteinfatih: Fifen! — Fifen! Kumm mal fir vinne un
feq Jehann un Lijchen un Korl Vejdeid, je filen all vin famen.
(81 der Toghter.) De gehliven dor mit fo, un nabjten geihjit du un
batit ' por Hawergarben, ve vecht vull und fwov jind, un faubderit
Dormit be §Ebh, wenn je biit abend to Hus Lamen, oat hiiet jic
19, dat bat Veih fick of freuen fann. ltn Fifen fall de Swin mit
woorig Daten Mehl den Drant did rithren, un Jehanun mit fiv de
Lierd 'n Vot upjniden. Fov de Hihner will i jorgen un nal)
© D Juunen will i gabn un ehr jeggen, dat e Vrut in n Hus
6, — O i@ feenw mi jo, Frig, min oll god Jung, i frew mi jo!
Wenn nu man ivft de Pajter allens in Sronung brodyt hett, denn
Willen i furtd an be Hodtied denten.

~ @Fiten (Sdfeppt einen Korh voll Geitnfrant hevan):  Wat heww ik
mi verfieet, Fru! Wat 8 ‘e loa? Nef Ddacht trjt, dat wir Fiier.
Jehann is to jveld un will Stein awfiihren un hett Sovl mitnahuien,
un Lijchen Hadt den Kobl nod) mal fortfarig divc). (Sie wird des
Beautpaaves anfichtig, fteht gany verdiht, aber fofpt fich vafd) unb troduet ifre
Pinde an ber Schiivge ab.)

L) Udergerite und Wieh) gehibvien um qubficren Teil, wie bdie @Ecbinbe,
Widht dem (eibeigenen Baucrn, foubern dem Guigheron,
1
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Gteinfatid: Ja, wat jeggjt bu nu? Siel fe bl mal an!
Macfjt du Miiis?

Fiten: Dov wiinfd id of vil Glid und Gottesjegen! Dat
jremt mi, dbat bier m Vur wedber in 't Hus fHimmt un fwors n
bgten, jtrewigen Qixl. Dat fett doch up'e Dur fein Ort, wenn de
Fru de Hojen antreden mdt.

Mnngret: Dumiht min Brutjunfer wardn, Fiten, wi hewwen
god Friindjcjaft Holln, jo lang as wi tojamen jehafit hewwen.

Frit: Dat verjteiht fid, un denn fall dat mal n Hopfa
warben, wenn dat geiht: (G flbtet eine [ujtige Tangmelobie, tritt jdmell
cinige Spritnge dagw unb jandizt dann verguiigh Juch!

Fifen; Dat wir all vecht jdhin un gob, dwer i mot up be
Hoditid Kitfch fpalen, wn wenn de Grapenbrad’ nich anbrennen fall,
denn Dariv {f nicdh dangen.

(Schulze fommt guvitd.)

Sdnlt: I Geww bden Heren Pajter 't Tirp drapen, he
i3 glif bier.

Steinfatid: Dat i8 jo pradtig, He i& fdmmer up'n Plas, —
Kifen, dat mit de Hojen, dat jiill nii eigentlich dbod) grumjen.”) Dat
bring ict di nod) mal up de Schdttel, wenn du Hodhtid Hiltt. J,
pit 15 Doch 'm dull Stitt. De Divn fann riden a8 ' Grotinecht
un it fe nod) all virbi wn jdhellt demm up de Frugenslitd, be
Hojen anbewwen.

Fiten: De Fru mibt nid) glowen, dat b bat Miden ut
Wiihbag™) liet Heww. NMin oll Vadde tiinn femen Pierdjungen
follen, borto vedte dat bt ung nich, dor miift icf as Litt Dun all
ranne, un nabjten Gitnn i mannig Nadt buten in'n Sact an'’t Fiter
frapen un Heww unf Pierd hitt un Heww bi de Pierdjungs vitmmer
regiert, un dat i& 'me dulle Urt, be deiht nmicht ihre god, as bet ein
ehr wict Gett, Dat he ehr fweimal virbi jagt, ihre fe emmal up be
Mihr rangt jind. Dor fann Frip Melddrp of 'n Lied bon fingn.

Fris (ladt): Ja, dat i® wobhr, dwer din Vabdber hadd dumn
of grad den'n fwarten Wallach mit de langen Bein, bor fitnn feiner
gegen up famen.

(Der Paftor Rafdmann tritk ein.)

Pajter: Gun Dag, Ninnings. Gun Dag, Steinjatjd). Siih
bor, Frits! Wat be Vengel mit emmal alert und forjd) utfiiht, un
bi be Sonfirmatichon fem he wmi dod) vichtig von den ivften Artifel
in de vierte Bidd rinme, ad wenn dat em bi dat gange Gottdwurd

*) drgern.
*) {lbermut.
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blot up dat diglich Vrod anfem. Un dor is jo of unj litt
f:’E_ITIIsl,rt't. De fiinn ehren gangen RKatechismus in un utwennig.
ifen, wo wijt du denn hen?

Fiten: Derr Pafter, i mdt nod) Grims ftoten fir de Swien.

_ Pajter: Wat Gring, wat Swien! Hier bliwjt du un fegajt
mi, wo dat blot miglid) 8, dat du bi vom difjen Litten LWepftiert*)
hejt vorbi hitppen laten. Du bitft poc) twei Johr bller un wicjt
toirjt an be Meig.

~ Fifen: Je, Here Pajter, wat helpt all dbat Lopen, wenn man
nich up'n vichtigen Weg 182 Jek biin woll up'n Felbweg geraben
un heww mi ivgendwo faftfithee. i will feiner, woll von wegen dat
Riden in min Divnsjolhren.

Pafter: Cat't god fin, Fifen. Dat weit i, bat Siden 18 din
Jhr und Nubhm. ek weit woll, woriim du dat dabn bejt. ,Son=
dern fie in Ghren halten, ifnen dienen, gehorchen, fie lieb unb wert
Dalten. ©p fteiht dat in dat vierte Gebot, un dicht dorbi fleiht:
oMuj dafy dbir's wobhlgehe.t Tow du man. lnj Heregott hett dunn
fin ©g up di jmdten, un dat is bter, ad wemn all Vlannslitd nab
b fieten.

(Fiten qent bei bem nachiten Gefprad Hierhin und borthin und macht jidy Fu
fihajien.)

Steinfaticy: Sett hei jictn biten dal, Hoerr Rafter, it will
e man'n Litt Happing to Gten halen,

Wajter: Nids to Gten, Steinfatjd). Wi willn dat ' anner
Wal duwwelt nal balen, wi Hewwen jo cben it dat Frithjtint to

off. (@c qefit herntn und fieht fich itberall )  Dat law it mi, Steinz
fatjch, bat is Hier fmmer jo vein up'n Fotboddn, dor fimn man
fuets ®riitt von cten. — Un watn forw pull Gheéng in diffe
Johrstied! et fann noch nich mal ‘ne Handoull an min Swien
gewen. — Blot buten de Mo, de Meh, Steinfatjd), D¢ midt mibr
uP'n Sopen, dor mit man jo tlattern ad me Apfatt, wenn man Ddor
Tdwer will. Jehann! Wo 13 Sehann? De jall von mi finen Tappen
frigen, i Howw em dat all mal feggt un e bett dat nich) dabhn.

Steinfatjdy: Jehann fiihrt Stein, Hery Bajter, un lett fic
jur nog for twei warden. Hier hett ung lang ein Straft fehlt, im
alleng yarig to frigen.

Pafter (reibt jich verguiigt die Hinbde): Dat jall jo mu famen,
Steinfatjc), be Saf i8 licht awhulpen, wenn wi diffen groten Bengel
biev it infet’t Gewwen. Denn fall he dat Strafen woll laten un
0¢ Miepforf in de Hand nehmen.

*) Badftelze.
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Sdult: Na ja, fegq id. Herr Pajter, wenn et benn jo god
fin will un de betden jungen Litd verlaben, benn bruft be Hohtid
nich jo lang to wobren.

Pajter: Willn wi woll maten, Schult, wi weiten jo Vejcheid
pormit. o jteiht dat denn mit be Jmwilligung von den Deren ?

Sdult: Je, Herr Pajter, dat fteiht jo — bhm — na ja,
fegq if — jo — hm — fo ad dat fteiht, Herr Pafjter,

Pafter: Shon! — Howw if mi all dadt! At Heww Den
SHerrn jebhn, af id her giing, un all mit em red't,  $He meint, be
wull up ‘n Ritkweg man jurtds mal ranne famen, be miifit hier
doch wedbder vbrbi.

~ Frig: I8 dat woll nidig, Herr Pafter, dat dei finen Sembp
of noc) dorto giwt? Wi dicht, wenn be Derr Pajter dat fo mit,
bat habd gang anner Slemm. Do Herr deiht nids umjiifs.

Pafter: Nt of nich, min Sifhn, denn bit foft juch einen Daler
un acdjtuntwintiq Schilling.

Friv: Ju, Herr Pajter, Hei jall of bon ®ottswurd lewen,
dwer de Rachter will blot von de Buren lewen und jteipt nid) blot
bat Gjeld ut dem BVitbel, ne, of dat Blod ut be Wdern. Wi misten
em pligen un eggen un meihen un jeien, un tom Dant flopt he
be Burn de Jact ut. Geiht dat Hiit nid) ahn em, denn mbit be
nodh) Spervengen.”)

Bafter: Geiht nich, min Sihn, geiht nich! Ik heww bat to
$Hus von unjern Herzog jwart up witt: JL8etl die Vauern ihrer
Herridhait fundbarem Gebrauche nad mit fnecht: und Leibeigen=
ihaft jamt ihren LWeibern und Sindern angehiven und daber ihrer
cigenen SBerjon felbjt nidht midtig find, jo (innen fie fich) obne
ihrer Heven Vewilligung nidyt verloben, und ift dbag angemaBete
Rerloben umd, Freien der Vauersleute ghnglich Dhievmit verboten
und abgejchafit.”

Frig: Unj Herrjdeit? [a, dat i8 de Herr Hergog, un dat
{at i mi of nod) girn gejallen,, Denn be i8 jo god as n Vadde
jor uns. Slwer de Pachter? De fiill woll den Grund paditen un
for minetwegen of de Arbeit, de wi den Herzog jehitllig find, dwer
dat anner, wat geiht em dat an?

Sdult: Na ja, jegg id! Wenn de Heve Pajter dat fwart
up-witt hett un nod) dorto von unjern Hevgog, Denn lett fict nicts
porgegen mafen. Denn mbt unj Heve Hagemann den Lepel in De
Hand friegen un de Griitt upfiillen.

#) Sdywierigleiten.
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Frit: Un i wull drup wedden, pat Gei fe (eiwer anbrennen
letf, as dat fhe fe be Buren giinnt.  De Hett nod) nie nid) e
Denjchentind ut frigen Stitcen wat to Goben dabu.

Fifen (fent nicdgt weit von ber it wib fliftert): ©o  tirn®)
doch) bin Mul! Dor rujdelt fmmer wat adhter de Dir, ald wenn
bor wen forft,

(Withrend alfe [l fiud wnd aufforchen, tritt dev Padter Hogenain ¢in.)

Padyter (Hat etwas Fahriges und Unjicheres in jeinem Wefen, ala hiitte
er fmmer cin bifes Gewifieny: Gi ef ei eil Da finde i ja alle bei-

L‘il_lanbur. — Sat juch nich ftitven, ich hewww nich lang Tidb un mit
glit wider. — Guten Tag, Herr Pafter, wiv haben unsé ja jdjon
gefehen.  Na, wat 8 benn hier (087

Steinfatid (midp): ,Gun Dag, Herv. — Jjt verldrwt, ben
Heven 'n por Wiird to jpriken?”

Ridter: Steinfatjch? — So fo — ei el — Nur zu, nur

du.  Ach babe gar feine Jeit.

Steinfatfd: Nehm de Heve dat nich) dwel, dat i em be
Mauh gewen hHewwen. Dor 18 min Dodyter — nngret, Fumm
mal Ber. (Qmmoeet Widi) e i§ jo nu in de Johren famen, ad), un
mi wif dat Wirtjchajten dwer ben Stopp un is nidy bater worden,
fitbem min 9Mann von uné gabn 8. Un bor 8 nu Fri, den
Seulten fin OUt — fumm ber, Frib — De wull jo girn min
Anngret frigen um, wenn de Herr dat verldwt, hier de Hauw ans
faten, dat i up dat Olfendeil gahn fann, un nu bidden wi alltohop
ben Herrn redht von Havten —

Wadpter (hat fich uiedergefelt und trommelt mit den Fingern anf ben
Tijchy, ofue dos Vrantpaar u beadyten): So fo fo jo — bhm hm — et
e et el

Pajter: Dat's'n Por, Herr Hagemann, dat man jurtd jehn
fann, unj Heregott Hett de bewen extra for cinanner maft. Dat
giwt mal gefunnne un jtramme Urt, un Dorvon fann man in unj
Dirp qor nid) nog frigen, de Buren jiind vor.

Piditer: Simd rar? — Hm hm — fo jo. —

_ Sdynlt: Na ja, feqg if. De Herr Pajter hett recht, un wat
ief Dovbi dohn fann, dat will i dovbi dohn un nod) n baten mihy
as i nodig heww.

~ Widter: Nodig howw? — Sehr gut! — Ja ja — et ei
Die gange Sache feheint miv hier jdhon furfertig abgemact.

. Sdult: Na ja, jegy ik, — Sortjarig, Herr? — Jte, dat id
nid) witfit, Heer. — In alle Ordnung, ad dat mit.  Jrjt heww id

—_—

*) Bindigen.



Griittmaterfh up'n Bufeh Hoppen laten, un denn Heww id jo von
widen tofohlt, un Steinfatid) ded o frombd, ad marft fe von nics,
bat i orig dat Sweiten freg. Ita ja, jegg ict. Ullend in Ordnung,
Herr, fo a3 bat mot.

Paditer: Alles in Orbnung? So o fo fo — e ei el el
Dann habe i) bier aljo nichtd mehr ju fagen, Leute? — Dann
fann i) ja wieder gehen.

Steinfatid: O Herving, i bidd velmals, nehm He dat nid)
for ungod. Jn Ordbmung 8 nicks, wenn de Heve nic) be Saf in de
Hand nimmt, nich) wobr, Schulting? Hett Here Pajter dat nid) eben
it feggt, Hriving? Wi miidyten all miteinanner denn’ Heren dod
techt Jihr bidden, dat he Dat verldwt, dat dat junge Por fick verlaben
fann. ©e hewwen fid jo von Harten letw, Herr, un beid willen
gang gewify denn’ Heren fin flitigen un trugen Unnerbafhnen jin un
allend dofun, wat fe blot denn’ Perrn an de Ogen awjehn Iinen.

Sdult: Na ja, jegg b, Jcf heww em jo jo tolihrt, Hervr,
pat he dat Plaugen for denn’ Herrn jo glatt jarig bringt, a3 wenn
he fict Brot fnitt, und denn fobhrt he dep vinme, vat faun de Hecr
gldwen, un de Stoppel meiht He for denn’ Herrn fo fort, a§ wenn
he ficE denn’ Bort frat. Un Unméuh un Kojten hett de Hevr of
gor nic) von de @af, denn de Hofwehr i8 hier up de Haumw god in
Crdnung, dor hett Nehann fiv forgt, un vierhunnert Valer (hier ot
ber Paftor warnend bden Schmfen am) — ja, Herr Pajter, '8 witeklid)
wohr — vierhununert Daler gew icf min Friben furts mit, denn
min Detlof fann jpire jo de Hauw friegen, wenn ek up’t Ollendeil gabh.

‘Bi'ld]ter (hat e fopf gehober wndb mit dbem Trommeln anjgehbct, o
bald er vou bden 400 Talern hirte): So fo, hm hm, ei ei! — Wierhunbert
Taler! Dad hat ein Bauer in der jebigen jdymweren friegszett, und
babei jammern fie wund ftohnen fie, al3 wenn fie nicht beftehen
fonnten, wenn man emmal etwad mehr Arbett vou ihnen verlangt. —
®ut, febr gut! — Und dafy i) e8 nur fage, der gamze Plan ift
nidht nac) meinem Sinn.  Hier auj der Hufe foll Johann bleiben
und bie Anngret heivaten — ftill, jtill, mdytd dagegen gejagt. Fris
joll die eine witjte Stelle wieder aujbauen, auf deren Aufrichtung
bag Amt nun jdjon zehn Sabre lang dréngt, dagu fann er ja bie
400 Taler qut gebrauchen. Der Detlof fann meinetwegen Die
Sdyulzenhuie wieder anfafjen, das Deift, wenn bder Alte briidjig
witd, und dad hHat noch) lange Jeit. — Spo, nun Wit thr meinen
Willen, nun fann i) wieder gelen.

rifl (will voll Jugrimm auffahrew, witd aber durd) den Pajtor zu-
riidgefalten.)

Pafter: Hicht, Hicht! Lid, man fmmer jachten! Jck dent, be
Here ward nodh) mit ficE veben laten. Mah de Verordnung von



unjern gnédigften Herzog fann fein Minjd) mit Gewalt dorto bridyt
* Warben, pat he einen anmer frigt. Un unj Litt Anngret jitht nich
fo ut, a8 wenn fe Qehann mehmen will, wenn fick of nid3 nid)
gegen denn’ pricditigen Minjdjen jeggen lett.
. Piditer: Dap der Herr Pajtor bad gange Dorfregiment am
liebjten qallemn fithren mochte, weify id) [lingjt, i) werde o8 aud
einmal zuftehenden Ortes berichten. Wasd die Dirne anlangt, fo
mag fie Johann verjymdbhen, obwohl es Unred)t wire, éa,__gru!;cﬁ
nredht, weil er ¢2 ijt, der dicje Stelle gebalten hat, bah fie nidt
berfiel und yperdard. Aber ich bin thm Ddafiiv dantbar, und Iu'l}
1‘?‘3“' Sohann forumt Hier auf die Hufe, und wenn die f.'}_t_rnq ihn
nidht will, jo fann fie geben famt ber Ulten, i) fann fie jeden
Augenblict von der Hufe werfen, wie i) will, das ijt memn NRedht
Uiber Qeibeigene, bic nichtd niigen unbd fich gegen meinen Willen
auflehnen,

ﬁ}tilf (bringt fich voll Wut vor, obwohl bie anbern _i[)n ,_r.urﬂrl'l)tiylm_l

Wollen, er hout mit der Fanjt wicderholt auj ben Tijdh): Dat jall Necht jin?
— Un wenn bdat Necht 18, dat fall minjehlich fin? — Siimd wi
benn rein in Clawerie? — Siind wi denn Veih), dat'n tojamen
bringt un uteinanner ritt, fo a8 dat in 'ne Wirtfdaft pajt?

_ Pidter (ihret suriid und fottert): Da — da — da — das ift ja
Dffene —

~ Bafters Holl din Mul, min NJung, verjteihjt du mi? Sith
frigit Du bat mit mi to dbohn. Wo wid de Here gahn darf, weit
uE biiter a3 du, un ditmal geiht he to wid, dat fegq i, und dorfir
ftah it god for.

Piichter (hat fich gefafit. Hohuifa): ,Seht zu weit”? ﬁti‘id}tig,
Dochwitrben! Wil es mir jdhon merten, ja ja, das fage 1dh, will
8 mir fdhon merfen, Hochwiicden. Wir haben nod) oft mitemanbder
4 tun,  Veim Diepforn werden Hodpwiivden am Ende iiber cin
Paar Scheffel Hintertorn, die man dazwijden mengt, nidhts jagen,
und ob die Mettwiirjte zu Antoni wie ein Urm dik oder wie e
Hinger dick ausfallen, entjcheide i, und i) will von Hochwiirden
leenen und ja nid)t zu wert gehen. — Bieh fagt der dumme Junge?
tein, nein, of) nein, joviel ijt er mix nod) lange nicht wert, denn
mein WVieh jehliepe i) niht im Gant®) feumm und lahm, meinem
SB_I.G[J gible ich nicht finfundywangig aus dem ff auf. — Stlaveret?
Gt ei of — fo fo o — bm hm bm! Gr will gern frei fein? —
Seines Leibes machtig jein? — Niht an die Scholle gebunden fein?
ﬂJ&‘.eizmnuugcn, meinetmegen. (Mt tidijdem Vlid) Kauj dic) docy frei!

—

&) Wlod jum Reummidtiegen.  Die Strofe fonnte von cinem gefunben
Vo faum swei Stinben lang ertragen lverben.



Berjtehft du mich? Kop bi fri, du Grotmul, jegg ick, jeden Ogenblict
gew i min Ja dorto, dat 1 i man (08 ward. — Na? — Na?
Wad jagft bu nun?

Sdult: IMit Verldw, Herr, dat jall 'n Wurt fin! Wat ver-
langt de Here?

Pajter: Schult, mi ditcht, dat will dwerlegat fin.

Sdnlt: Hiev giwwt dat nix to dwerleggen, Hevr Pajter, it
will't betahlen.

Padter: Ja, naticlich, er will dag bezablen, er Hat e§ ja,
natiiclich, fein lieber Altefter foll ja Den Kopj Hiber tragen. $Him
bm Bm! — Jch) Habe €8 freilich gqefagt, ¢3 ift miv jo Heraudges
fahren, aber id) bin ¢in PMann von Wort und nehme nichts Furiic,
obgleich eS8 miv letd ift. Fitr bHundert Taler fannjt du ihn Frois
faujen, Sdulze.

Pajter: Dat 8 to vdl, dat 8 nich Lanbedgewolnheit. Fir
fbitig Orre fjostiy Daler warbden jitf de Mannsliid fri laten.

Sdinlt (ifrig: Sin Purt in Jhren, Herr Pajter, dwer dit
i& min Gaf; Herr Pajter mag mi dat nich) vov ungod nehmen, dat
it togrip.  Jek will de hunnert Daler gewen, dat Geld heww i
tom Ol bi mi, {im dat in " MWotfall o Wtftir for denn’ Jungen
for to wiefen.  Hier leg i hunnert Daler hen in diffen Biidel, de
Herr tellt viellicht nabh, o0 fe vichtig find.

Pajrer: Jeb will wildefy denn Fribreiw furts upfetten, dat
Poppier fitll cigentlich for de Verlabung un denn’ Heren jin Jn-
willigung fin.

(Der Pidyter 360 nady, und der Pajtor {dhreibt.)

Pafrer (et vor): |, Jh) Enbesbenannter befenne fraft bdiefes
filv mich und meinen Grben, dafy i) meinen bisherigen Leibeigenen
Brip Melddrp, jo bei mir um bdie Freiheit und Crlafjung von
per Untertanenjdhaft angehalten, gegen Erlequng von 100 Neid)s-
taler, jdreibe embundert Taler, biermit frei und (o8 eflire, aljo
und dergeftalt, dafy gedachter Frig Nelddrp mag von nun an cin
freier Menich fein und tun und lafjen, was er will.  Gejdhelen
Jeddelow den 16. Mai 1758." Wenn dat Geld ftimmt, jo 8 blot
nod) nddig, dat de Herr fin Unnerjchrift giwwt,

Pidyter Gogert und jicht gierig dbas Getd an): Eigentlid) follte
i) noth gehn Taler mit Vejehlag belegen, weil ded Schulzen Kiibe
im vovigen Jahre i meinem Roggen gewefen find, der Schaden ijt
nod) nicht begahlt — Hm hm — ja ja, aber i) will niht jo fein.
Peinetwegen — qebe er bdie Feder her, Herr Rajtor. (Er fyreivt
feinen Namen ) — Da, Frig Meldorp, id) gebe dich fret; du fannjt
aichen, wolin du willft.
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Frifgs Jct bebant mi of bi benn’ Heren! (Er jdwentt verguiigt bad
Bapier in der Oujt) Juchhei, Anngret! Nu i8 allend god, nu fann
Hodhtid fin.

Biadter (faht popuijch): HA Ha bha ha! Da natiiclid), nun
ffl}lllff bu feivaten, wann du willft. (G veibt fid) verguiigt die Hiinbe.)
Dt bi bi bi!

Fri: Un min fiute Dirn 8 min!

. WBiditer (bebdchtig und gleichiam tropfemweife): Diefe Dirme? —
€i, Die Dleibt jur Stelle und Geiratet, wen iy beftimme.

Pajter (foligt fich vor dew Kopf, ats burchichoue er proplic) den Pran).

Fril (oevddtricy): Wadde, biirft du nich? He will, dat Anngret
OF frifdft ward, em qrellern din Driiddel. Frag em dod), wat de
Pris is, dat de Minjchenfchacher gang farig ward. "Wat lggt mi
an dat Geld, wenn i man mn Anngret heww.

~ Padter: Wenn du dich nuv nicht ferft, metm Junge! Die
Dirne gebe id) nicht frei, auch nicht fiir 300 Taler.

Bajter: Mi bitdht, be Heve hitt denn’ Spaf nu wid nog drdben.
Dat fiind Minjhen mit warmen Harten, un dor jall man fick an
Warmen un fe mich) utbitllen. Unj Pevrgott bitt fin Fier nich um-
i an, Here Hagemann; wer dat mit hhnjde Wiicd fodeden will,
e fall ficd wobren, dat Ge fict dorbi nich jiihwjt gan un gor bdat
Dart utkillt,

Paditer: Jalt mir audy nicht cin, Herr Pajtor, Vielmehr
Derslichen Dant fitr die gute Mahnung.  Jch will midy begwingen,
h will meine Beftimmung Hinfichtlich ded Johaun Korthagen uviid-
aehen.  Meinetwegen und wegen bed Feuers, Hoerr Pajtor, mag
Arig Meldbry die Anngret heivaten, und wenn i) aud) das jehrift
lich geben foll, idy bin bereit dagu. So, nun fann i) denn wobhl gehen.

Pafter: Dann muf dasd Mibdjen aber aber auc) frei jein, id)
Will den Brief jchnell aufjetien, und der Schulze begahlt das Geld.

Piaditer: Jft nicht nitig, Herr Pajtor, jie finnen fid) meinet-
wegen aud) o heivaten, nativlichy — frelic) — id) habe ¢8 emmal
gefagt — icf) Dleibe dabei. — Gott befohlen alle miteinander.

Sdult: | Mi ditdht, Herr —

&ril: Ne, dmwer it mein dod) —

Pafjter: | Cinen Ogenblict nod) —
| Piditer: Was joll'8 denn noch)? I dente, ¢3 ijt nun alles
m Ordnung?

Pafter: Wenn cin Freier eine Unjreie heivatet, dann wird er —

Piadyter (lacht Hohnijh;: Hd Ha ba Ha — felbft unfrei, will
er jagen, Herr Paftor. Ja, das ijt felbjtverftindlich. Unfreie Hand



aieht Die freie nady fich, dag ift Landesbraud). Wer die Wnngret
heivaten will, muB unter allen Umjtinden leibeigen fein oder werden.
grif: Herr, dat 13 ein infamtige Swinegelie! (Haut anf den Tijd).)
Sdyult: Gottdeindbunner, dat i& jo noch ditller, ad wenn man
mit 'n Wjtaten to dohn Hett! — Nut mit min Geld!
Steinfatjd): Shulting, Schulting, min leiw Sdjulting, bedent
din Oller — —
Nuugret: Frits, wk Didd dbi fim Gotted willen —

Frig: Lat mi (o, Anngret! Denn’ Kivl mibt id — Fifen,
wo i8 be Syiiecrhafen — it biin 'n frien Wann, denn’ Kirl will wf —

Sduit: Min Geld, tut mit min Geld! Weg dor! — Ik
will benn’ Hallunfen —

Fifen (fihet mit einem Befen demt Heven unter die Nafe. Sie hat in
hodhiter Anfrequng fich mithiam zuriidgehatteny: Du Kujon, du Schinner,
ik miigt i woll —

(Ulle fehreten unb fabhren burdpinander, hn Pajtor wicft jid) vor bden bebrofien
Padyter.)

Pafter: Triig, Frip! — Sdult, tritg, jegg id, dit willn wi
woll nod) Eriegen, dit & Vebrug, un dorjdr guvwt dat nod) 'ne
Gevechtigeit. Nubig, Schult! Lat em nich log, Anngret! — ln
wenn i nah unjen Hevjog to Fot gabn jall, biermit jall He nidy
oirc). it jall em wod) befomen ad bdenn’ Hund bat Grasjreten.

Wadyter (hat batd gedbrofht bald fich gebudt, vatd Hihnild geladit, bald
bejdhibrend bdie Hiaude gehobenw. Nun fpringt er jur Titr, droht mit der Faujt
auritd und verjdpvindet )

Hifen (bie ilm bis gulept verjolgt Gat, drobt ihm mut bem Befen nad))
Dor geiht he hen, ad fet de Bij" adhter em.

Paijter Guhig: Wenn du grad in denn’ Speigel fifen finnit,
denn witeft bu woll marfen, bat man em bat nid) verdenfen fann.

Sdult: Du Hund! — Min Hunnert Daler! —

Paijter: Mot he wedder rute riiden, Schult.

Steiufatid: O Herr Pajter, wat jall nu warben? Wi hewwen
ung jo all unglitcflich) maft! — Letwer Gott, lehwer Gott, he ward
und all bi't YUmt vertlagen.

WBafter: He ward fik Hiden, denn he iweit rvedht god, bat
he nid) mit redyren Dingn virgahn is.

Anngret: Ne, ik lat nich von bdi, Frih, f fann nid
bon bt laten.

Bajter: I3 of gor nid) nbdig. @mfntmﬁ tiwt ji nod) de
por Jobren, bet fin Paditid awlopen 8, ' anner ward jo
minjehlicher {in.
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Sdinlt (aufer Wtem, febt jich und wifeht jich den Schweif): Wenn ik
min Geld man webber frieg — na jo, jegg id — denn lat em
man  [open. Dor Bpt fem Hund ndgen Jobr dull, be [opt
all ihre an.

Steinfatid: Warft du nu wedder verniinjtig, Schulting? Ik
feag i, unjern Herrgott jin Barmberzigleit wobrt linger, ad bdenn’
Deren fin Rawwigleit. — Un nu, Herr Pafter, fett bei fid n
baten bal. . Nun doh Lei mi de Jhr an und dt bei 'n litt Happing,
un ji fett’ jucy of vanne, dat ji denn’ Urger dalflufen Eint. $Hoerr
Pafter friggt dat all wedbder in be NReig, Frib. Fifen, lang 'n
fuijches Brot rut un it 'ne Wujt run.  Herr YPajter, in'n Ogen-
blidt" i3 allens trecht. — Hier, Herr Pajter —

Pajter: ©od, Steinfatfch, wi willn ovig tolangen. Cten un
Drinfen Hilt Liw un Seel tojamen, un hier wir dat nid) wid bdov-
bon aw, bat bi gewifje Litd beided uteinanner follen wiv. — Drig
mm natt gefegn ung Gott,

(Der Borhang fallt.)



Sweiter Aufzug.

(Der Nawm ijt ausgefvdngt. Hier und da legt ehwas Grines quf bem Fupboden,
alé fodre e85 bei bem Tougen verloven gegangen.  An den Wanden ftehen einige
Biinte, Die Leiter jum Heubodben Hingt om alten Plap anjredit an der Wand.
Der Tijdh) unb bie Stifhle flehen am alten Plap redh)ts im BVorbergrund Dot
fitien ber Waftor, ber Schulze, cin alter Vauer Pagel und bder Prizeptor, der
Doagemanng jingfte Sohue wntervichtet.  Auf dem Tiich fteht eime , Kanububder”
ab babei ein Schnapsglas  Die pier Wdnner voudien aus langen weifien Ton-
pieifen, ein Tabafsbeutel von Sdpveindblaje Tiegt ouf dem Tifh.  Juweilen
jtopft ein Maucher, nachbem er in einen Raften, der am BVoben fteht, audgetlopft
hat. Savien Tiegen im Hoaufen jufommengetworfen anf dem Tifd).

Pagel: Na, Schult, willn wi einen up de Lamp geiten?

Prajeptor (in jidiider Mundart): Atvwer boy Pli, twozu
wolln mer dne Lampe fer'n lichten Daag?

Sdnlt: Na ja, fegq i, Herr Perzepte, he meint, he wull
mal nah de Stirn dorch'n Glag Lifen.

Prigeptor: Gi ci, wad meenjt'e? — Mein Kutefter, de
©djterne gann er Geide nod) nic) fabhen, bdie wirde erfdht awends
qonumnen.

Pajter (Gdetnd): He will up'n glafern Huen blajen.

Pagel: Ja, dbat fegg it jo, 'n liitten Stotminichitm nehmen.

Sdyult: 'mal mit Roggdl jmeeven —

Pafter: Sid mit'n Wadjtmeifter verdrdgen.

Wrdzeptor fihet wihrend diefer Meben immer mit dem Koyf von einem
gum amber): €f, et — tad ift ja — ta will man midh — awwer
nd fo wad — wad ijdht tenn dees?

Pafter (iermd): Wi finen of von NMurerjweet feggen brre
von Hujorentrojt.

Sdult: Ma ja, jegg id, Wiwerzorn, Kriddemiind, Heve
Pergepte, SKrabbelandewanbd,
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. Bagel: N dauh mi niy, Perr Pergepte, n richtigen Brums-
biger, fiin Stoppheiftermater, mein i,

. Brizeptor: Herrdjeemerid) — ta8 muf i) awwer jagen —
i) hewne's geraben, tad joll ©dnapé fin, ha ha ha ha.
o« Bagel: Nu geiht em'n Licht up. Sin Liid ut Stoppelfadjen
finen mid) mal n richtiged Diitieh) un willn  Kinner lihren. —
chult, it feh bi! (G pat jich eingefchentt unb Dlt dag G3as, al8 wollte

f¥ Dadurd) ben Seulzen anjefen.)

Sdyult: Dat freut mi.

Pagel: Jct drint di to.

Sdyult: Dat bol).

Bagel tvintt): Jdh Hewnw bi {ofapen.

Sdult: Dat heft drapen.
o _ﬂ%ﬂﬂﬁ (febiittert fich): Vrrer! dat 16 warrajtig fo ein, dat be
5180 furts pore) Stritmp und Stavel gahn.

~ Sdult dentt fich eim): Dut di Seel, oor fiimmt n_Plaregen.
ﬁmﬂ{-) Dat fmedt in dritdde Hart. — Na ja, feqq i, Herr Pajter
:3 an't Giehen, gliw i (Der Pafter milgt und qibt, ingwijhen fprecien

& Gibern) 1nj jung Lid dangen ehren MNiidelei hilt woll dreimal

btd) dat Dirp, fitf miftens all wedder bier jin.

o Pagel: Heve Pergepte, dore Hadd Ge doch of mit midden mant
““llit._lju i8 wat ftiw in de Snafen, dov libet'n fpringen un Hattern.
D omin Hoditid find wie oorch) alle DHiife und Haw danst, dwer
“‘ ¢ Piitten prungen, dird) de Sehiinddr vin un ut dat Finjter vut.

¢ _J'Eué:funt wiv dwer of'n Rivl as'n Puj-in-de-Luft. Wi dringten
el bi't Dangen tolefit an 'n Hafeltun un meinten, dat wi em fat 't
Ijﬂbben,_ denn benn fad ‘e fein Geld Fedgen; hei dwer riwer s
De bmisnid)-feon, fein eingig Hinn dat nal mafen. _Dunn_fidelt He

¢ tin Sid lang, un we dangten an de anner Sid, un fo fidelten
Ylung an e Purt wedber tofam.
| Pajter: faro i8 Trumypf. Sdyult, du fpdaljt ut.
(Bei jevom ber folgenben &idge wird andqefpielt, suweilen anc) der Stidy
fgenomnien.)
Cdjult: Hargelich garn.
Briigeptor: Herghoft peifit ter Junge in ten Apfel.]
Bagel: Lat em Lopen.
§ Fajter: I fett 'n mi baben up. (Rimmt den Stich und fpielt ans.)

0, fatt em in be Wiy,

Sdult: Kinig bin icf, feggt de Vtettelfonig.
‘ Prigeptor: Treffen mufy ter Pube.



Pagel: Dicht dorbi 18 nod) lang nich drapen. (Rimmt den Stidh
aud fpiet anz) Nu willn wi em “dwer mal 'n Trumpi utfpdlen,
feqat de Uifat, Hei mbf dwer vir benn’ Eddelmann ' Biictling.

Pafter: Snaden fann jeder, man dohn dat’s 'n Ding.

Sdinlt: Dat’s fein Kinnerjpill, wenn Grotmore bant.

Prazeptor: Jehne dubhn ‘einem nich wah. (Rimmt ben Sty
b fpiett ang): Bick un fetn muf die Dame fein.

Pagel: Bliw upn vedhren Weg, bdenn jlahn di fein Biijd)
in de Cgen.

Paijter: Staf em, un wir't of man mit Nettel un Durn.

Sdnit: Dat tiimmt woll mal vir, dat'n fBlt un find nids.

Pajter (immt den Stic) und fpielt aus): Tru, feqq de Kild mal
min Meinung, jegat de Snive unbd friipt fnnern Dijed.

Sdnlt: Fliut em nal.

Prigeptor: Adt giben, fagt der Schulmeifter un werft 'n
Sungen aus ter Dive.

Bagel: AS du rdppit, a8 id antwurt.

Pafter (immt den Stid): Dat’8 m Rumpilag! Twdho Cier un
porteihn Riifen, de Neft 18 min. — (Gr dbedt feine Kavten auf. Bedichtig
feqen bie andern ifre Ravten dagn) Herr Prizepte, hett Herr Hagemann
wat fegqt, 06 he woll Hinmt? $He Hett jo woll memnt, fin Snner
fitlln Giit ' Fejlbag Hewwen.

Prigeptor: Gejagt hat er nidhts, awwer feine Seehne jollt
ich mauslajfen, fie wivden heide nod) vedyt Lufchpifes erldwen, bat
er fefagt.

Pagel: Kamen ward e woll nid), he Hett doch woll m Hor
in be ©upp funnen.

Pajter: Dat fegq du nich. Wenn e fehm, fill mi dat freun,
penn beit dat, dat he allend vergdten fin laten wull.

Pagel: Slachten de Jungs nah denn’ Vadde, Herr Perfepter?
Schad wir dat eigentlich, wenn de Ort utgiing.

Prigeptor: G nd, nich'n bischen. Sie machen mer feine Nof.
Und wenn der Vater mer ESchwieriggeiten macht, fo jehtaht mer
ter Wilhelm mehrihdendeld pei, tafy jie was Dichtiges lernen miffen.
Sa, der Wilhelm, bas ijcht d verjhtindiger un futer Menjch.

Sdnlt: Dat i8 he gany gewip. Jwer de Vadber — benn'
miigt it woll mal to Water viden.

Brigeptor: HDerrjdjes, jehit awwer jag mer cener blos — tad
gefhieht todh mit ‘m Denjchen nich!

Pagel: He meint, he migt em woll mal an’t Magere famen,
o den Mok utbdften, em dirvchdayen.
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Sdinlt: Na ja, fegg ik, dat 1tleih gewen, franzheiftern,
utfdtjhern, awfalajhen. Verjteiht he mi nod) nid), Herr Perjepte?

~ PBajter: Ninnings, lat't de Sal ruben. He Dhett fick mal arg
verbiftert, un wit hHewwen jo dod) unfern Willen fragen.

Pagel: Ja ja, Heve Pajter hett vedt, Schult. Blot Henn

un wenn (Bpt einen nod) mal fon Lus dwer de Lewer. — Dat (8

qnbw‘- Wert, wat de Here Pajter dov webdder mal trec)t brocht

hett. Xk hadd min Lewbdag nich) glowt, dat diffe Hodhtid nod) to
Stamn_ fom,

*.l:mawtnr Wochenlang hat der Here n voben Gopp fehabt
un feen futes Wort gejdjprochen, jo jebr hat's 1[}}1_hmgelt wmwer
tn ben lehiten Jeiden fingt un fliidet er widder jei Sticen.

r"li;u[t Dor fledt nod) wat adhter, «f tru em nid) dwern n
&iill. Na ja, feqq i, e will jo of mt[;, Here Pajter, it will
mi fetwer fimmer bi den Herrn Pajter bedanfen, dat hei dat Stiic
mit be Hodhiid favig bridyt hett.

Pajter: Rinnings, lar man god jin. Ji maft mihr von de
©af, als je verbeint. De gange Gejcjicht bett mi Dlot fwei Jieijen
foft un 'n poor diidliche Wiivt. Fotrft gitng wf up 't Amt. ‘ha
unfern prﬁdﬂ'iqeu AUmtshauptmann fennt i ]'IJ jor penn’ wir dat 'n
vidtiq Frdten: Hagemann hadd gor nids jri to laten, bat jtiinn
dat Ymt to. De Schult fitll fin Gheld yedder Hewwen, Vuren
Wiren fnapp, un bat Amt let feinen fri. Ywer de Herr Jitll teihn
Daler Stvaf geben, wil he dwer finen Kontralt gahn wiv. — So
fid'e, dwer mit be JFrigevie wull he fick nich befaten, bat Hhadd be
Pichter tn finen Kuntraft, dat de Crlaubnis in finen Willen ftinn.
o marft ball, dat dbe Amtshauptmann givn jehn hadd, wenn Friy
be witfie ©tad webbe upbugt Hadd von wegen de 400 Daler, un
bat Nehann Ddenn bier rvinme frigt Hadd.  Jek veif aljo wedbder
nal) Hus.

@dynlt: Un wildel lett Hier de Herr jid Jehanmen famen un
feaat em, Dhe fill Anngreten frigen un de Uurftab hemwiven, un wenn
be ,\wqun{ub ficf to Strew fetten, benn Hinn'e un 'mu[l'e fe rute
fmiten un Jehann infetten, dat Redht Hadd Dhe in finen Funtraft.

Prizeptor: Und Jehann?

Sdult: Jehann fegat, Hei will nickd von de Burjtdd un nick3
bon pe Dirn, un wo he of dbraugt un towt un prigeln un fdinnen
will — Jehann deiht 't nich,

Pagel: Cinen verfludpten Kivl. (Cr jdldgt anf den Tijeh.) wer
i feqq, dat fann man Jehannen all an de Dgen awfehn, dat an
em nictd Arged an is.

3



Prageptor: YUn Ehrenmann, weep Gott, dn Chrenmann!
Gr bitt's gegonnt un hat’8 nich) gedalbn!

Sdult: Na ja, jegq icf. Wenn Fri em dat vergett, denn
will i minen Sdhn vergiten. — Un dunn midft be Herr i up
un jbcht einen annern fir de Stdd.

Bajter: A8 i dat marf, veif il furtd nah unjern Herzog.
De lett mi glit vér. ,Suten Tag, mein licber Herr Paftor,“ fegat
Be. ,Mum, wobei fann i) Jpm Helfen?* Ik vertell em den Kram,
he giing fimmer up un dal un jin Dgen jhdten Blige. Ita, nabjten
jad "e: e will micht, daf meine Bauern geplagt werden, fie haben
¢8 in bicfer traurigen Kricg8zeit ohuehin jchwer genug. Hevr Paftor,
fann ©r mir bafiic ftehen, Ddaf feme Boawern Frieden mit bdem
Padjter halten und iGm gehorchen, wie es in Gotted Wort gejdricben
jteht, aud) wenn i) ibnen i diejer Sache gur Seite jtehe?"  Dorfir
glbwt i nu ftahn to finen. ,Meife € nad) Hauje, Herr Pajtor,
der Pachter foll meine Neinung Hiosren, der Hodjzeitstag fann fejt=
gefet werden.” ©o fdd ’e un gew mi be Hand. Na, dat fem
jo, a8 Ge wull, un wenn ji jud) b wen bedanfen wullt, denn dobht
dat bi unjern gnddigften Hevzog dovmit, dat ji jugen Heren gehordyt.

Pagel: Unj gnidigit Herr Herzog! Ja, wenn de und aller-
wegen belpen fitnm, ad be wull, denn hadden wi de Badermentidyen
Preufen nich in’t Land, un de oll Frip finn fojehn, wo he jin
CSladhten un RKrieg ahn Mitelbirger Yandslinner to Cun bridyt, un
porft und nich) dat Surn von 'n Bidhn und de Pud ut'n Stall un
unf Rimmer ut dat Hus un unj Geld ut den Witdel nehmen, —
wer wo mag dat Enn fin?

Sdult: Na ja, fegg k. Wi willn und hiit nich den Dag
pebarben, Nabhiver, Hiit 18 Hodhtid, un jor movgen ward unj Here-
gott jorgen.

(Wilhelm Hageman fonmmt.)

it dor, Willem! Dat freut mi, Willem! Siih, dat '$ redht!
— @ett di'n biten dal un bt di me Pip an, dor up’n Burt liggen
nod) wed. Du fmdft nih? Na ja, fegg ik — Biift du unj
Gejellfchait nid) begegent?

Wilhelm: Gun Dag, Herr Pajter. — Gun Dag of, Pagel.
— Sa, ©dult, de dangen chren Riidelei nod) wider dird) bdat
Dirp, a8 mi dat fchient. Eben famen's ut Gviittmalerfc) ehr
Husddir, un be Dlljd) flog betd Hinn dwern Stoph tofam, denn fo
as fi dat anbiivt, hHadden fei ehr 'n Finjter njtdtt. (Alle lacyen
vergniigt )

Pafter: Dat i8 veht! 'Me Hohtid mibt [uftig fin, un de
Scult lett girn feihn Finjtern infetten, dat i8 benn ein Awmatend
mit den ®Glajer. — RNitmmt din BLabdbe of nodh, Willem?
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Wilhelm: I dadht, dat he all hier wir. He 15 all vir m
weggaln un mdtt woll nod) unnerwegs uphollen fin. &iih, bor
titmmt fe all. —

(Der Phchter Hagemam fommt. Der Schulze fdmeidet ein verbrojjenes Geficht
wnd fteht auf, die aubern mit ifm.)

D

Padter (anjdeinend jeljr vergniigt): Da finde iy bod) nodh welche
ju Haufe. Guten Tag, alle miteinander! — Jjt bas aber cine
bergniigte ®efelljhajt! — Ci ei ef — hm hm — ja ja. — Dasd
freijcht und fpringt iiber Stod und Blod. Jch glaubte, e8 wiren
alle Gdfte dabei, Gr auc), Herr Pajtor. Cr geht dod) fonft gern
mit feinen Leben Wauern.

Pajter (uhigy: Dov bitn i jo von unjern Heregott of up
henwielt, Here Hagemann. hwer for bat Dangen up de Strat un
dat Qlattern dbbreh) de Finjtern redt min Pujt nid) ut.

Sdult: Jct bebant mi of vilmalg, dat de Here uns de grote
Qor giwt. Wil de Here fict nich m biten daljetten? Willicht n
liitten @&luct gejillig?

Padyter (hat etwas Unvuhiges in jeinem Weferr und gudt unficdher wm
fid, feine Yugen fliegen in allen $Wintetn Herum): Danfe, banfe banfe,
banfe! o) nicht! Meine Beit ift noch nicht da — fommt nod

— ja ja ja ja — fommt oft unvermutet — dafy id) Tujtig bin.
Gi eoi i ei — Bier geht's ja heute hod) her — will mid) auch mit-
frewen — ja ja, Schulze, will mich auc freuen, jage ih. — [a,

Sdult, du fidjt mi jo an, id mein dat o, a8 ik jeggt heww. —
Hm hm Gm, ja ja ja, ein jhiner Naum, jdoner NRaum fiic den
RNiicfelei natiirli) — BHat Hier die Tiix und dort dad Fenjter

el ef et —

(Gr geht Gevunmt unb Defieht fich afles, bie iibrigen fefent fjich veriwundert an,
MWilhetm ift unruhin, al@ merfte ev nidts Gutes. Suywifchen hivet man draufen
Treifchen unb janchzen, eine Fiebel jpielt eimen Tans. Die Tiiv fliegt offen, leidyt
fiifiig jpringt der Mufitaut vorau, die aubern folgen in langer Sette, Seficht
unbd Riicen wechieln ab, alfe haben fich untergefafit urd jpringen nad) ber Weujif,
Rrifdhan Velms, ausjtaffiect mit einer Fitlle bunter Binbder als Dodseitsbitter,
fithrt bie junge Frow voram. Jehamn Korthagen und Jirn Bujdow  veiten
interbrein auj Gaffeln unb freiben mit grofen bilzernen Stellen ben jungen
Ehemann guriid, ber alg ber lepte fonumt und bie Braut evhajden willh  And)
bie gange &'ettc tangt iGm fiberall i bew Weg, bis ev fie burchbricht und feine
junge Frow erfafit. Dann (it fidy die Kette anf, ber Winjitant geht in eine
anbere eife ifiber, bas jumge Vaor tampt den Wranilendjfertons. Vier junge
Midchen freten Hevaus und halten jedes einen Brautlechter, ein mit Gritmem
beipundeites Geftell, mit brennendbem Licht in der Handb. Sobald bdas Paar
tanat, fangen ztwei Midbchen viidwirts voraus, swet folgen. Diefe Brautjungjern
paffen fidy fo allen Tanjtonren am.
G2 folgt ecin aligemeiner alt=medienburgifdjer Banerntans. Die Duxjchen Haben
Miie ober Hut auf bem Kopfe und wohl die Pfeife im WMunbe Nady Be-
enbigung bed Tamges wird in den Bruthahnen gefammelt. Die vier Brautjungfern
treten ivieber auf mit ben Lichtern, die wibrend des allgenteinen Tanjes betjette
3-
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gefest waren, Tie evjte tragh einen quofen Wpfel, die (efte cine Sdhitfiel obder
einen Trithter, worin Nitfie oder fleine Steine liegen unb diber die ein Tudh
fert qebunben iit. Sie vajjelt damit miglichit oft. WAlle vier Haben fidy wnters
gefaft und tretew jo an ben YWaditer hevow wnd jingen:
Edyiinfter Hevr Dagemanw, boht up jugen Skt
Un gewt in unfern Bruthalhnen wat,

Die exjte HArt ihren Apfel hin, und bder Pachter ftedt eine Geldmilnge Dhinein.
Wahrendbefien foringen die BVrautfungfern anf ihrem Plage in bie Hihe unb jingen:
9 toat — edter Johr of wal — benn Heww i all Dag wat!
Strifchan Meltme geht nebenber mit ber Hranutweinsjlaiche und jdentt bdem
Wiichter ein, er trinft, bie Vrantjungfern fprivgen unbd jingen:

Er hat fetne Sade redit wohl gemadyt, ;

Sein MNadybar Joll ihm BVejcheibung tun.  Judybei!

Darvanf wenden fich die Brautjungfern su dem Pajtor, bas Spiel wiederfolt
fich, e& folgen ilhelm, ber Prajeptor, ber Sdmize w. j. w. Eigentlid) follen alle
(hafte dbran fomanen.

Wiitten in bas Jaudjzen unb Sprimgen uud Freuwen fhlrzt pliglich in die Tiie

Fiten (idueit mit gelfender Stinme): De Breafen Lanen.
(Der Menge bemdehtigt fich ein fieehterlidier Sereden, Venmirrung, Tumult)

Gefdrei: Lopt, lopt!” — ,De Preufen famen.” — ,Wo
flind be Snedhts 2 — ,Lopt fiy to Holt."

Fifen: e, nich ut voe Div, fe {ind all buten!

Stimmen: ,Acdbhter divch den Goven.” — ,Verjtalt judy,
verftaft judh!” — ,Spring ut'n Finjter." — ,Herrjef, dor buten
fitmmt of all'n Preup an.”

(Framen Freifchen, Difnner renncw burdyeinander, ber eine will fier, ber anbere
ba felfen, bdritte rweifert bip Mifgetjie e Verfed nady.  Priflich befiehit

Jehanun (mit fouter Stinome): Rubig, Yid alltohop! — Krijchan
Meelng, frup unmer de Diahl.  Dat Lot heww i mi all lang tred)t
matt.  Holt, ein geift'e man rvin. — Jlirn Vujdhow Ffritpt in'n
Sact un ward wmmer de Bint legat, n por Diend jiellen fict borvor.
(Eine Bohle, die jon Lofe ift, wirtd am Fufboben aufaehoben, frijhan gleitet

i bad Lod) darunter, die Wohle wird bavitber gebedt, der Tijch bm‘aufﬁgcﬂeﬁt.
Yubere Hande Helfen Jiten in den Sad und verbergen ihn.  Jehaun fieht jich wm.)

Sehann: Wo bliwen wi annern? — NRup up'n Bihn!
fri un Willem, ji famt mit mi up'n Heubdhn! (Er nimmt gewanbdt
bie Leiter ab und ftellt fie an bie Qufe und fteigt hinanf) Fri, jo jpod bi
vod) — Willem, wo bliwit du? Mafjdy, vajd!

Piaditer: Wilhelm, du bleibft, did) fuden fie nidht. (Cr fiiftert
ihm gu): Jch weify, wen jie Haben wollen.

grit: Dat fehlt mi noch! Dov mift wf mi docd) vir all de
Frugensliid jdhdmen.  MNu biin id de Vur un mit for min Hus
inftahn un fall Hier nah'n Redhten jehun.



Sehann: Lat din Snaden und fumm.  Hier fiind wi asd
in e Fejtung.

Frity (adt forglod): An finen Hodiidddag hHemwen de Preufen
noch) feinen Wann nahnien.

Piadter Gifrigp: Ja, ja, er bhat redht, ZLeute, gany redt.
Das ift nod) nicht dagewefen, dafy die Preufen einen jungen Ehe:
mann genommen haben. Bleib nur rubig dba, gany rubig, dir ge
{ehieht nichts.

Jehann: Fip, fumm un lat bi fein Yoder in den Stopp
jnacten.,

Fri (orgros): Tved din Yedbev rup, Jehann, hier unnen
biin it nidbdiger as dor baben.

Sehann: Frif, lat di vaden! — To fpit — nu i3 he
limert. —

(Die Tiir iwird gebffuet, ein Wachtmeifter tritt mit einigen Huinven etn,  Ailes

ift totenjtill wnd fieht ifn an.  Fehame hat ugwijehen jdmell bie Leiter hinauf

qesoqen, famt aber unbemertt bie Sufe wicht mehy jdhlicen; fo budt ev fich mre
nieber.)

Wadtmeifter: Cin Poften an die Tiir, der anbere an bdat
R-L'u]'fcr! (Wihrend er fpricht, fahrem feime Wngen dritfend Hevum, er geht
wmber wnd bemerft alles, was gefdient) Juten Tag, Leute! TWie ol
jebe, bhat man mir erwartet — fehr fehmeichelhaft! Ter 18 denn
bier der Hauswivt ?

Frig: Dat bin i, Herr Wadhtmeijter, dat heit jon'n frijd-
bactten, von bt an.

Wadjtmeifter: Aba, du bift dat, dbu bift der junge Ehemann?
(G mifit ihn mit rafdem Blic und nidt bejriedigh) Nun, Vauer, ik fehe
hrer jo viele fefmuce Michen — wo jind denn bie Tanzer, bie
dagu jehbren? '

Sreits (gemiitticy fichetnd): Je, Hevr Wadhbneifter, de flind all
nod) to vedter Tid utritjeht.

Wadtmeifter: Duht miv leed — Ditten ber mir nody ibhr
it madhen fennen.

Pafter: Sein Glitct laffen twiv leber thm und feinen Hujaren,
wir find hier nicht neidijd) auf anbeve Yeute, Wadtmeijter.

Wadtmeifter: WAH — der Hevr Pajtov. (Er madt Honmenr,)
Dt bitte, miv zu vergeben, dat ik ihn nich jofort jefeben habe. Und
wer 1t denn der Perr dort?

Padter: Dev Pachter Hagemann und mein Sohn Wilhelm,
st dienen, PDerv Wadptmeifter, gang gehorjomjter Diener! {Freue
mich, den Heven Wachtmeifter hrer gu jehen.  Sann id) trgendivie
gefallig jein, bitte, verflige der Herr —



Madtmeifter (dreht ihm vertchtlich den NRitcten): Schwadronier ex
jeine Bauern wat vor, mich nich! — Alle haben fic jedritdt? —
G wat Haben wiv denn da? — Komm er mal raud aus dat Lod)
un lafy er fif bet Dag befehen. (Der Prdzeptor ift unter den Feuerfierd
gefrochen, wird aw einem Bein hevausgegogen, friedht wieber hinein und wird
eublich body hervorgeholt.)

Prizeptor: T- t—t—tad ijeht i—i—i—id) pin — nd, nd,
Herr Wadhtmeifter — iich g—g—g—gann fin Schicfen vertragen.

Waditmeifter (aht herzlich wud fdhtagt ifn aunf die Schulter, daf ev
aufammengudt): Necht Jo. — Kehrt! — Front! (Vei jebem Kommarndo
dreht er thn mit einem Dend wm)  Nithet euch). — Jjt e dev Schulbmetjter?

Prizeptor Gitter): P—P—Prdseptor, wenn Cier fnaden
erlamven.

Wadtmeifter: WMl i jern crloben. Wohl een Kanbdidat,
ein Gtid Jotteswort?  Herr Paftor, der jdjeint mir aus Dden
Apofryphen zu jeim,

Pafter: Der Hauslehrer vom Pachthof, Wadhtmeijter, ciner
aus Stoppeljachien.

Wadtmeifter: So, dann ftoppel er nur weiter. — Abtreten!
— @8 it bder allergnidigite Wille wmeined Konigs, dat Ddie
Wiffenjchaften jollen nic) infommodiert wern, Herr Pajtor.  (Der An-
geredete ift gerade auf bie Tilr ugegangen) Halt, niemand pafjiert!

Pajter: Auch i) nicht? (Dex Wadtmeifter fieht ihn jreifelhait an.)
Die Wifjenjchaften jollen ja nicht infommodiert werden, Wachtmetjter.

Wachtmeifter (nadgt Hommenr): Der Herr Pajtor pafjiert.

Pajter (will abgehen.)

Steinfatid: Ach Gott, ach Gott! Herr Pajter, leiw Herr
Pajter! Wat i dit fir w Unglick! D du mein Seel ne ja! Yept
Nacht hett mi dromt, unf ol grod Sdg hadd mi beten. Itu is dat
mbrapen! — Gah bei nich von uns, Herr Pajter! Hei 8 Dbe
cinzigt, be mit benn’ Stir( biitfch veben fann.  He jall ity mal jebhn,
wenn de Stirl fein Mannslid findt, denn nimmt he de Frugensliid.
Wenn He man blot de blanfe Plemp®) buten laten hadd — —

Sifen (exbittert): He fitl’t mal mit de Frugenslid verjdken,
penn Jilll he wat gewolhr warden. (Wachtmeifter dreht fich ne umd mujtert
fie fepmumsetnd.)  Mut mit denn’ Kivl, fein Minfeh hett em to Hochtid
infaben! (3Weicht verlegen vor bdem licjeluben, ficheven Blid guviid.)

Stimmen: Horr Pafter — verlat hei und nid) — wo? bei
will weglopen? — I fnad, dat & nid) jin Ort o Doll bod) bat
Deul, fithft du nich, wo he di anticft? — (Hinde wollen ihn halten.)

*) Gibel
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: Pafter: Lat mi man gahn, Lid, icf fam ball wedder un will
benn mit de Preufen nod) in anmer Ort fnacden. — Holt mi md
up, dbe Tid 18 Inapp {ab).

IR adyturcifter (jiept im nach und muemett): Hitt' hn doch nich
pajjieren lajien follen! — $He du, fomm mal Der, Bawer! Ik feh
ba Heu Hinter dev Klappe da oben. Kann id nid) 'n Biinbel fitr
meine Perde haben?

Srig: Ja woll, recht girn. Jcd will Em woll morgen n
Fduder bringen, twenn hei man blot jeggt, woben, Herr Wadhtmeijter.

Wadtureifter: Nehm id mit allen Dant an; 8 woll nod
vorjdbhriges? Miocht et doch mal erft jenauer befefn. — Haft'e nid)
ne Xeiter hier?

Fri: ‘Mo Leddber? — Je, be fill woll dov fin, de 18 woll
bi dat Stranzanmageln verframt, fitll id glowen.

Wadtmeifter: MWaht nihts, Bauer. — Schiinemann, auf
ber Lordiele jaf i 'me Weiter betm Pajfieven, ol die mal rin.
(fujar ab) Sm Notfalle fann er ja auj deine Schultern jteigen,
Bauer, dat langt o). — (Hufar bringt die Leiter) INu mal vuff, i
aber'n Sibel jur Hand — nur von wejen der Ratten un Narder,
die mancymal m't Heu fitten.

(Der Hujar lehnt die Leiter an und jteigt Hinanf. Sofort fritt Jehonn in die
Yute mit einer fpigen Heugabel i den Dinben.)

Sefhann: Den Jnjten, de vup timmt, jidf ik i de ®brgel,
dat em de Pujt ut'n frifh Lo geibt.

Wadtmeifier: Gi jieh da! Dat hab' id miv jedacht! Sonne
vt gweebeenige Natte moht ik miv jern mal ndber befehn. SKomm
runter, mein Sofjn, du biftn ditchdigen Serl, ik micht dir woll bie
SHand bdritcten.

Sehann: Je, nich wobhr? Jek hewiv nicf8 borgegen, wenn de
®b] to Holt gahn, jegat de Vof, it frit fein Grasd,

Gin Baner: Jehann jall lewen fijat —

Wadtmeifter (foft thm den Degengrifi vor dem Baud), daf ex
aufammentuidt wid fid) teitmmt): Hol'n miv mal runter, Schiinemann,
jpute bir, denn die Jeit verjeht.

Qehann: Kwmnm nich vup, min Jung, du fiinnjt'n Heujnuppen
friegen. — Lat di raden — geibft du nod) cin Sprofy Hoger —

Wadtmeifter: Wird's bald? Du hiltjt die Klappe dod) nich
por ‘me Kanonenmiindung?

Sehann: Nidy Hoger, fegg id, bdrre it jtat to — triigg!
(G fticht bie Weitle des Hujaren ab, ber will mit dem Siibel jhlagen, Jehann
fegtigt im mit ber (Gjnbel auf dew fopi.)
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Wadtmeifter: Wartn Dgenblict, der Kerl hlt die Schange
jang alleen fitv fid. — Mu Hor mal ju, du bda, i zahle drei, un
wenn du dbann nic) von der Klappe weq bijt, jehicf ik dir 'ne Kugel
dburd)'n Hirnfaften. (Cr sieht eine Piftole) Ems!

(Weiber freifden. — Der Prageptor hilt jich die Thren ju.)

grifen: Jehann, duf bil

Jehann: Bang malen gelt nich. (Er jdwingt feine Gabel Her-
auéforbernd).

Wadtmeifter: Jwei! Qufrequng mehet fich, Frauen fallen auf bie
ftiee).

[y 4 P v 1 s Qg Yehi

wrifen: Duf di, de Kixl jehiitt.

_ Jehann: Lat em man!  He fall Mefruten Halen, dwer nid
podjcheeten.

Fifen: J [id bat nidy! (Sie fallt dem Wadhtmeifter, der die Piftole
hebt, in ben Arm. Diefer bdritckt fie feft an fid), worauf jie vevwiret zuriid
weidjt.)

Wadtmeifter: Drei! Halt, was it das?

(Wkan Hort deutlich bie Turmglode Sturm lduten.)

Wadtmeifter: Haben wir nidht die Glodenjtringe abjdneiden
lafjen, daB niemand lauten fann?
Hufar: Ju Befehl, Herr Wadptmeifter.  JIm Turm fteht
aufierdem ein Pojten.
Wadytmeifter: Sreuzhimmeldonnerivetter, twer liutet bdenn?
-i'!fl, bat but ber -“'.{Sﬁftot! (Die Bavern twerden hHellhirig und uneuhig,)
Der Scpwargrod bringt miv die jange Dorfjdhaft uj die Veene.

Pufar (it in Gite ein) 1 Derr Wachtmeijter, wh melde mich
pom Poijten im Turm jurid. Da fam ein Schwargrod und wollte
die Reiter hinauj, i) jpere den Weg. Da lduft er um die Kivche
und mufy wohl 'n Weq durch ecin Fenjter und von inwendig auf den
FTurm gefunben Haben und zu dben Glocen geflettert fein.

Wadtueifter: Dat tonnt' man jehn, dat in dem Forjd)heit
brin ftecfte! — DHev u miv, Hujaven. (Er gibt zwei Hujaren einen leifen
Aujtrag, afeht feinen Sdabel und fHingt ihn and Handgelent, Hilt feine Pijtole
bereit unbd aieht fich gur Dectiung dber Tiiv jurticd, Die beiben Hufaven haben im

Wmfehn bem jungen Ehemann bie Hinbe auf bdem Miden gebunden. Der ift
perdbuht unb denft nidht an Glegenivehr.)

Mungret (jhreit entfept auf und wicft fich vor ihu).

Frit: Anngret! Herr Wachtmeijter fpajt jo man! — He weit
redht gob, bat hiit unj Hochtibendag 8.

Piadpter C(ervegt su TWilhetm, der bei ihm fefh): Nun an}T‘nt'ﬁ,
Wilhelm! Nept pap auf. — Der fennt jeine Sadpe! — Hatt's
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nicht geglandbt, Wilhelm! — Dad ijt mein Tag — ja ja, man muf;
nur warten finnen.

Waditmetfter: Dut thir leid, mein Junge, aber et geht nidh
anders.  Nimm Abjchicd und dann vorwirte! (Er dringt ihn der Tir
awt, bie Hufarey Halten pen Mefruten zwwifdyen fich.)

Phdter (reibt fic) die Himde, ju Withetm): Siehit du, Wilhelm!
So mufy man's machen, Wilheln. Jch) verjiche o3 befjer als ber
Lajtor, mein Sohn. Wer fann miv was pafiic ? —

Frifs (fibhet aus ber Vetdubung auf wnd will fich losreifen): Lat mi
log — lat mi (08 it verbammten preufijen Hun'n! — Lod
will icf! (Ge {8t cinen Pujaren mit bem Fud, dbafy biefer Hinfillt, aber bie
anbern Halten ihn, fo ftark er audy ringt)

Wnngret (oifrend Frouen fdyreien wub weinen und bic BVawern, die
aum Teil tropig auffahren, guviidhalten, fhleppt jich jum TWachtmeifter Tnieend):
Um Sefu Chriftt willen, Herr Wadhtmerfter, dat 8 min Mann, min
letwe Plann (umfaft die funiee).

Steinfatid ikt des Wadptmedjters linfen Arm): Hevr Wachtmerjter,
min leiv Herr Wachtmeifter, et ftott jo beid Kinner mit n grau-
famen Stoot in 't Graw, ne, ne, dat famn hei nich, dat jhriet jo
bet in Himmel un Holl —

Wadtmeifter: Weg da, Frauenzimmer, hier wird e8 Crnjt.
Wat der Nittmeifter befohlen hat, jejehieht, dev Kinig muf Refruten
haben. (Gr fchiittelt beide vou fich ab.)

Frit (ringt veryweifelt und fdyreit): Verjludte Hund — min Fru
— min Anngret —

Piidyter (tritt vor Vergniigen von eiment Fuf auj dben anberw) : Was
fagit du nun, Wilhelm? Jch) werde das Grofmaul (08 und friege
meinen Willen,  Ha, wie fie ihn faffen, jiehjt du, Wilhelm? (G
merft wicht, dafi fein Sofn ihn mit entfcglen Angen anii eht.)

(Beibe Frawen Hatten ben Wachtmeifter wieder anf,)

Aungret: NDiudbbe, Mudde, lat em nich, lat em nidh! — Pedd
mil Pedd mi dod hier vor din Fot, lat blot minen Mann 0§ —

Steinfatid: DHei gliwt an Gott, Herr Wadjtmeijter, Dier
fefriet ein avmes Part {m Erbarmen — hei bruft of mal Erbarmen
von ®ott —

Pidhter (in Hidfter Anfrequng) + Hovjt du, Wilhelm! Wie mich
bas freut! — Sa nun lauft anf das Amt! Schictt den Paftor docy
sum Herzog! Was fragt dev Kbnig nad) dbem Hevzog!

Wadytmeifter: Weg da, Frauenimmer ! (@r wicft beide juviid.)
DVordrts! Die verdammic Sturmploce! (Fril vingt web hitt nod jurid.)

Uungret (fale ihrer Matter in den Aem): O Iudde, NMubbe, wo
8 min Gl blewen? — — (Sie fiihet wicder ani) Ne, ne, ik lid
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bat ni:f]. (Mit eivem Sprung ift fie an der Titr und breitet Leide Wrme aus.)
Slaht mi dod! Minen Mann lat wf nicy!

Fifen (ergreift ein Beil vom Feuwerherd): Wat, jiind dat Kivls?
— Gtahn dor un Hewwen bat Mul apen und bewern in be Bityen?
(Sie fpringt an bdie Geite YUnngrets,) Kamt van, ji Hallunfen, — benn’
Qriten, de mi to nab fimmt, jlah it dal as8 'n Ofjen!

(Banern, bie jdon lange erregt, miihjam suriidgehalten, fahren auf, er-
greifen allerfel Stafen, Haten Gerite, Stifhle w. §. w. und wollen anftiivmen.
Ginige Frauen twollen fie Halten, anbere wollen mit boran, anbere vingen bie
Dédnbe, andere fdhveien: Fiten, Fifenl)

Piadter: Qibd, befinnt judh! — Jch bidd juch, Lid! Ji maft
jud) all ungliclicg. De Preuf fleiht juch dod. — He jtedt dat
gange DVirp an, — Wilhelm, bijt du verrict? Was willft du,
Wilhelm? — Willft du dich jelbjt ungliictlich machen?

Wilhelm (hat audh ein Gerdt crfuft und will mit den anbern lusgehen):
AW pat Unglitt, wat nu timmt, dwer di, Vadde!

Wadtmeifter (mit Hallender Kommandoflimme): Halt! HBurid!
Noch eimen Schritt vorwdrtd und der Gejangene ijt ein toter Nann !
(Gr jehit bie Tijtole an Fribens ®opf) 1Und bet dem crjten Scdjuf bhier
wirft der Pojten draufen Feuer auf dad Dad), jo bhat er Bejehl,
mag dann fommen, wat will!

(Uuugret finft ofme BVefimmumg an der Tiir nicder, Filen bitdt fidh mitleidig
st ihr, bie Bauern jahren entjest juriid.)

Wadtmeijter: Den Gefangenen in die Mitte! — Vorwirts!

Fehann (ber fn Wt drobend feine Gabel gefdpwungen Hat, jdyreit mit
burddringender Stinme): Holt, Holt, Wadhtmeifter! Holt, i will nod
n god Wurt feggen.

Wadytmeijter: MNajd), rafd), wat willjt dbu?

Qehann: Nimmt He m DMann an Frigen fin Stid an, denn
will i dat fin.

Wadytmeifter (aujatmend): Wabhrhajtig, dat 18 'n jutes Wort!
It nehme bir an, fomm Herunter!

Sehann: Herr Wachtmeifter, fo wohr ad n Gott in Himmel
lewt, lett he Frigen fri, wenn ik mi jtell?

Wadtmeifter: So wahr Jptt lebt und ik bete, dat er
meinen $lenig Steg fiber feine Feinde jibt! Konun bherunter!

Fehann (feigt herumter): Dor bitn id, Herr Wadjtmeifter,
un nu bidd ik em, dat he mi bat betiigt, dat ik ut jrigen Stiicken
famen Din, Denn mit Gewalt jall feiner wat mit mi upjtellen.

Piidyter der fih gar wicht Hot faffen Townew: Halt!  Jeh tue
Cinfpruch! Johann gehidet miv, er will jich miv blof wegjtehlen,
er ift cin Dieb! Der Hergog bat cine Vevordnung crlajjen —
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MWadtmeifter (dreht fich wm unbd jicht ihn fdharf an.)

Piidter (veicht verwivet guriid. — Jn ploblicher Wat):  Ha, du
Schurfe! (Gr droft Jehamn mit ber Faujt) Dad will id) div gedenten!
Das will i) dir gedenten!

W adytucifier Gu den Huiarem): Lajt den Mann (08! — Hanbd
fer, mein Junge! Du bift freiwillig gefommen, und, wahrhajtiger
Sott, i danfe dir Ddafit. Jn memem jangen Leben {8 mid) nich
jo mijerabel ju Mute jewefen, miv el dat Dery in pe Stiebel vor
ber Yttacte Der Frauenzimmer. — Du hajt mir herausjehauen! —
(Gr trocuet fichy den Cchweify ab) Yrme Fraw, arme, ftleine iFrau!
(Frip Hat feine Fraw auf dem Arm, triigt jie an cinem Stuhl unb fefit jie bort
Wieber, Steinfatich ftiipt fie, Hiten ift aefeititig mit Wajfer) Hatt wf dat
vorfer jewuft, i Datte miv lieber auf n Pulverfap jefelit un bie
Qunte felbjt anjelegt! — ek fomme mir vov wie ‘n Ableger vom
Sottjeibeiuns. — Bfui Deibel nod) cimmal!l — v wird {ibel
vor miv jelbft! — b mir noch) etumal die Hiand, Elm?cl ©p, nmun
{afy dir in die Ogen jehen. — Dat duht mir ordentlich wohl, bdat
et nod) einen anftindigen MWann jibt, der mir dat evloubt.

Frify (fiegt wov Ynugret, bie allmihlich rwieber zu fich gelommen it

auf den Sonieen): Min Anngret — min Fru — min jdute Dien, — ict
biin bi di. — [t bitm jo yri!

Yungret: Siind fe weg? — Sind de Preufen weg? — Heww
it prbmt? — O Gott, wo jdhredlich! — Jrip — Fuh (i tofet
mit ben Hinden nach ihn)

Steinfatidy: Min Dichding, befinn di! — De Preufen dbohn
o nicts! 'T 18 jo nu allend god!

Fifen: Jehann i8 fir dinen Mann intveden un geiht nu in
pen Rvieg mit denn’ Wachtmeifter — dent di mal blot an, —
un din Mann 18 fri —

Steinfatid: Ja, ja, min Dbchding, be 8 fri, un Jehann i3
for em intreden.

Muuqret (vidtet jich almiblich auf): Nehann? Jehann? — Fior
minen Miann? :

Steinfatih: Ja, Nind, un id allein weit, wat dat von em
Dbebiidt!

Aumgret: Jct — ick weit dat of, Mudde! — Sunun, tumim —
icf will up de Snet viv em liggen — Delpt mi — Sehann (e fist
fich au ibm und falt vor ihum nicdery: PHov mi, leiw Herrgott, id bidd,
wat i bidden fann! Vergdt em bat nich! — Jd fann em nic) mal
orig dovjor banten! —

 Jehamn (ridytet fie freunbdlich aup): Fru, Fru — Melddrpich,
ftah) up. - Du fannjt mi dat foft to gliwen, dat i nw up min

ridtig Stidd biin, Gicr Hadd id nicks mihe fo jaufen.
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Mungret Geiovlich, ihm die Hinbe anf die Schulter fegend): [k weit,
wat bu meinjt. — Jehann, ik fann nids borfor, unf Hervgott lenft
pat Minfdjenhart! Wat fall ik jeggen? — Gah mit Gott, Jehann!
(&Sie Hifit ihn.)

Jehaww: Anngret! — Gott, Gott! — Herr Wadytmeijter,
wi willn gahn — lat’t mi in de FFiend riden.

Wadjtureifter: Kommt nod), mein Junge, i feh div dat an
be Dgen an, dat fommt nod) jo, dat i, der Wachtmeijter, DHinter
biv al8 Leutnant veite, it mithte feene Manner fennen, jlob ef mir.

drig: Jehann, Frind, Brober — id wird dat nic) von di
annehmen, wenn dat blot up mi anfem — dwer dor 18 min Fru
— bu Dejt fehn — fe wic dod blewen, wenn —

Jehann: Ja ja, if weit dat. Segg nikd mihr, bedanf bi
nich, ik boww all Dant nog. Tt dbu mi wat Sobes dohn, benn
lat mi allein, it mit mit nu noc) vil awmacden, — —

Wadptmeifter: Ik hab Hier nod) wat jut zu machen! Wo
i§ benn dat Q]Eud)cn wat mic fo warm jemacyt hat? — Pot Sabel
un Bajonett! Dat jtah) mir ja ordentlich) durd)! Fifen — Hagel
und Wetter — mwar dat aber n Stid! Aufn Hagr bHitt'te de
jange Jejellfchaft fiber miv wegreiten lafjen. Dat jefallt mir, Fifen,
Machen, und davwm (er umfafit fie vajey uud fife fie) Nichts fiv un=
gut, Fifern.

& i Een (gibt ifhm cine Ofrfeige): Nickd féir ungob, Herr Wadhtmeijter.

Wadtmeifter (loht wnd veibt fich die Bade): i fapperment, die
war vichtig mit fiinf Stengel. — Jek wag ct jern fiiv den Prewd
nod) einmal — hu jeht e hin un jeigt, dat e od) vetiviven fonn. —
Pod)t mir nod) m Ojendblict feten, Leute, mit ““u‘luuh (febt fich).

Steinfatid: Here Wadjtmeifter, 'n biten wat Drogd un
Nattg gefallig? Dohns mi de Jhr an un genetensd 'n Litt Happing.

Wad tmeifter: Od) dat nod)! — dit i8 "n furiofer WMenjdjen=
jhlag, erjt beizen fe ein un machen mev jdwigen, dat id nur
{o bampf, un benn [uill]cu fe; je ofrfeigen einem, un man freut fict
nod) bagu.  Jute Frau, ik 1:[;a1m miv, un bat mac’f}l burjdhtig. Na,
projit auf alle jtrammen “}]‘tetflmlﬁurgct, pe find un lwclj formmen
follen! — Wenn's jein fann, nnclj eimen! Mir i8 in n Hald wer-
dammt troden qunm‘\n' — Dat it dbat nur ‘mqn bat mit dat
Dodjdiefien un Feuer anlegen, dat war man blot me Nriegslift un
feen Genft nid).  Jhr mift nidy jloben, al8 wenn bdat for 'n
Pufaren ne Freude 18, auj me Nefrutenjagd zu jebhu. Aber ict bin
©olbat, un der Senig befiehlt. — Un doch, wemnn it dat mich
wiifte, dat fo een jungen Wann, wenn ev erft fiber dat Drillen weg
B un mal erft den ollen Frige jefehen Hat, mit Jaudjzen in bdie
Sdhlacht jebt — ja, Xeute, da wird man erft jum Wann.,  Pab,
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wat Piliiagen un Eggen un Mijten un Mihen! Ju Piewd, jag id,
wenn die Trompete tuft, un mit jute Samevaden gur Seite wie Bl
un Sdlag in'n Feind, Faujt jegen Faujt, Auge in Auge, bat man
dat Scpwarze fieht — Ddat 18 etwad, wat'm Wann madt! frieqs-
{uft madgt frei! Komm fHer, Refrut, un jtof mut an. LBivat der
Hujar! (Trintt)

Siiru Bujdyow (fat jid) in feinem Gad wnter der Bant heraudgemilzt):
Qat mi rut, lat mi rut — malt doch apen ! (NGt feiwem WMeffer Jdilipt
er dew Sad auf, Triecht herans wnd feyreit:) RKriegdlujt maft jri?

Wadtmeijter (anfongs fibervajeht, dawm jehuell fich fofjend, ohue
weiteres): yrei wie ber Vogel in ber Luit, dat fag id, der Wadyt-
metfter.  Werfleht fick: bem fenig un den Offizicren Nefpeft, aber
nich alg Snecht, jondern als Hujar, un denn fragt man weiter nad
fein'n Deibel nich, feen Pachter fann cinem fujonicren, wmjelehrt
fann's mal fommen, wenn der Pachter nich Order paviert.

Jiirn Bufdow: Jehann, id fam mit!  Fri will wt fin, un
it will mit de Plemp un nich mit'n Flegel dbjchen.

Wadtmeijter: Da ijt meine Hand, Junge, jdhlag ein! —
Dat Wort jefidllt miv! — Dommer nod) mal, wat hat dev el fiiv
m Gejdfy. (@ befiet ipn vingsum) So wat fibt jlewh zu Pierde twie
anjewadyien. — Stofy an, Junge, nod cenmal: &8 [ebe ber Hujar!

Widter (vorfidtig Hevanjchteithend) : Herr  Wachtueifter, mit
Verlaub —

Wadtmeifter (tut fo, als ob ev ihn nidt Hort).

Paditer Gupit ifn an der Uniform): Herv Wachtmeifter, nadh
unferer YAbmachung foll fein Untertan weiter — Jiirn Bujdhon ijt
leibeigen, Hevr Wadjtmeifter — -

MW ad tucifter (breht fich langjam Gevim unb fieht ifn verdchilich an
wnd fpudt ous): Prui Deibel! (Der Padyter prallt guviid) Laf div jagen,
Siten Bufchow, dat bat Kujonieven bdir nid) mehr zu Hinumern
braucht. Kriegsluft macht fref, un wat je fonjt nodh) aud Sevlen
macht, wie du bijt, dat hatteft du bei Jorndorf jeben tbmmen. —
Da fomm i eben her. — Haben bdie MRujfen, un der Kujon, dex
Fermor an ber Spige, nid) unter den Yauern jehauft wie der
Gatanas  mit feiner Schwefelbande hinter fich?  Kalmiifen un
Sojafen, Kerld voll Drvec un Liufen un blutgierig wie die Whlfe
und friechend un fich ducend vov bden Dffigieren und lecen die
Hinbe, die fie cben jepritgelt haben — Die Jind ef, die haben bie
Dirfer abjebrannt, Frauen, Jreife, Kinder — alles in die Flammen,
Bieh erjtochen, Betten gevjchnitten un die Federn in die Yujt
jeftrent, Bauern jemartert, bdat fe frumm un Kippel wurben. —
Dat hort der alte Frip un er ran iwie mehts Jutes. —Tagelang
reiten wir burd) verbrannte Divfer un Stidte, die Vauern Friechen



au$ ihren Wildbern un fallen vor den Ollen nieder: ,Gott fegne
den Stenig, dat er fi unfers Jammers annimmt!’ — Der Kenig
fieht mit jeinen jrofen Ogen auf ihr Elend, un dann lofen ihm bie
Trdnen itber die BVacden. ,Ihr Dabt mir nidtd zu banfen,” jagt
er, ,denn Dafiiv bin it da. — Stinder, i will euch helfen, jo
wahr mic Gott Helfe.” 200000 Daler laft er jleih unter
fie ausbeilen. Dann jehtd weiter. Die Ruffen jtehen bet Forn-
dorf, 60000 PNann, und wiv Preufen nur bie Haljte.  Aber
jeder eingelne zittert in Wut diber dieje friechenden, hanblectenbden,
laufigen, talgfefienden Deibel, denn fo weit man fehen fann
alled in Brand jejtectt, un die Flammen [odern un bdie armen
Bauern winfeln. — Wir Hujaren jaben lange nidhtd als Qualm
und Naudy, blot BHoven twir, dat de NRuffen, die unfer Fufvolf
angreifen, jdhreien wie die Krahen: Ara! Ava! Da jagt unjer Gencral:
JOujaren und Stivafjieve, jest wollen wiv die Vauern vaden, denn
dagi find wir dba, jagt der fidnig.” Da wir drufl nidt wic die
ftofafen, die Devum flappern Dier cener un da eener und fnmmer o
aud 'm Hinterhalt, nein, Biigel an BVitgel, fefte in Sdpwadronen,
wie auf der Pavabe, erft langjam im Unvitt, dann fdneller un
jchneller, dann wie Jottes Sturmwind, Donner un Bli Fugleic,
im ben Feind. Der hilt die Bajonette vor, pah, Sporn i bdie
Glanten, hopp — DHujfa davitber weg un in bie Mostowiter Hinein,
alles vunter, alled zu Brei jetveten, zerhackt, zevfldbt die Vauern=
jchinder. @ie Heulen, fie britllen wie Verriicte, fie werfen fid in
Todedangjt vor ihre Branntweinfdjjer un faufen jid voll, bat fe wie
Sdyweine abjejtochen werben. 20000 Mostowiter un 1000 Offizicre
liegen auf bem Felde, un wir mwarven im Jangen nur 30000 jerefen.
— @o fritt der alte Frip fiiv die BVauern ein.

(Bei bicfenr Worten wird es lant unter bem Fufiboben. Krifdjan Melms Hebt

bie Plante anf und gugleich den Tifd), ber wmfdllt, und fteigt Heraus.)

Srifdan Pelms: Wat denn? Siind dat be Niosfowiter,
pon be min Grotvabde mi fo oft vevtellt hett, de Dhier fin Hus un
$Hof verbrennt hewwen un min Grotmubdde mit'n Kolben vir be
Boft ftott, dat je boran Dball bod bliben i8? *) — Siind dat de
verdammtien Wiodtowiter wedbder weft?

Wadtmetfter (ber sueeit suviid geprallt ift, aber fchuell fich faft) :
Sawobhl, dat {ind jie, un jind et nich fie felbft, jo doch ihre Kinber
un findesfinder, alle jerade nod) jo jraujam wie einjt, jag ik Ddir.

Krifdan Melme: Denn gah i mit! Denn will i dobn,
wat min Grotvadde nicht fitnn, un hett doc) mit de Tdhnen fnurrjdyt,

*) MWihrend bed norbifdhen frieges ftanben bie Rufjen unter Peter dem
Grofen eine Jeitlang in Medlenburg.
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wenn be wmi dat vertellte. Ik will be Mostowiter denn’ Kopp
upfloben un bi jeden Slag feggen, dat’s fiir min Grotmudde.

Riddter (uitend voripringend): Jch) verbiete dir bag, Srijdhan,
i) lafje dich frumm feliefen und labm priigeln.  Das ift Diebitahl,
und Sohann hat bas angeftiftet! Jeh will thm bas gedenten! Ulle
meine Snechte! Was foll th macdhen? — Wag o8 nidht, du, ich
rate biv. Derr Wachtmeijter. (Cr zieht den Wadhtmeijter wieder am Rod).

Wadtueijter (veridtlich iber die Adpiel): Jjt der Jubas nod)
ba? Bleib er miv zehn Schritt vom Letbe. Wer foll mein Jeug
wieber reinigen von joldjen Lumpenfingern?  Krijdhan, her mit deiner
Hand, johlag ein! Du follit jejen die IModtowiter, dat verfpredje
ik dir, nur weefy i nabitelich nich wann und wo. Noc) einmal:
Vivat der Hujar und Vivat bder alte Frif, unfer Kenig. — Ja,
ja G ben Baneew), fteht nur fo fteifbeenig da und jpervt bdat Naul
auf, ihr werbet'd noch) mal rufen lernen. Haben cure Grofeltern
nicd) ben Schweden im Lanbde jehabt un den Dinen un die NMos=
fomiter zugleich? Fragt fie mal, wat die jehaujt Haben. Nun
jammert ifr, wenn ber $enig JRefruten von euch fordert, und er
braucht fe bod) och firr eud). Warum fteht der Schwede fo Dbreit-
beinig iiber der Djtfee? Weil ev neben Pommern auch WMedlenburg
iiberjchlucten mochte. Und der Dine fperrt dat Maul auj un
mibdhte aud) feinen Happen heraugbeipen.

Ruj: Dat dirben fe mnid)!

Wadtmeifter: Wer will et ihnen wehren? Du vielleicht
auf beinem Mijthaufen ?

Ruf: Dat litt de Herzog nich!

Wadytmeifter: Dat i8'n juter Nann, aber jeine paar BViidels
bufaren? Pah! (Gr baft iber feine Hand) Ik fage div, der olle Frih
flopft blos auf bie Hofen (tut jo, — baff — da laufen fie, Schweden
und Moslowiter, Franzofen un Panduren. Dat Tommt od) eud
au jut. Wie find Deutjche un ihr feid Deutjche, oder i8 et nich jo?

(RIBKL Hort man dranfen [Hvmen unbd fdreien. Siibel flirven, miitende Rufe.

Die Tilr toird aufgeftofien, und bie Hujarem, die braufen Poften ftandem,

Fommen viicwirts Hevein, mit ihren &Sdbeln abwefrend. Vou hinten briingen

Bauern nad), mit Beilen, Forlen, Haden und Flegehe, unter Fithrung des Paftors,
ber einen miditigen findippel jdypwingt.)

Pajter: Vovwirts, Litb! Wi laten feinen mit Gewalt von
be Preufen halen. — Gewt jud), Hujoven, un rut mit jud ut
dat Dirp!

Wadtmeifter: Profit, Herr Pajtor; jut jemeint un jut aus-
jefithrt. — Hufaven, jebt bie Tiire fret. — ur niher, tmmer ndaber,
Qeute. Wir wollen jujommen dat junge Paar leben [afjen un
und freundlich) die Hande jeben.
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Padter: To Hiilp, Lid, to Hilp! De Preufen Hewwen's
all to Hop funnen un nehmen de fnecdjts mit Gewalt weg.

(Bowern toben im Hintergrund, Paftor HAlt fie inbefjen surild.)

Wadtmeifter: Horr Pajtor, er weefy am bejten, ob der Deibel
(mit 'n Winf nodh dem BVichter, ' wabres Wort fprechen fann. —
(Gr jieht bie brei Metrmten foft aw): Jjt hier cener, Dder mich freiwillig
folgt, der tann jehen, tf gwinge feenen nid).

Sdult: Na ja, fegq ik, Jehann, biieft du woll? Dat's
goden Mann, de dat feggt. Du fannjt furts b mu fdr Frigen
mtrdben.  Ma ja, jeaq ik

Steinfatid: Jehann, wat wijt du weg mit de Hujoren! —
o bliw doch Ot ung, Hier biaft du to Hus. De Huforen Hewwen
nich Dacd nod) Sehim dwer fidk un fm jik. — Fehann, ik will di
Bollen, a8 wirft bu min leiw Sidhn! Bliw bt uns.

Qeham (fieht beide feft an umd fiittelt bamn ben Kopp): , Min Wurt
fteiht faft. $ier is for mi fein Play. Fri gah i un bidd juch,
lat't mi gahn. Un wenn dat Gott nal) Johren will, fri fam id
wedber.

Pagel: Jien, fi fein Nare un lat bi bod jdheeten.  Sinnit
bu nid) in dinen Sadt bliwen? Ut'n Krieg 18 nod) Lein Mdlelbivger
wedber famen, dbe fliggen all buten, un be TWind geiht dwer chr
Snafen. '

Jitrny Fri will i fin, — De Wachimeijter lewt un 8 of in
" Srieg wejt, fief em mal in de Ogen. So will ict of in be Welt
vin fiefen lihren.

Wafter: Un bdu, Nrijhan? Hewwen's di ridhtig ut de Dihl
rut troden? Wit du for denn’ friimben Kinig fechten?

Srifdjan: J will denn’ Sonig jehn, de @wer dat Leiden von
fin Buren weint hett. Ik will mit de Nostowiter uprdten, un min
Nitnung 18 lang un ftammt nod) von minen Grotvabdde her. SHorr
Pafter, wenn id in denn’ frieg blicw, denn bliew id, dwer denn
fann icf minen ®rotvadbde in de Gwigleit mal fri unner de Ogen triden.

Pajter Gu den draufien Stehenden): ek dant juch, Zith, gaht
wedber to Hus, hier gefchiibt fein Gewalt nod) Unvedpt, un id mit
hier einen Mann " jmdblichen Verdacht qwbidden. Herr Hageman,
il fehdm mi. S mbt et ihrlich feggen, it fehim mi. Jet heww em
in BVerdacht Hatt, a8 bHadd Dhe be Preufen von Rrit Meldbbrps
wegen ropen. O i jeham mi wiivtlich un bidd em ion Vergerung.

Piadter: Hm hm hm — ei ei e — ja_jo — jreilich. Aber,
$Here Pajtor, wer wird denn gleid) jo fein.  Ich weify ja, bafy ex
immer mein Gegner gewejen ijt, gewejen, gewejen, jag' id. -
Gut gut, i) will gern vergeben, basd ijt Chrijtenplicht.
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Waditmeifter (haut witend auf ben Tifh, dafy der Pachter entfelt
Bei feite fpringt): Sreuzhimmeldonnevivetter! dat jeht moch iiber $o-
jafen und Statmiifen, Sroaten und Panburen! Dev Serl miifite
veiten aehnbaujend Vajonette vor fid) un ‘n Deibel  binten auf'n
Gdwany! Wer war denn vorjeftern beim Rittmeijter in Deellin? Wer
hat mit ifm jevedet un jefhachert? Wer hat ihm von der Hocheit
un pem jungen Ghemann jefagt? Satrament nocdh’'n mal, war Cv
dat ober war Gr dat nih? — Madyt hier Lujt, Yeute, midy biint,
dat viedht bier nad) Scpoejel! Guctt ihm nach den Veinen — hat
er nich'n Ysferbefup ?

Qrifdyan  (witens): Hevr Wadjtmeijter, Hei fegpt, id biin Fri?
(Wadtmeifter nictl. Un  Jtirn Bujchow  of? (Wadgtmeifter nidt). Jirn,
fat an! Wi willn den Kivl hier dwern Difd) treden un dijchen,
bet Bei jinen SPirbfoot rutevedtt! Fat an, Jiwnl
(Weide faffen ben Pachter, TWilhelm fpringt vov unb wird von Bauern zuriid.
gebringt, aubere idieben nach, nmdere ladjen und fegen: Holl em wiff! —
Strieg em in be SHoor! — Ditchtig, diichtig! — et hett uné bdat
Fell oft nog [Bft! — Trek em de Biiyen jteamm! — Wivat God

be Wachtmeijter!)

Wadtmeifter (tritt nach furger Crvdgung dagwijdyen) : Qafit ibhn
[ofen; paft auf, er fdhrt mit Jejtant ab.

Keifdan: Je dwer, Herr Wachlmeijter —

Wadtmeijter: Necht Hajt dbu, mein Sobhn, verbient Dhat er's
und gwar jeden Tag flinfaig ausd bem ff von einem $ProjoR, ber
bavin 1bung hat. ber — von dir mag it nich). Du bijt jet 'n
freier Hujar, un bu weeht, dat du feene Jerahr meh  (Gufjt, wenn
bu ihn prigeljt. Dat 18 nid) Hujaren=Art. Da Decht et: Je grofer
bie Jefabr, vejto licber. Aus'm Hinterhalt jhieht nur ber Bandur.
9ir reiten woll cener jejen aehn, aber nie gehn jejen einen. Dat
jag i euch, euer Wachtmetjter, der eud) Fu rechten  Iidnnern
machen will.

Sivm: Ja, dwer, Hove Wachtmeifter — —

Wadtmeifter: Wat du fagen willjt, wee i) jdhon. Aber
fafy miv nue macden, ihr follt jhon zufricden fein. Antreten! Abhlers
und Schitnemann, fommt mal ndber.

(Gr gibt dex Hufaven ein turzes Wort und cinen Heimliden Wint. Wihrend
dor Wachtmeifer bie anbern oufftellt, wmaden fidh die zwei an Wilhelm
Hogenaitn von hintew, Haben ihm mit etnem Rud bie Hinde gefeffert nnd
briingen ihw, ber gang erjdyittert bon benr, was er qebiict hat, twillentod alled

gejchefen [aft, aur Tiir).

Padter tidreit flvdterlich anf, a8 er fieht, dafy fein Sohu jum
Reteuten  gepreft werden jolf):  LWilhelm!  Wilhelm!

Wilfhelm (fieht ihn trauvig au, aber erwidert nichts.)
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@nfnren (3tehen blant und jagen ben Pichter juriic).

Pirdter: Herr %ac?’mwiifer, i) proteftiecre — bas ift gegen
die Abmadjung ich vertlage thn beim Nittmeifter —

Wadtmeifter: Neine Infteuttion lautet: Keene feibeigenen

fnechte mit Gewalt, nur den eenen leibeigenen Bauern. — Sein
©obhn 18 nid) leibeigen — aljo fann 't vevantworten, un wat

ber Mittmeijter hat, dat jibt er nich wieder raug.

Padter: DHilp! Hilp! — iid, to Hitlp! — Gewalt! —
Redd't em!

Stimmen and dem Hanfeuw (Hohunijd fein friferes Warnen nach:
dffend): ¥iid, befinnt juc)! — I bidd juch, Liid!

Padter: Schult — Litb — b will juch’n goden Herrn fin
— id will feinen Stod mihr gegen juch) régen — ladt em nich
weg! — CErbarmt juch dwer mi —

Andere hiohnifde Stimmen: Ji maft jucd) all unglirctlich —
be Preuf jleiht jud) dod — bei jtedt dat gange Dirp an —

SPadter (ratlos im Kreife ferumlaufend und bie Hanbe ringend): Herr
Bajtor — Fifen — Crbarmen — Gnabde, allbarmberziger Gott —
(Er ftirgt vor zu jeinem Sofn, Huioven frofen ihn gurid.)

Wadytmeifter (fommandiert ingwifhen): Niht eud)! — Bor=
wdrtd marfc)! (Hujaren undb Hefruten gehen b, Wilhelm in der Mitte. Gr
fieht nwicht au jeimem Water suriid, Da fillt biejer gebrodien auf einen Stuhl
unb fegt ben Ropf aui feine YWrme. Niemand Himmert fid) wm ihu.  Nur ber
Paftor tritt Hevar unbd legt ihm bie Haudb auf bie Schulter).

Sente (rufen burdeinander. Anngret und Frit geben Sehann uoch ene
mat die Hand): Adjchiid, Jehann! Jehann, vergdt ung nidy. — Jiien,
fumm gefund iwebdber. — Junge di, i wull, icf Hinn of mit gahn!
— Du bitjt jo woll verviidt, na thw, fumm du mi man to Hus.
— $e Dett vecht. — Nu fief einer difjen untlofen Kirl. — Srijchan,
nimm of fein utldndjch Frugensminjd). — Haug for mi de Dog=
fowiters mit. — Jehann jall lewen, vivat Hod). —

&ifen (fhicht vor unter bie Solbaten. Gie hat in der Gile nod eine
miglichit grofie Wurft vom Mandperwicnmen gefolt unbd fredt fie nun Jehann u):
Da, Jehann, gah mit Gott un vergat ung nich. Jehann, id heww
ftmmer'n gottfod Yul gegen di hatt, vergim mt bat!

Wadytmeifter (get dicht Hinter ihr): Jek will dat fiiv ihn duin,
wifen. (Gr faft fie feft wm und fiifit fie, HArt feive Bade Hin filv eine Ofr-
feige. &ie [hliat bie Sdhitrze vor die Wngen)

Stimmen: De Wachtmeifter fall lewen, vivat Hod).

(Der Borhang fdllt.)



Oritter Aufzug.

(Spielt vier Jahre fpater.)
(Frip Meldbirp und YWirngret al8 Ehetente. Steinfatid). Fifen und Lijden. Korl
unh Jochen.  Ale figen wm den Tifeh, ber vor ben Feuerherd geviidt ift.  Lints
im Hintergrunbde fteht eine Wiege, mit der MNitcdfeite den Jujdhauern zugemwandt.
Mitten auf dem Tifdy liegen viete ifje, auch hat jeder jehon Ndiffe vor ficy liegen.)

Aungret: Du Hejt fujchert, Jocen. Dat geiht nic) mit
rechten Dingen to, dat du fin glupjhen Hopen Nat fragen hejt.
Na, hiit an Heiligabend mag dat nodh jo hen gabhn. Wijc) bi
dwerft denn’ Nund aw. Du heft di dor nod) jo vil Swartjuer
uphiaat, aé wuft du dor nodh) adht Dag an lcen. (Jochen wifeht fich mit
bem Hanbdriicfent den Viund ab und jehmiert damn gegen feine Jade) forl, nu
buctft du weg und Holl de Ogen god to. (it allerlei  Jeichen wnd
Winten wird ciwe Yuf aus dem Haufer {till angemertt) INu fannjt bu famen.

Sorl: Dit jall mi mal wunnern, o mi dit verlangen ward.
(Er sieht mit fpigen Fingern unter allgemeiner Stille eine Tuf nac) ber anbern
g fidy).

Lifdyen (idreit proplid): Katt!

Fifeu: I wo, Dirn, du biijt woll nich recht! Dat 8 fe jo
gor nich weft.

Steinfatid: Ne, de i8 dat nich wejt.  Man wieder, Kol
Nit find nod) nog dor. Un Heilignbend miten vecdht vdl Nt dor
fin, bat bringt Glict for dat anner Johr.

Sorl (greift gelaffen weiter 3u).

ALl e (einftinmig fchreient): Katt!

Korl: Herrje, wat heww i mi verfiert. (Cacgen.)

Anugret: Lijden, nu fimmft du.

Lifden: It frieg fein, papt mal up, dat weit i all. — Ik
frieq fein.

Joden: Se fidt!

4.
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Anngret: Fifen, Holl chr mal de Dgen to, fiif fann fe fic
nic) tdmjen.”) — So, nu fannft du famen.

A1ile (fobatd Lijden die erjte Nuf angefaft Gat): Katt!

Lifdyen: Dat gelt nich, wk Heww fe nod) nid) nahmen.

grif: Du Dejt e anfat’t, und dbenn gelt dat.

Yifdyen: De ofl dbumme Nit! Nu midt de of grad virn an
ligaen.

Muugret: Vabde, nu finunft du.

Frifg: Je, denn belpt dat nidh). Maft bat of nic) fo fin, it
lang furtd nal) be Jnft.

Steinfatid: Du fannjt famen.

(Frid laugt immer nach den Niifjen, bdie ant weitefien voun ihm entfernt liegen
und mehrt fetiten Borrat ftact, Ale in Spharmung, Evit bet ber allerletiten fnuen
fie Sait fdreien.)

Frifg: Pltfeh ™) mdt'n jin, §if folt'n immer awer jin eigen
Bein. — Nudbde, jdhidd den Bitbel man wider ut.

nngret: Nu 187t woll mit dit Spill nog. Wer Hett denn
am wenigften? ©a — dor heft dbu nod) 'n por Hanbvull — dbu of
— du of. — Yu fint ji be Wit mal utraben. — Grotmubdding,
flipt Het?

Steinfatid (ft inpwijden auigeftanden wnd an die Wiege getreten):
De Jung flopt fo faft, dor hinn man jo woll 'n Tuthurn vir fin
Uhren blafen, dat wedt em nich up.

Frif: Wat 18’ doc) foir'n Jung! Wi hewwen 'n por Johe
up em lurt, dwer nu s he deflo biter utfolln.  He jlacht gang nal
mi! Wenn il irjt ligg, denn ligg i un weit von de Welt nix mibr.

Yungret: 1n juocft, dat fick de Valten bdgen. — Na, wer
fangt an? — Denn mdt i woll. Kumm, Vabding, willn mal
utraben, (Ste nimmt eine Handbuvoll Niffe und dedt jie mit der anbern Hand Fu.)
Hidlten Medder!

Frify: Laf em braben.

Auugret: He fann nich draben.

Frig: Yat em riden.

Aungret: Fann nid) riden.

Frit: Yat em antloppen,

nngret: (Hopft mit den Hinbenw auf ihr fnie) Dor Hopt He an.

Frify: Lat em rumgeln.

) blinbigen.
"‘) pohltid), jelylot,
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Aungret (jittert die ifie in denw geidhloffenen Hinben): Dor
rungelt he ben.

Frig: Lat em lopen! — lngrad!

Mungret (Gfinet die Hinbe und ihlt mach): Ungrad! e, twat
bu vaben famnjt, dov heft du's. — MNu man wider, Lijden un
Jochen.

(s Spiel geht in obiger Weife weiter.)

Sodjen: Yat em fopen. — lngrad!

Lifdyen: Ungrad! e, dit i8 doch to dull un to arg, de friggit
du nich, du Hejt all nog.

Steinfatid: Nicy frefeln,”) Dirn. Wat, du warft doc) woll
an Heiligabend nich) frefeln. Du mifit jo ‘ne Echitpy, dor Hinn
"t ©nive up dangen. — Summ, ik will bi min Nt noch o gewen,
jo, nu warjt du jo woll nog Hewmwen,

Grig: Nu ji beiden, Fifen und Korl! — Siily bor, wer Himmt
bor an? Uba, dov famt de Frugend ut den Heirdfaten.*™)

Drei fFramen (tnidfen, jobald fie in vie Tiv treten):  Gun abenb,
qun abend alltofop! — Nehmt nid) dwel, dat wi neeger famen. —
Gyun abend, Bur, id winjdy of 'n froblichen Wihnadyten. Gun
abend, Fru, it wiinjd) of " frihlichen Wihnachten. I of — ut of.

Frit nud Anngret (ind ben Frauen ndher getveten und fprechen
abwedsielnd): Gun abend of — gun abend of. — Dat freut unsd —
bat 8 recht, dat ji ung nich virdi gaht. — Wo geibt 't denn, Plitct=
bhahnjch? — Sith tiet mal, bat jegg it man, oll Mudde Sotuelt
ward dmmer bemiger. — Sett juch) man m biten dal. — Wi
witnfcgen jud) of 'n frihlichen Wibhnachten.

Franen (abwedfetnd): Nehmt nich dwel, bat wi wider mifen

— i hewwen nod) n widen Weg vir uns, hier i8 irft de Anfang

— tp Hus odor tiwt of nod) wen up uns.

Rungret: Dov bewwt ji veht. Fifen, denn willn wi und
jpoben. — $ier, nehmt dat mit un vertehre dat in Gejundheit.
Ditmal i&'t 'n biten mihr utfallen, dwer de Bur hett dat fo wullt,
und i ward jo woll nich bBS dovdwer fin. (Sie gibt jeber cin grofies
Grobbrot und eine MWurft, dagu alferfei fitr bie Wiiche. Die Frawen ftecen bas
Brot in einen grofen Sad und alles [brige in die Schiivze.)

Srawen (abwediemd): Wi bebanfen uns of vilmal. — Vit @&
gor to vil. — Dit 8 rein to vdl, wo jblln wi dat edder god
mafen. — Wi wimjden noch mal ' fripliden Wihnachten. —

Abdyiis!  Adfehits!

*) frafeefen, abjtreiten.
=%) Divtenlaten.
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grigg: Adjchits of.  Un wenn't mal fehlt in dat nige Johr,
dann gabt ji mi hoffentlich nich vorbi. ©o lang id Heww, Jall Hier
't Dorp feiner Hungern.

Franen (Mnidjen vidwirts aus der Tiir): Gott lohn dat dufend-
mal. (A6

Frif: Gotts Lohn i8 iftmmer dov. Wat'n mit de Hand girn
wegaivt, fitllt einen bat Hart, un dat maft vif, nich wobhr, Mudde?
(Er wmfaft feine Fraw und geht mit ihr jue Wiege, wobhin Steinjatid) getreten
ift, jobatd bie Hivtenfranen gefommen jind.)

Steinfatid: Nu feft em mal an! Wat 8t for’'n pradtigen
Sungen! — Kieft mal {in voden Vacten — un jin Ndfing, wo fitt
bat ftatj) Dovmang. — Weh, de litten Hinnings; bdenn’ gangen
Dag fiinn id fo ftahn un em anficfen, wo fauting, wo roting. —
Un wo fbfing 18 be Jung! Jrejten, ad ik em Nodjchen gew, dunn
mif Ge all dnnlich mit de Tung jo — tief mal, jooo — ad wull
be fin [itt Niiling awlicen.

(Die Leute Haben inmywiidgen ihre Nitfje eingefadt. Johaun nud Lijdhen Haben
fich noch babei gejtritten, jich gedbvoht ujmw.)

grit:  Ji fint juch) unf’ of noch deilen; Fifen, maf du bat.
Wer nid) tofraden 8 mit dat, wat du giwjt, frigt gor nids.
(Fifen teilt.)

Sorl: Dat ward bor buten fo lut, dor fanen woll de NManns-
(it ut ben Heirdfaten, de willn of nich to fort famen.

Sufifjict, Schweinehivt und Sdydfer (treten ein, jeber wit eiwem Eimer in der
Tinfenr und einem grofent Horn in ber vethten Hand. Sie jtofien alle midtig
ing Horn. Dann frehen fie jteif an der Tiy).

SKorl (gebt fl Hin und mifit jedbem Bier ausé einem Gumer mit der
Stamnne),

Frifg: Rocl, met ditmal man duwwwelt. De Litd hewtven und
bi bat Veih in'n Sommer Hulpen un dorbi dijt, fo miten wi ehr
in'n Winter Helpen un jir den Dijt jovgen. — Pubdde, wo 18 bat
mit den $eed un de Bilag?

ungret: Fifen weit all bifchecd. — Spaud bi, Dirn, de
&b willen hiit abend nod) wider gabhn. LVergdt of nid), for jeden
bit Johr noch extra me Wujt. — So, nu verliert dat of nich, am
beften Dragt ji bdat woll in de Tajd), Plab nog jdient dor jo
to {in.

Die drei Hivten: Wi Hedanfen und of un wiinjchen of
frohlichen Wihnadhten.

Giner allein: ln Friedb un Frod in Cimigleet

Un ' Beutel vull Geld for alle Feet!

Frit fadt verguigt): i, Plitckhahn, dat 8 jo of ertra in

pit Johr. Freud un Cinigfeit — ©Gott gew dat, dat fint wi woll
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brufen. Wenn be Bitdel vull Geld utbliwt, willn wi nid) grad
weinen. S witnjd) juch of all tohop " frohliches Feft.
Die drei Hirten (ftofien nody einmal ftart ing Horn und qehen ab).
(Beide Eltern gehen jur Wiege Furiict).

Frig: Hett’e dat uthollen, Grotmudde? — e, wiirklic)?
He flopt fo fajt — bitr mal, he fnovit dnnlich.

Aungret (fadhend): He jlacht gany nah di, un wenn 'e nu all
anfangt, ward ‘e di borin woll nod) mal dwer.

Frifs ladt sundchft, dann fieht ev ernfter davein): Dit 18 doch eigentlich
un wiietlich unjern  Hervegott , jin  Jichtliches  Wunner, jom  Litt
Minjchentind, wo dat von de Ollern ward un nimunt jin Ort von
be Offern. — 9N i8 diter o, wenn i an diffe Weig fjtal), a8 feig
if be ®nad von unjern Herrgott driwer jdjienen.

Steinfatid: Huhing, he ladht — ach Gotting, he lacht.

Auugret: O, dat jdhient di woll man blot bi de Liichter fo,
®rotmudding.

Steinfatjd (eifrig: J& Howw dat dod) jeihn! He dromt,
pat de Gngel mit em jpilen. MNu laching doc) nod mal, min
Jiinging!  Ladhing doch nod) mal! — Riet — fief — Herre
Rinner, tief mall —

Frif: Warrajtig, i Herowt jeihpn! — Mitggt man nich Diiben,
dat hei fin gang Lewlang jo lachen tinm, un nich blot in'n Drom?
(Gr pat feime Frau feft umfafit, rvajjt fidy damn ans jeinen Gebanfen anf):
Qe, Qith, wenn ji utgahn wullt, fint ji jo nu gahn. — J, wat
ward dat dor buten nody mal wd? — Wen Fimmt denn dov antrappjt?

(&8 prtéut cin Sdhlag gegen die Tiir, unbd ber Sdjimmelreiter mit dem Rugilad
veitel ein. Der Sechimmelreiter fist auf jwei Minnern, bie jidh tramum geneigt
Haben wud fich aueinanbder Halten, Der crfle diefer beiden triigt an cinem Stod
einent nachgeabuiten Pfexbetop], der gweite ftedt hinten cinen Befen als Gdyiwang
feraud. 1lber bad Gamge finb Vettlatenw gebreitet. Der MNeiter hat ein langes
Sembd am, und fein Geficht mit MWehl gepubert. Dex Nugllas Hat fich mit Erbs-
ferol) univicelt und jonft voul ausfiaffiert. n der Geite trigt er einen Beutel,
Bat eine Mute in der Hand und eiven Ajchenbeutel auf bem Piiden. — Dex
Schinumelreiter veitet langiom big in bie Mitte und jpridt mit bumypfer Stimme:)

Reiter: Siimd de Kinner of orig?
Rugllad: Sinen de Kinner of biden?
®rihg: Gin giwt dat man irft von de Ort bi uns, dat bett

" beten lang up fict tdwen laten, vrig i8 dat, dwer tom Bibden 18
bat nod) to litt. Viellicht fann dat negjted Johr all wat.

(Reiter brummt und Rugtlad brummt wah.  Damn fihrt der Reiter fort:)
Peiter: Simd de Jungé of orig?
Rugflad: Ninen de Jungd of biden?
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grig: Orig? be Jung? — Na, dat hett fid jo. — Tb Ge
baben fann, dat mag He jitlwjt feggen.
Soden: Ne, i will nich baven, i biin fein Kind mibhr.
f}hlgf[nﬁ (fchfigt ihm mit dem Afchenbeute! wud prigelt ifw mit der Rute.)
Anngret: So, dbat mag em jo woll baden lihren, nu 8 't nog.
Un wenn de Jung nid) baden will, benn willn wi Groten dat
pohn.  Dor fall fem Dag in unfern Hud vergahn, dat wi nich
biden: Leiw Gott, vergit nid), wat Jehann Korthagen an und
dahn Bett, un Holl de Hinn dwer em buten in denn’ blaubdigen Krieg.
Frit: Ja, un of dwer Jiten Bujdorw un dwer Krijdjan Nelns.
&ifen: Un of dwer denn’ goden Wadhtmeijter. men.
Anugret: So Dbiden wi einen Dag un alle Dag un Hiit
abend nod) einmal duwivelt, Denn wi miten alltohop dovan denfen,
wo oft Jehann an Ddiffen Difch un an bijjen warmen Hird to
Heiligabend feten Hett un jo redht idel vergndgt mitfpdlt Hett as n
fmd, un dat fHe in be folle Welt von hier vinne qahn 18, un bdat
i§ for ung gejchehn. Hier fall fin Plat em prat Hollen warben,
bet Dhe mal wedder finunt. ott mag em el un gefund tforiig
bringen un em gliclic) mafen jo¢ fin Lewendtio.

grig: Amen! Un id fegg, min Yewen jall jin fin, un wat
it an Ol jidhtens gewen fanm, blivt em to. — — Bi ben
Schimmelrider will i mi bevanfen, dat he und de Jhr gewen Hett
(ex Dolt ein Stiid Geld aud bem Beutel nud gibt ed dem Meiter in die Hand;
ber nidt bediditig feinen Daut) Un benn’ Mugtlad wiinfh «f, dat be
be Rinner in fin Ort dbat BViaden bibringt, i heww't eigentlich up
anner vt lihrt,  (Unngeet jehiittet Nitfie und Hpfel w. f. w. in den Sad,
pen ber Sied an ber Seite frigt. Der NMeiter veitet im Trab einwmal um ben
Jawm, Mugtlad tanft nebenfer, beide verfihwniden baun DHinter ber Tfiv, bie
von braufien nod) einen Lauten Sdlag erhilt.)

Steinfatid: Gott {i Low und Danf! Nu giwwt dat Kul.
Un bat fegg i di furtd, Frig, Himmt dat Unbdiert von Rugtlad
pat negjte Johr wedber, denn lat ik den Jiinging mi nid) verfirn,
Wo? De fann jo grot Lid grugen mafen, wenn he brummt un
fo grdfig, a8 he dit Johr utfilt.

Joden: Ik weit woll, dat wiv Hinnid Kojjor. Dat jall he
mi woll noc) bitahlen, fo lat i mi nod) lang nich famen.  (ite Tadjen.)

grit: Grotmudde, dat ward unjen Jungen of nodh nids doln.
gﬁ;e find all fo gvot worden, man verlihvt dat Grugen jo am
ejten.

Steinfatid): Un dat fegq id bi, wenn du den NRugtlad an
pat Kind vanne letjt, benn vertiivn wi ung, dat fegg ik bi.

Anngret: Cin ganged Johr in 'n Virut. Dat fann god
warben.
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Steinfatid: Min Jiinging, id pah up. — Nu @ he
warcaftiq unrulig worden. (Sie wiegt wnd jingt):
&1 wi i i,
Wer jlopt dwer Nadyt bi mi?
Dat jall min Litt Hanning dohn,
Dat 18 min litt Sucerhobhn.
Wi wi wi wt uf.

Aumgret (u dem Gefinde): i diicht, ji willt nod) to Divep
gabn? Sorl, fiet di of noc) mal ovig up’'n Hoj itm, ob all dat
Gejehivr finner Dack un Fad brodt & un nietd mihe buten rimmer
liggt. i weit woll, Fru Goden™) trect in diffe Macht ifom, un wenn
je Plop un Eggen midy finner Dad find’t, denn geiht je dordwer
un denn bett nicd nich Diig, wat man dovmit anfangt. — Lijdjen,
gal bi den BVactawen viv un liet to, bh bat Gajjelnejchive wegritmt
8. Nt heww twors Biit nahmiddbag all nabjehn, awer bater 18 bater.

Frig: Sorl, to dat Haceld fir't Veih hejt du doch bitt nab-
mibdag vulle Hawergarwen nahmen? — Vergdt of nic), dat dbu de
Barfenri] fnittft, wenn de Klocen gabhm, demn be Twilfterbefjen, ™)
benm’ du dorut mafjt, Holt Sranfheit und Liid von dat Vel aw.

Soden: I heww man it fehn, ad id buten dwern Dof
giing, dat Nabhwer Vrand 'ne Hawergarv up unjen Tubhn jtifen
Dett. $e hadd fict fo Heimlich dorbr. 9at dat woll fall? Will e
morgen WVagel bormit fodern?

Steinfatfd: Dat's doch'n leig Stitcd von_em! Gal fix ben
un Gal fe un$ rin und fmit fe de Sauh hen. He will gang gewify,
wenn be Slod twdlw jleiht, fe wedder amnehmen un nehmen o denn’
©egen von unj Beih weg un bringen em an jin. Dat 18 man
qob, bat du dat feihn Deit.

Aungret: Denn lopt man un driwt jud) de Nadyt nich up
be Gtrat riommer. Man fann fimmer nic) weiten, ob Fru Goden
cinen nich begegent. De jitht all dat Leige un deiht emen dorfir
wat an.

(Das Gefinbe wiinjdht quten Abend und gehr).

Srify: So, Fru, nu jett bi hier bi mi dal. Dit i3 de bejt
Gtunn in vat ganje Jobr, dor freut m fit all lang up, nich jo?
Wat de Jung woll dat megfte Johr vir Ogen mbit, wenn bhe
alleng fiipt.

®) ®eit Gobert, nach anbern ber Wobe, Hinbentung auf bie germanijde
Bottheit.

o) Wefen i ben Fwiiften gebunben, bad heiht in ber et von Weifnachten
big yum Dreifonigstag.



Anngret: Wenn'e man irjt dat verjteiht, wat'e nicdh) fiiht, i
bent fo, dat unjern leimen Herrgott jin Engel an dijfen Abend dirch
be Hitfer gabhn un ehrn Segen von'n Hewen run bringen.

drit: Ja, un wenn de Engel of blot Frid un Leiw un Freud
beiten, AL Liid, de nu up de Lanbjtrat viomme wanten miten, un
all Hiijer, wo de Cinigleit fehlt, wo i8 dat doch leig doviim bejtellt.
Grotmudde, fumm hier of nal) und vanne, de Jung jlipt woll ahn di.

Steinfatfd: Jd will mi man ift min Knitt*)  Halen,
Arugensliid jalen feinen Ogenblict be Hinn in denn’ Schoot leggen.

Anugret: Dat geiht up mi. Denn mét ik e woll i{im min
Mann fin Schullern leggen. Siih jo! Jjt nu vedht?

Frig: Dat floppt! — Man neger, wenn't fein Snider is.

(Pritzeptor fopmt,)

Prigeptor: G futen Awwend! Scheenen futen Arwend!
Tarf i) ndher driten? Store id) nicht?

gri: I wo, Here Perjepter, be ftiit und nich. Dat i8
unsd 'ne grote Jhr.

PBrageptor: Tanfe jdheen. — Gi, ef, iicht tas hier fomiethlich!

Anugret: VButen 18 bdat woll diichtiy windig? Dird) de
sinjtern pujt dat ifig.

Steinfatid): An de Ruten™) waffen dnnlic) Blomen.

Prizeptor: Gi was foht tenn ta8? Jhr wird tod) nod)
fiine Mute ferjch Kindlein gejchnitten hom? Was ijoht tasd fitr dne
MNute, ahn ter zu Weihnadyten Plumen wachjen? ~ Habt ifhr bie
neilich) in Wajjer feftellt?

drit: Wojo? Woansd? Plummen {ilen to Wihnadhten waffen?
Dat heww i min Lewdag nocy nich biirt. Dor mot ek doch mal
penn Pajter nal fragen.

Prageptor (laht gemittlid): G ef, wir verjdhdehn und widber
nid). — Ja, ter Pajter ifjcht @ Nanm von dichtiger Pildung.

Steinfatid: Na, dat wull’'f meinen! Befonders fo {tm be
Lanfen™*) viim, tn be Ying fitnn’e nod) fhmmer 'n biten toleggen,
dwer dortau ijt nu woll to fpit.

Prigeptor: Hervchee! Gfei — nu gar! Was ijcht tenn dees?

Anngret: Wo fiht’t denn up denn’ Hof ut, Herr Perjepter?
Hewwen de Rinner 'n vergndugten Heiligabend Hatt?

*) Gtridseng.
*#) Fenjtericheibe.
*oE) Sriten.



Prizeptor: Ter Herr hat je frih su Pett fefchictt, und nun
{duft cr tm Hauje herum und fehilt und lavmt mit jedermann. —
Mich tiudt, v ijeht verteiefilich, tafy er tar feinen Grumd Hat.

Frit: Wat hett'e nich?  Keinen Grund? Wat wull'e i),
$Herr Perfepter! Twintig Lajt, jiind dat noch nich nog Grund? Awer
it weit woll, He will de drei wiifien Stiden nod) tom Hofacer
leggen, un dat mag em dat Umt woll verpurrt hewwen. Dat ward
pat woll fin.

Anngret: Vabbde, he dentt an finen Willem, wo be nu woll
in de wide Welt i8, un ob Hhe woll nod) an'n Lewen 8.

Priizeptor: Nu ewen — ja ja ne nee — uj alle Falle.
Nur jagt ev nichtd von ihm. Wenn merjc) vidhtig verfchteht, demn
prennt ihm eegal fein Sewijfjen, und er will e3 mt Witen Detduben
un i& daberbei jest fo twabhnbedeert. TWemn dner dmal von ben
Breifen jagt, tann fludht er tany entjeblic) un jagt: Gr will alle
feine Leite aufpieten, jobald er heett, tafy fie in der MNabe find.

Steinfatid): Upbeden? TWat hett he uptobeden?  Um Cnn’
of gor nodh trugen? Dat i3 Sat von unjern Herrn Pajter, dat
ward de fid nidh gefallen laten.

Prizeptor (ladt): Gi ei, tas ijdt ja — tas ijcht doch — b
verfd)tiht mich nich —

Steinfatid: Wat wull i€ nid), Hiiven fann i noc) gang
god. Ylwer he tafelt un faut un vajtert jif wat tvecht, dat fann
ein Siwin begripen.

Priigeptor: Kute Frau, tad muf i) jagen — was, Nelddrp,
ifht tas jo? Retes Land hat cwen merjd)dens feine Sprache fie
fich; fo tjeht es aucy mit ter Tracht, pie fjht tmmer den Sitten
antemefjen.

Frih: J, wo ward man woll ‘ne Dradyt ieft anmaten, op fe
jitt. e maft fick jede Bur ut Poppelholt, un wenn fe nic) fitt,
verfteiht el fin Sab nid).

Anugret (hat ingwoijden Efien auf den Tijdh geftellt): 3t will denn’
$eren  Perjepter  bidden, uns  de Jhr to gewen un n Littt
Happing to dten.

Priizeptor: Tanfe jcheenjtes! IJd hawwe ja fchon zu Wvend
fefefjen und abfejdjlofjen.

Frit: Na, 'n biten geiht woll nod) ddrch dat Glatellod. Hiit
i8 Qullbusabend fir Minjhen un Veil). e hadd mal feihn fiillt,
o De Deiden Stnechts Diit in dat Swartjuer inhaugt hewwen.

Steinfatid: Man blot nod) dit Liit Happing, Herv Perfepter.
(Gie fegt ifm chne Spidgans auf bden Teller.)
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Prageptor (ladt lant iber die Jumutung): Wie fagen bhier die
Leite n ihrer Schpradge? , I heeb mi n tichtigen Puct friden.”

rrif: Ja, dat wull i em of woll raden, dat he mit 'n
pitchdigen Buek Frdden Holt. Ywer wo i8 hier de Buck? Dit nennt
man up und Orvt Spidgoos, un Dde ftitt nid), Lang he man to,
Herr Perfepter! — Jek mdt noc) 'n Ogenblit dwern Hof gahn un
nabjehn, b of all de Stalldihrn und Schiinddhrn tojtdten fitnd,
jith fitmmt und Fru Goden noc) dwer dat BVeil.

NAungret: Vadde, i fam mit bi, icf heww dat jo rein vers
giten, dat icf de Wwtbdhm in denn’ Gorven nod) haljen™) mbt un
heww mi dod) de Strohfeil noh ertra von dat Wujtftroh tojam
heat. @it & m'n Ogenblid awmalt, in 't Viebigahn (ot i noch
pe Jmmen an, dat fe wafen, wenn Fru Goden vdrbr reden fimmdi.

Brizeptor: Was ifeht tad fitr dn Jchlimmer Uperflaupen?
Wasd joll Frau Gode? Was foll jie veden? Ta fhpmnt fich ja
tad Detbentum werfer.

Steinfatid: Von bde Heid weit wE dat nich, dwer Flaf fall
fein Minjch ricberipinnen n de Twiljten, denn mdt de Flak aw-
fpunnen fin, fip finunt Fru Goden un vertitdert em.  Un Wijd
parf of nith up 'm Tun hHangen, Jiif maft fe de Minjchen, be dat
prigen, frant.

grig: Grotmudbde, vertell em man mnod 'n biten, wi jiind
ball webber bier. (Gr gehit mit jeiner Franw auf die Tiir zu, und Jehaun
Rovthagen tritt ein.  Rorthagen ift in ber Uniform eined HujareLeutnants, Hat
aber feimen Sibel an der Seite.)

Hungret (prait entjept gurid): Herr Jejus! de Preufen!

Sehawn: Gun abend! Kann man hier woll Quartier friegen?

Frits  (fieht mit bdjen Blicken den Preufien an und qreift wmpilllielidy
nacy bem nidften Gerdt jur Abwehr. Ploslidy werben feine Blide jcharfer,
bann fpringt er vorwirts: Wat jeh icf? Bijt du dat wiictlich? (Er um-
armt i) Win Brober, min Hevgendjriind! — Kennt ji em denn
nich? Skt em mal an! — W leiw Briding! © wie ef mi frew.
Wi fimmt dat namlid) in be Ogen. (Wijeht fich in den Angen.)

Unngret (hat aufangs vor Angft die Hanbe vor die Bruft qehalten. Jept
jdreit fie in heller Freude auf):  Jehann — Jehann! (Sie legt ihm beide
Dinbde auf die Schulter.) Du biijt weddber dor! It dant unjern Here=
gott, bat He und bat bejchert hett. — Du bifjt wedder famen. —
®ott jegen bi, Jehann!

Steinfatid) (hat ibre Sehiirge vor den Mund genonunen, ald mifite
fie fidy Gewalt auwtun, wm nidyt lant gu weinen): Unj Jehann! Unj Jehann

*) W ben Stanum einen Strohlvang legen.

e S A
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(@ie bebt fichtlich, als jie ndber geht.) Hanning — min leiw Sihn. (Sie
dedt bie Sebiivge ftber bie Yugen wnb weint dabinter vor Freube.)

Aungret: Wat howw i mi nich all vbrnahmen un wull bi
dat jeqgen, wenn bdu wedder femjt, un nu weit i feim Wurt mibr.

Srif: O Mudde, dat jehad't nicd), wi hewwen em jo 1webder.
e ward dat woll marfen,  dat unj Part em gehirt. — @iih bhier,
Qehann, Dhier i§ de Play, dov hemwwen wi hitt abend nody wvon di
jprafen. Dov jajt bu jitten, un i will bi di jitten un ot min
Hand gowen.  Un Hus und Hof und Hart — wat min i8, 8 din.

Yefhann: Wat maft ji dent von mi! Ja, ja, id bitnn wedbder
dor, un wenn ich judy jo anfiet —

Steinfatjd: Summ mal mit, Hanning, id will di wat
wicjen. — Ach Gdtting, dat fitnd nod jin qoben fritndlichen Ogen, un dit
i8 fin Hand, de Segen un Glitd for unf Hus bewolrt hett. Hanning,
nu jajt dbu of furts mal Dat Shpnjte jebn, wat wi Hewwen,
(Sie aieht ihn au dber Wiege.)

Yehann: Cin Kind! Cin leiwes Sind!

Steinfatfd: Cin Jung! — Wat denn? — Stief mal wo Ge
qod bi Liew i8 — De bett ' poov PBein — tiet mal! (Sie dedt das
Bett auf.)

Yehann: Dat bett gewif unfern Herrgott jin bejt Engel in
oit Hus brodt.

Sritg: Un nu vad mal, wo he bheit.

Sehann: Frif, jo a8 jin Vadbde. — Nicdh? — Ja, denn nal
pen Sdjulten Hinnict. O nich? — Ja, denn weit it dat nich.

Frig: A it em tom trjten mal in den Arm L, dunn jid
fonme jwade Stimm von’t Vedd hier: Jehann fall De Deiten. ln
jo Hewwen wi em bbfit. Un fo brad, a8 he grot nog i8, jall Dhe
bat Diiven, nah) wen'n he finen Namen bett, un jall for jinen
Nnfel Sehann Abend for Abend baden.

Sehann: Wat Heww id demn dabhn, bat ji jon'n Wefen von
mi maft? Difje Abend — bdifje ein Stunn wiv jo rictlich nog for
min beten Werf, wo unj Herrgott nod) dat Bejte dorbi dabn hett.
— X, nu bin i wedder Hier un biin alittlich. I fann woll
feggen, Ddat ih mi Doveh minnig Johr un minnig Dag dornah
febut hewtw, nod) eimmal in difjen Rum, an diffen Dijd) to jitten un
in jug leiven DOgen to jehn. — iih dor, dor 8 jo de Herr Pri-
gepter! Stchm e dat mich dwel, dat i em nid) jurtd jehn Hewiv,
mi leeg dat jo vor be Dgen. Wo geiht em denn dat.

Prizeptor: Tanfe jdheenjtens, fejund wie'n Fijch im Waffer,
und jonft — wie e8 fehen tann. — Ywwer ta feht tod), Leite, tad
ifht gar nich ter Mianu, der von bier weggefangen ijdht al8 Retrut.

Da fdhteht der Herr Offizier, ter tas Gommantieren felernt Dhat.
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Mnngret: I3 bat miglich? — Dat Geww id jo qor nich
fehu! — Du biift am Enn all Leutnant worden? — Denn mist'n
woll gov Herr Leutnant un Hei feggen.

Sehann: Du bift of mihr worben, du biift Fru un Mubdbde
worden, denn mit id am Enn Fru un Sei jeggen. Ne, wi willn
nid) fragen, wat wi worben fimb, dwer woll, wat wi blewen fitnbd.

Steinfatid: Ne, wo em dat lett! RKief mal, wo blant fin
Stitwel fiind. Ne, un wat bummelt hier? — Kiet mal, Anngret,
wo proper®), wiirtlich a8 ut'n Gi pellt.

Srit: Wo heft du benn dinen Sibel, Jehann? Un biift du
gang allein famen?

Jehann: Denn’ Sdbel Herow it buten bi min Pierd up bde
Birdeel laten, ik will juch) nich verfirn. Min Litd Hewiw i doviim
of all in Meubddelow in Quattier leggt un bitnn dat fort Enn allein
rawer veden. Morgen mit i all wieber nal Nojtoct, i jall Dvre
bringen, dat de Friiden iinnerwegd 8 un dat man Unjtalten matt,
all de Soldaten ut dat Land to trecen.

Anngret: Dat gew de leim Sott.

Srig: Je, nu filh, nu Heft du wund bdod) alltohop in de
Rewajc) **) brocht, dat de Frugensliid rein vergiten, di m Happen
to Gten to bringen. $ier fett i hen und dov will id fitten, it dt
nodh) to Gefelljchaft mit.

Steinfatid: JI¢ will Jehann man fir n biten Swartjuer
warm mafen, dat miigt he dimmer fo gien — Heve Perfepter hett
of nod) nich dten — un gronen Kol fann i upwarmen, bde fteiht
god vir, dat fall man m Ogenblict dburen. Lat di be Tid nich lang
warden, Jehann.

Anngret: Wo fiind dbenn de annern beidben blewen, Niirn
Bujdhov un Krijdhan Nielns ?

Sehann:  Jiirn 8 Untroffzier tworben, dwer B me anner
©dwadbron a8 i, un Krifdhan Melmg — —

Steinfatid: De 8 am Enn Wadhtmeijter?

Jehann: Ne, dwer feggt mbt dat warben — be 8 bi
Sunersddrp blewen.

MAnngret: A Gott, wo mi dat durt! De jung Minjh!
Un wir fimmer fo ftrewig un luftig! Nu 8 he dod! — O twie
mi dat durt!

Jehann: He hett dat funn, wat he fick wiinfcht Hett. He
bett noc) vichtig in de Mostowiter haugt, un udhals dorbi juchst.

*) fauber,
**) Anjrzgung.
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Un dunn Dett em 'ne Kanonenfugel von 't Pierd nabhmen, be hett
feinen Mucs mibhy dahn, un Hett of mieh fehn, wo wi dunnmmald
toviig mithten, dat wir em dod) gor tau dull anfamen. — $He 8
blewen a8 'n goben Goldaten un Sameraben, un i€ Hewi mit
unjen Wadjtmeifter noch) oft von em jprafen.

Fri: Sdhad’ fm em. Wo luftig fiind wi mannigmal wejt,
un wat hewwen wi fitv Unddg a8 Pierjungs angewen. Em giing
bat tmmer nidh) dull nog, weift du woll nod), Jehann? Du miift
limmer virvan, venn Wi und mit de iudbdelower pritgelten, dwer
be a8 be [efit triig Dbleiw, wenn dat Sdjacht gew, wir Dhe.

Jehann: So i8 he blewen bet toleft.

Steinfatidi: Dat's doch n grifig Ding mit'n Krieg. Huuu —
mi fuddert dunlid). De Veften moten foirjt ran —

grifi: MNa, Grotmudde, wie hewwen dod) Jehann behollen.
Nilich biin ik blot, woand du Leutnant worden biijt.

Anngret: Ik heww mi dat dtmmer fo heimlich dacht, dat bat
fo fem, wenn wi von bdi fjprifen; un ut di ward of nod) mibr,

bu warft nod) mal n Mittmeijter Srre Majur, un all de Hujoren -/

miten Denn dobn, wat du wijft. Dat’s fo gewify as Amen in de Kive).
Sehann (fadt verguiigh): Jcb wull, dat du wolbr fidft, dwer dat

i8 all, a8 'm Glict Hett: Dat i all nah ein Johr Unteroffizier
wiich, fem Dblot dborvon, dat wf taufalliy be egfte dorbi i,
a8 be Dber{t unner fin Pierd leeg, fo Hinn ik em vute Helpen, 1ln
Leutnant? Na, dat wir of man fo. AB de oll Frity bi Liegnif mit
aller Gewalt be Ojfreiher floppen wull, dbunn dadht ik bi mi: Wenn
hei bat will, benn will it dat of, un dbunn gling id mit de Annern
forjdy (8. $Hei fiiht jo nu allens, un mit ein Mal Golt hHe vir
ui, a8 it grad min Jad uttroden heww un mi wat im denn’ Arm
biingel, de 'n beten blott. , Unteroffizier, wad hatten Ddir benn die
fanonen getan, die dbu mit deinen zehn Hujaven genommen hajt?”
jeggt 'e. Dorbi feet he mi mit fin groten Ogen fo an, Ddat id
marft, wie mi dbat dnnlich bet in't binneljte Hart tridck. Ik feef em
dwer fvedder grot am, un wat mi anfamen i8, weit id hiit nod
nidy, it plat mit einmal jo vut: ,Majeftit, i) wollte zujehen, ob
noch) von unfern alten Ranonen weldhe dabei wiren.” Wi Habden
ndmlich virdbem bi KRunerddirp un bi Hochlivd) méichtig vl Kanonen
verluren. ,%Was bift du fir ein Landdmann?” {id ’e. ,Ein
Meclenburger, Majejtit,” jegq td. It dad wabhr, daf bdie medtlens
burger Bauern alle i Pierdejtall geboren werden?” feggt he, un ik
marf, he will mi emen jtafen. ,Nein, Dajeftdt,” jeqq icE, ,aber
Sungen und IMidchen liegen mebr auf den Pferden, alg drunter.”
S bacht dorbi an Fifen un ehr Niven. ,Darum figen jie aud)
fo feft,” fdd ’e, ,dbu wiirdeft am Ende gegen ben Teufel um beine
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RKanonen gmttgn ]cmf‘“ » Wenn Majejtit befehlen un miv den Weg
angeben,” jddb i, , Herv Leutnant, (afje Cr fich die Wunde ver-
binben unb mclbc Gr fich dbann beim FJahlmetjter, dafy der ihn emn-
tleidet!” fo jdd ‘e un rveed langfam 1lilTL e bort man noc, dat
be ladht un to jinen Abjutanten jdd: ,Die Medlenburger find dod)
jodgrobe Leute.”

Steinfatid: Dat Dett'e feggt, unm du hejt di nich Jehdmt?

Jehann: Gor nich 'm biten, Grotmudde, denn de Kinig
lacht jelten, dwer wenn hHe mal lacht, denn 18 dat mihr, ad wenn
acjter em all jin Solbaten lubhald juchien.

Aungret: Segy dat von bdat Niden nich vir Filen, fe gramt
fic€ jo nog, dat fe a8 Dirn hett Pierd hoden muitht.

Jehann: Fifen! Wo 8 Fiten? IMi wir dod) dmmer nod),
aé wenn ivgend wer fehlen ded. e i8 woll to Divp gabn?

aris: Ja woll, dbat '3 all nod) jo a8 fviher, je fann jeben
Caenblict wedber famen.

Prigeptor: Herr Leitnant, wie fehtats tenn mit tem Willhelm ?
Jch mag gaum nmgcn, nach) "'m ju fragen. Ee [dbt tod) noch?

Jehann: Je, fih, dat id dat vergiten mot. De 18 recht
fregel®) un lebennig worden, a8 wir fe irjt updiut, a8 he von Hier
(o8famen 8. Man Dlot twei Fingern von be linf Hand Hewwensd
em, awjdjaten. Dat ward nu nid) vil mafen, benn be Tigel fann
he nod) god Hollen, dwer wf bdadht an iinun Badbe un heww bdat
divchiett, dat he frilaten i85 Det liggt Olit abend nod) bi de annern
m Nuddelow, un morgen will icf em nal) finen Vadde bringen.

PBrigeptor: Ci e, tad ijht ja — tad8 muf ich jagen! Tad
freut mud), Herr Leitnant, tad wird ten Vater gum antern ienjdhen
machen.  Big jept ftivgt ev auj ten Namen Breifie wie'n widiger
Geter.  Und [ohann? Er jagt tmmer, tap IJohann mit feinem Ein-
jpringen thm feinen fcheenjten Blan verdovven hat, und er haft ihn
ie St und RKalle.

Jehannw: Na, lat em, wenn em dat Spafy maft. e Litt
Ndfmung will i cegentlich movgen noch) mit em awmafen, i will
em dat ®eld betahlen, wat dat Friftben von 'n Lebeigenen foft,
bat he mi nid) mihe na{ncben fall, tt Hadd mi fithoft em ftahlen.
i bitn i jo nah’t Gefely ad r‘mgju,r von fiilwjt, aber bat Geld
jall he doch) hewwen un fann dovmit maten, wat he will o, un
nu_ lat't und von wat anners rvedem, bit 8 jo mch de Mauh wret
wejt, hierher to riden. — Ach), wie gemiitlich i3 dat doch hier! Dov
Grofmudde an denn’ Fiierhird, un hier bi mi viimme leiwe Liid
ut ollen Tiden! [t Deww an minnig Wachtfiter legen un mdnnig

*) munter.
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goden Rameraben funnen. Ywer diffe Rum hier mit allens, wat
drin un bdran 8, 18 m min Gedanten mi fmmer dat Yeiwjte in de
Welt weft. Un nab bdijjen Wbend heww tf mi jehnt {id mannig
Sohr. — Morgen qeiht 't wedder wieder, dwer il nelm von hier
dat Andenfen a8 bejte Wegbojt mit. — BVillicht 8 in cin Mahnd
all de FFraden faft awilaten.

gri: Un denn fiimmjt du webder toriig, Jehanm, un bugjt
Dt Dier cin von de witften Stiden up, min Vadde hett 't all lang
plant, un wat wi dorbi bofhn finen, dat gejchiiht.

Qehann: WVilen Dant dorfor, dwer Hujor bitn i un bliw
i, Jo lang a8 nu de Rinig behollen will, dor bin i an minen
Plag, tom Buren biin i meh) mihr to brufen. wer mannigmal
ward id woll nod) — — —

(T diefemt Angenblide wivd bie Tir aufgevifien, der Pdadter jHirmt mit Bes
dienbent und Sutjchern und anbern Lenten bed Hojes herein. Er Haf einen Kudippel
in ber Hanb.)

Piaditer: Wo 8 de verbammte Preuf? — Dor fitt de Hund
— lat’t cm mich weg — binnt em, dat em dat Blod ut de Fingern
fpelit — (er exfennt jehit erft, bofi e8 Jehmm ift) Addih — Jehann!
(@ vect eie Hand aus, ald wive ed eine fralfe) DVat & 'n Fund! (G
feudht o8 Gevaus, ald milfte er in jeinem Hafy erjriden.) Dat 18 'n Ubend!
Wu Hewmw ik em, nu ward i wedder rubig warden, iwenn i em
in den Gant legt Heww un em pitfdht, jo lang nody 'n Fehen an
em i8] — Gript mi den Hallunfen, fat't dven Preufien an un
bringt em mi up'n Hof. Jd gew jeden von jud) teihn Daler,
blot leggt em mi in ben Gant.

(Alle find anfgefalhren. Jehann greijt vergebens an feine Sidbeljeite; cv fdjiebt
ben Tifeh vor fich und gqreift nady einem Gegenfiand yur Wbwehr.)

Jehamwn: Kamt mi nich) to nah! Jek bitn preupifhe Tffizier!
Foriig, Yid, wenn juch) bat LYewen leiw i!

Padter: Wat Preup, wat Offizier! Weglopen 8 hHe mi,
min fnecht 18 He, un i maf min Necht an em giillig.

Friys (padt gleichfalls eine Wehr): Vevdanumt de Kirl, de Jehannen
anvdgt! I jlah em ben Vrdgen in!

(Steinfatfch wirft fich fdittend an der Wiege nieder und breitet ifre Hinbe
bariiber.  nngret und ber Prizeptor werfen fidy befhwibrend bem Pichter in
ben MWeg, Die Diener zhgern zaghoft.)

Padter: Fat't mi den Kirll Hunnert Daler, wer mi em
lewig in den Ganten leggt! — 1t den Weg mit dat Minjeh! —
Slaht em dal, vunme mit den Hund, it will em pitjchen, dat em de

b
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®raden ut den Liew ftahn. — Scholmeifter, lat di vaben un fumm
mi nid) in den Weg. — Tom Dinwel mut dat Minjch!
(Die fechs Leute dringen vor, inbem fie den Tiidy bor fidh her fchieben, um
Jepamt e bie Sefemme gu bringew. Fripp und Jehann mitffen nach jwei vers
fdjicbenen Geiten ausweidhen.  Der Pachter, ber nmgret uviidgefiofien Hat,
fpringt von Binten gegen Frig, der feimem Freunbe zu Hilfe eilen will, unbd
fchligt ihn mit bem Smitppel, baf biefer Definmungslod s BVoben jillt. Mungret
ichreit auf und wirft jid) fchiipend Nber den Liegenben.  Jehann vergifit fir
einent ugendblicd bdie Abwelhr, indem erv fich ju dem Freunde wenbet, fofort
werfen fich bie Lente auj thn nud binben ihn.)

Piadter (ieht vor dem Geworjencn): Aaah! — Dat Heww ik mi
wiinjht! — Dat 8 min Sehnen weft dove) minnig Johr. — Nu
up mit em un bringt em mi nabh'n Hof, nu will icf de Preufen min
Schulben betahlen. — Virvwarts!

Prizeptor: Crbarme Gr fidh ter Frauen! — Herr, Horr,
bier ijcht dn Jvrdubm, dn fivdhderlicher Jrrduhm.  Ter Johann ifdht
fein Wobhlbater —

Piadter (ladt {haurig wie ein Teufel, dbawn mit unverminderter Wit) s
Wift du mi britden, du Spivrfir? Du Jamumerticl, denn’ i ut
Gnad an minen Dijeh lat? — Rut mi dt ut min Hud nod) biit.
LVerdammt, wer mi i den Weq Limmt. — Jg he bod? Qat’t em
liggen, he Dhett jicf gegen finen Heven fet't und Dett finen Lohn all
lang verdeint. — Min Hafy bett jobrelang Hungert, nu ward
be jatt.

Priazeptor: Perr — Hevr — betenf er — o8 fieht dnen
ottt tm Hunmel —

Paditer (hagt ihm ing Geficyt): Wat Gott, wat Ditwel! WMin
NRad) will it hewwen — preijter de Frugendliid wat vir — —

(Mit feinen Leuten unb JFohann ab.)

Priageptor (fitest vatlod von einem yum anbern, Hin m}b Der, enblich):
Ta ijcht plog ein Mann, ter NRat twee, i) lauf zum Pajtor.

(D)

Qtuugrct (liegt vor ihren Warm uud Hat feinen Kopf in ihren Sdyof
genommen, fie ijt wic verfteinevt. Steinjat{h Iniet nweben ihr und fieht bald
@i, bald bie Tochter Hinderingend anm. Unngret mit tonlofer Stimme); e
i% bob!

Steinfatjd: Rind, Kind — Frib, biejt du mi? Fib, jo
hiir dod) — of) min Didhding! — —

Mnngret (farr, muw leije den Kopf bewegend): He 18 dobd!

Steinfatjd: Ne ne, dat 8 jo nich miglidh), dat fann nich
finl He wic jo eben nod) will un woll. — Frib, min Sihn, min
leiwer @dhn — Blir mi, fegg man blot ein Wurt —
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Anugret: Dod — Niudbe, — Mubdbe! — (Mit Herausbrechender
Vergiveiflung redt fie die Hinde gen Himmel): e — ne — Ddat fannjt dn
nich willn, dat @ nich din Warf, dat 1§ Ditweldwarf — bu biljt
be allmadytige Gott — — (So jigt fie einen Angenblicd und fieht nadh
obei.  Da vithet Frip fich)

Fril (wie im Tvaum): Jehann!

(Veibe Frauen fchreien in Freude laut auf; gevabe jept fommt der Paftor mit
bem Prageptor eiligft in bie Tiiv.)

Pajter: I8 he dod? — Segat mi, i8 he dod?

Anngret: e, Herr Pajtor, he bett cben dwer Jehann ropen.
et lewt — allmddhtiger Gott, it dank di!

Pajter: Lat mi mal ran, Steinfatich. Wo bett he em benn
brapen? dor? — lUpm KNopp? — O — bdat jdjient jo fo — bdat
blott nich val — dat Hett woll man blot 'ne Drdhnung gewen. —
Herr Pragepter, Water her — m Handdot (ber Prdzeptor bringt Haitig
alled herbei). — Aba, bhei marft wat! Siih jo, Deldirpid), fo willn
wi em dnnlich utfauhlen, dat ward em god dobhn. Weint man nid),
dat trectt fich) noc) webder trecht.

Fritg: Dunnernarrn, wat diift mi de Kopp!

Pajter: Segg i nich? Segg i nid)? dat willn wi twoll
wedber friecqen. — AWat jall "¢ denn (08 warden?

Frit (vidtet jich lamgiom ctwas auf): Jehannn — id will — ik
miot (er fillt wieber juriid)

Pajter: Dian nodh’n biten Geduld, min Sihn. Siih jo, dit
ward di woll befamen. Je ja je ja! dat Water! De Buren willn
fimmer nidd von Water weiten. — Na, wo 8 di nu?

Frit: Herr Pajter — min JFriind — min Brober — id mit
(er ridjtet fid) gamy auf und ftitpt fic) and taumelt onf einen Stuhl nieber)
O min Stopp, mt 8 fo bijtertg.

Pajter: Lat’t em nich fallen. — Ja ja, dat 8 wohr — Je-
hann — be SPrdzepter hett mi dat vevtellt. TWiren bde Hujoren
man bhier ut Nluddelow, de wullten den Pdchter mal ridytig de Hut
uptvecten. — Here Pragepter, hei mdt lopen, hei i3 beiniger as ik —

Prizeptor: Jawohl, i) will laufen! — O Gott, wenn id)
nur nichgt u johpat gomme. I will — (unentichlofien zogerud) —

Fifen (in dbie Tiir jticgend): Wat i8'e (08?7 Wat jchrien de Liid
in't Dirp? — Pier 8’ grot Unglit pajfiert? — Wat i8 dat mit
denn’ Buren, Herr Pajter? — Wat 1§ dat fir'n Hujorenpierd up'e
WVisrbahl ?

Pajter: Dat’s Jehann fin Pierd! Hitejt du woll? Jehann
i8 bierher to Bijst famen, un de Herr Dhett em mit Gewalt halt

5.’
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un will em dod pietfchen. Wenn blot de Hujoren femen, de Pri=
septer will’s halen, bat 18 jo man blot "ne WVidbeljtun, dwer de fann
dawer'n Minjchen Vot un Dod bringen, hier gellen Minuten —

iten: Te hal ! Jd fann videm un id will viden, un
jall i bat Pierd to Dobd jagen. De Hujorven DHal ick!

(€ie fLofse i ber Tiir mit bem Sdulien jujenumen und ijt fort)

Sdinlt (in Anfregung): De Preugen? — de Preufen? Wo
jiind de Preufen? — Wo 8 Frip? — Min Sdhn, min Sibhn,
wat 8 bi?

Frit: Ay, WVadde, dit ¥ 'n leig Stid — Jehann —
(er madyt eine traurige “it‘m.ql.m).

Stnit: Jehann? — Wat fijr 'n JFehann? — Jung, jo red doch!

MAnmgret: He meint Jehann Korthagen, Vabdde.

@dnit: Jehann — unf Jehann? — I8 he dod? Hewwen's
em in Denn' Rrieg dod jhaten? Dat — Ddat Hinn id min Lawdag
nic) berivinnen.

Pajter: Leiger, leiger, val leiger, min letn Schult. Tehann
8 Dier Ot abend to Vejdt famen, un de Hevr hett em mit Gewalt
weghalt un will hn Rad) an em nehmen un em dod prigeln. Un
hier ,51:1@611 hett 'e dwern fopp hnuqt dat de furtd ad bod Dhen-
follen 8. Yu qeift’t dwer all mit em. Ywer dat mit Jehannen —

Sdult: Bin ik denn [mtcrm, Here Pajter? — Wat et
Qehann em dahn? LWat Hett min Frih em dahn?  Kann He i
bat utditden?

Pajter: Wer fann denn’ Ditwel verftabn, wenn he gegen
unfern Hervaott angetht? — ln d glow, de Ditwel @ m denn’
Heren fohut, dat de mich nuhr weit, wat Hei deiht.

(Gritttmalerjch fommt.)

G ritttmaler|d (ihanert in Entfepen sujommen): Huu v u! Huu u ul

Steinfatid: Nahwerfd), Nabhwerjd, dit Elend — o dit Elend!

Griittmalerid: T, € biin dodb — it biin 'n verluven
Minfdh — it mdt jtariven — Sei 8 mi begegent!

Steinfatidy: Wer benn” wat benn?  Wat memft dbu? |

Gritttmaterid) (ijo:  Fru Goden — Fru Gobden! ik
hewi ehr fehn!

Pajter: Snac uns dod) fein Loder in denn’ Kopp, Griittmaterid,

dat 8 jo bumm Tiig.

Gritttmaterid: Herr Pafter, Wi un warrajtig, ik heww fe
fegn! @o fem je an — flabubber, tlabubber bhitv it dat bijech
dat Dorp famen — n Schimmel — twarraftigen Gott — un dor
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jebt o up! Se red a8 m Manndminjd) — de Hor fligen achter
ber. Ut Weg! fehriet’s. Jdk fall verlangs midden in denn’ AWeg
hen — dwer mi weg un virbi. Un a8 i mi upricht, 8 fe weg.

Steinfatidh: Hevr Prizepter, fegg it dat nich? He wull
mi dat nich glowen, he 8 idmmer flifer. wer, Nabwerjd), dit
bebitd't nictd vir bi, du biift jo noh god von awtamen.

Gritttmaberfd: Mi geait! Fat mi an un holl mi wih. Jd
biir dat woch timmer, wo be Schimmel de Disrpitvat lang immt:
Slabudbdber — flabubder. Ut'n Weg! jehriet fe. Jd ligy platt
mibben in denn’ Weq — un fe dwer mi vidwer, un ad id mi upridyt,
i8 fe weg. O i mitcht jo nod) m biten lewen, id howw grad jii'm
godbe 1tncht up 'n Wittmann —

(Pagel fitezt in bie Fiir.)

Pagel: Shult! — Hoerr Pajter, jall if Sturm liidden?

Banern nud Weiber (drangen nad): De Preufen, de Preufen.
— Ne, Fru Godben! — I wat jnac! Biijt du mall? — Jk
boww je jehn! — Wo is dat Fiter? — Je, wat du woll fehn hejt. —
Mute mit de Hallunfen! Haut chr den Vrigen in.  De verjludhten
Preufen — —

Steinfatid: Unj' Jehann, Litd, unj’ Jehann!

Qirm: Wat for n [ehann? — So lat chr dod) vedem. —

Wo jimd de Wrenfen? — Nieldilrp Howwens vichtig weghalt. —
S drihn, dor fitt ‘¢ jo. — Dor ftedt be Herr wedder adyfer. —

Slaht Aas up 'n Kopp! —

Pafjter: Still, ftill, Lith. — Wat lopt ji hier dircheinanner
as dbat unverniinftig Veil).

Gritttmaterid: Jd Heww je fehn! [k heww Fru Goden
febn. et weit, wat ik weit, un dat lat it mi nich utreden.

Bajter: Snatter doch) nich fo ad n oll Goos! — Wat du
febm Deft, 18 Fiten up Jehann finen Schimmel.

Stimmen: Jehann? — Schummel? — Fiten?

Pajter: Jawoll, je will de Huforen ut Mubddelow DHalen.

Stimmen: Hujoren? — De verdbammien Preufen! — Slaht
Aad up 'n Stopp!

Steinfatid: De Hoeve hett Jehann Kovthagen hier awfurgen
unt bunnen un wegflapt, un nu will he em dodbpictichen, wil hei hie
mal fov Frigen intreden 18, ji weit jo —

Tumult: Denn’ Dunner of, dat’s Stiid — bdat Jolln wi unsd
gefallen laten? — De Schimner! — Wi willn nah 'n_Hof! —
Sorl, lop, un Lidbd de ®lot — de Huforen fjtifen dat Dirp an.
(Ungitgeidrei, gorniges Toben, Matlofigleit.)
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. Pajter: NRubig, Lid, bdor faun feiner von juch Helpen, bat
geibt gegen den Herrm, dat maft dbe Sal blot leeger. —

. Stimtmen: De Huforen, de Hujoven! Dor jagend dirch dat
Dirp!  Hiir blot, wo bdat tvampjt! — (Stampfen rafend jagender Pferde,)
(Ulle fchweigen voll Bangen und Hovdhen. Todesjtille, Wilhelnt Yommi mif Fifen.)

Wilhelm (o) in Uniform): Gun abend, Liib, lat mi mal
birch), Litd.

Stimmen: De jung Hevr! (Ulle machen Plaky und ziehen fidy all-
miflich mehr zu ber, ber Tiiv entgegengefepten Seite.)

Wilhelm: Gun abend, Herr Pafter. Wat i3 hier gejdhehn?
De Wadhtmeifter Hett mi befahlen, ik jall hier nah) n NRechten fehn
un up em tiwen, bet he flmmt.

Bajter: Min leiw Willem —

%ilﬁe[pl (untuhig um fich jebend): Frip, wat 8 di? Wo {ithit
ou ut? JI2 Hier Gewalt gejdyehn?

Yungret: O Willem, Willem, Ddat du dit of mit anfehn
miit! Gott crbarm fic!

Wilhelm (verwiveter): Fifen! — Wo i@ fe blewen? Se fem
boch mit mi? (Fiten is jtill burc) bie Dienge gegangen und hat fidy in eine
Ede gefetit.)

Wilhelm: Fifen, wat Haddit du up denn’ Leutnant fin Pierd
to jitten? (Fifen fhldgt fich die Schiirze vor bie Anugen unbd weint)

Wilhelm: Wo 8 de Leutnant? Frih — Herr Pajter — dat
wart boc) nich i dottedwillen —

Aungret: O Willem, bid, bidd to demn’ bavmberzigen Gott!

TWifhelm (hejtig): Min Vabde? — (Reiner antwortet; er vers
fteht fie) IMin Vabdoe!

Aungret: O Willem, bEd dodh! Ning di de Hinn tound.
Giwwt dat nody m Ubweg, denn findt und Herrgott em. Bdr unf’
Ogen & Nadyt,

Wilhelm (taumelt und tajtet mit dbem Hianben wne fieh): Jef — midt
— nah 'n Hof — min Kameraben — min Vadde. — Ik heww
mi fo fremt up to Hus, un all Hewwen's fick mit mi freut un
wullten mi to Hus Degleiten — Liid, lat't mi doveh, i mdt nah
Hué — nah — minen Vadde —

(Tumult und Lhym draufiern. Die Hujaren fommen. Der Wadyimeifier hat ben

Biichter beim Genid gepacdt uubd fehitttelt ihn, bie anbern bringen mit blofien

G©ibeln nach, fie haben den Lentnant in dber Mitte. Die Banern weichen alle
nach ber entgegengefeten Geite und Hatten Wilhelm in iprer Mitte fejt.)

Wadtmeifter (wirit mit einer verddytlichen Bewegung den Pachter
auj ben Bobeu, wo biefer vbllig serfdilagen liegen bleibt wud fich nicht vegt):
Da lieg, du Hund!
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Hujaren: An den Vaumajt mit ihm! — Hingt hn. —
Sdylagt thn tot!

Sehann (villig unbejchadigt, eilt auf Frip su und fafst ihm um):
Min Frimd, min truge Friind, du lewft!

Fritp (fteht an feiner Hand ouf): Jd? — Mit mi 8 bat nod)
god awgabn, Jehann, dwer du? (Gr jieht ihn dngjtlicy an.)

Sehann (ladt verdchtich): De Kirl wir to ndlig,*) Het wull
fid fo recht fatt an mi freun un @werldd nod), dunn jeeten em min
Hujoren i denn’ Nacen un hadben em denn’ Pucel mihr maft,
ihre Dei {ic bejinnen finn.

Anungret: Jehann, Jehann, Gott i gedantt, dat he bi nidd
pabn hett. — Wat heww i uthollen n diffe ein Stunnl  Cin
ganzed Lewwen vull Angft und Lecd.

 Jehann (fiprt Geitig auf): Dat fall He biifen. Jn Diffen
ftillen Srdben 18 be inbrafen — be fall jin Lewlang feinen Friden

wedber hewwen. — Wachtmeifter, de Kirl ward an'n Sattel bunnen
un lipt nebenher, un will he nid), o weit ji jo Mittel, em Bein
to mafen. — et he di feinen irnjten Sdjaden dahn, Frib? Herr

Pafter, he fennt dat jo, 18 dat nids Jrnjthajtes?

Pafter: e, Herr Leutnant. So vil a8 i jehn fann, Dett
em fin Burfdhidel ditmal noch) Hulpen. Ywer, Herr Leutnant —
Sehann, hiiv mi an un lat di bidben —

Sehaun: Allend fiip, Herr Pajter, blot hier vir diffen nich.
He bett Gewalt an denn’ Kinig finen Dffizier wagt, He mbt dat
biifien, a8 bat vecht i8. Hadd he Frihen wiirflichen Schaden dahn,
benn badd it em an benn’ irflen Vohm hangt. MNu dwer fall He
pir bat Sriegsgericht. (Dumpfe Scyredendzeichen ber Bauerr.) Weq mit
ihm! Bindet 1thn an den Sattel!

Wilhelm (madt fich (o8 und ftirst vorwirts): Herr Leutnant —

Sehann: Willem! — Du gebiirft nicht hierher. Gah weg,
min leiw ol Ramerad, hier i8 Fein Plafy fir di.

Wilhelm: Nich iim mi — fm Chrifti Barmberzigheit willen
— 't 18 min Vabbe —

Padter (hat fich afs er Wilhelms Stimme Hirt, etwad aufgeridytet.
Mt Nchzen bricht e wieber ufantnten)

Frit: Lat god jin, Jehann! Herr Pajter hett und fegat, dat
Be finer nich michtig weft 8. Dat i8 warraftig fin Wart nid), dat
18 Ditwelatig.

*) Langfam.



Jehanu: Ja, Frig, dat weit i, un dovim mit he hen, wo
he feinen Mimfhen mibhr m Gefohr bringt. Dat BVeft, wat em dript,
18, dat fe fin Lewlang be Save up’e Feftung fdiwt.  (Go erfoft
Wilhelms Hand unbd jieht ihn zn dem Pidter.) &iih), Wanu, dor i8 din
Sabn! NMorgen Haddjt du em in de Arm nehmen funnt benn he i3
fri von be Soldaten.

(Bauern in Bewegung.)
Padter (st und wimmert leife).
Wilhelm (fniet bei ihm nieder): Wadde, o BVabdde! Wat heww

wf mi freut, but it wedber to Hud famen fitll. — Un He hett dat
muft bier, uny’ Leutnant, Vabdbe — min befte Frind, de mi tweimal dat
Lewen redd’t Dhett, fitf leeg i lang tinner fromde Jhr. — O Vabdde,
Vadde!

‘Biif[]tet (fchmell empor, wicit einen BHd auf Jehann uud falf fohend
wieber uieber).

Muugret (legt die Haubd auf die Schulter bed finfter bajtehenden Lentwanta);
Jehann, fief em mal an.  Sann dGwer denn’ Mann nocd) 'n diller
Gericht famen? — Sief nich) weg, IJehann. — Dov hejt du fiten
un feggt, bat in difjen Mum bde Sriiﬁcn wabhnt, dbu iwijt em e
bannen, Jehann, denn wenn du denn’ Mann von hier vir jug (ﬁu.u(%t
bringft, denn Dett Hier fein Minfd) mibr Frdden, benn geiht be
Janmmer bt und tim ag'n Spit. — Lat god fin, Jehann! — Siih, ad ik
Di in be Mondur s Leutnant feeq, dbunn fuhrt mi ein Wurt dirch
denn’ Ropp, wat uns de Pafter mal lihrt hett: , Jhr gedactet e8 bijje
mit miv zu macdhen, aber Gott qchacf]te e8 gut zu machen.” — J§ bdat
nid) fo, Jehamm? Un 18 dat unj’ Herrgott, de fo fnuner achter di
ftabn bett, wat wijt dn denn noch von diffen Wann?

(Banern in Bewegung, Frawen fdhhuchien.)

Jehann (mit geprefter Stimme): Stah up, Mann, — un gah!

Padter Guedt auf, Gegt auf ben Suicen und Hilt bie Hinbe vor die
Uugen).

Wilhelm: Vadbe ftah up, Vadde — un fumm.

‘Bl’id}ttt (gleitet miihjam an Fehann Hinan, wm ihm zu danfen, bicfet
twenbet fid) ab. E,mtmum ridhtet er Jich an jeines Sobhnes Avm auf und fieht
fich um, er ftulg.t fttl; auf gFreify g und jieht ihu bittend au).

rif (frei und froh, veidgt bie q;aub) Ja, Herr, bit i8 all awmaft.
S wat, fon litten BVrujh™) up'n Kopp — dat 8 'n Burjddvel,
feaat jo Herr Pajter, benn’ fchadt dat nid).

*) @dymellung.
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Piidyter (will etwas fagen, Tawn aber Teim FWort fevausbringen. Gr
felt Qnngret an, fie widt ihm frenndlich su.  Abermals verjagt ihm bie Sprade.
Gr ftreichelt jachte ihre Hand, ftipt jidh doun an Wilhelms Urm Jdhtoer ur Tite
with il mit thn abgehen. Jebamu tvitt vajch an ihn und bietet ihm bie Hand.
Der Piachter fchiuchyt Lant auf und geht mit Wilhetne ab).

Wadtmeijters Herr Leutnant — aber joll —

Qehann: Still, alter Freund, fage nichts dagegen, bier hat
ein aubderer bad LWort.

Wadtmeifters Mit Verlaub, Herr Leutnant, dat i8 et ja
jecabe, wat i jagen wollte. — Dit 18 'n merhwivdiges Land, da
fommandicren die Frauwen. — Wo  jtedt fe benn? [ mufy miv
nod) bedanfen, dat je mir jo uf de Beene jebradit bat.

Pajter: Grittmaferi) ehr Fru Goden? — Siet blot mal
einer an, de Dirn verftectt ik jo woll. Wat 6 dat? — Wi
Dochder, bu weinjt doch nih? — I, jo lad) dod), du bitft 'n
Prachtmdten, dit i jo hit n Jhrendag for DL,

W adtmeifter: Da fich if in Nubddelow vor der Tlir un
penf mir, wat der Lentnant jick nu woll freut und warm fifit, un
wat dat dod) man ejentlich) 'n einfames Leben ald Hujar an n
Heiligabend o for m Wachtmeifter mn der Frembde is. Da hor ik
wat ranjagen wie bie wilde Jagd. Dat i8 n Pjerd, wat ficd) los=
jeviffen hat, bent if — Dba 1§ et — Dda balt et Leddt Den
Yeutnant,” fchreit et. Jek rin un denn Alarm, un da fifen Dbie
Sterfs wie der Daujend zu Pierd und nu log.  Herr Paftor, i8 jo-
wat je dajewefen, dat n Hujaren-Wadhtmeijter vom alten Frib mit
feinem janzen SJuge ficd muf von ecinem Frauenzinmer vorbei reiten
laffen? ln bat 18 jo! Ik fanu nid) jegen ihr auf un bin immer
gwet Pierdelangen juriid. — Un dat joll it miv jefallen lajfen?
Un dat dub i nich, mag fommen, wat will, Nun wir eenmal in't
Neiten find, foll't o) um de Wette weiter jehen, un bdat with n
Rirchturm-Hennen big an ben Altar, un wenn ik mit ihr zujleich dba
anlange, dann wird dat meine Frau. (Er Hijt bie widit Wiberftrebende.)
$Herr Pajtor, er ift mein Jeuge, fie hat miv feencn Dinter de Loffel
jejeben, fjie mimmt mir. lUn Dit i§ bavum mein Ehrendag!

Jehann: Bivat de Wachtmeijter un jin Brut!

Hufaven (jdywingen joudzend ihre Sibel).

Frifs (iwentt fein mafies Kopftucy, bdafi das Waffer Gerumiprigt):

Sawoll, Liid, Vivat Fifen un ehr Wadjtmerjter!

Wastern wnd Frawen (fdyreien ihuen froh zu).
Sdult: Na jo, jegs id! Dat Fritépen bejorg ik un be
Gelaubnis von't Amt borto, un de Hodjtid tir —

Aumgret: Holt, Vadde, dat i8 unj Sat. De ftiven wi ut,
un dat & unj Jhrendag.
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Sdult: Na ja, fegg i, Herr Wadtmeijter, de Frugens
fummanbdieven Dhier bi ung, hei ward fict noch mal verfiven.

Griittmaferfdy: Dit geiht unmiglich god — nich "mal 'ne
Sriwarwerid)!  $He Hadd jadht of nodh me anner finnen finnt, a8
grad de Fru Goden.

Jrity (verguiigt):  Hcht, Hicht! Griittmater|dh, wat i8 dit! Du
hejt fe biit all fo oft ropen, un du iweift dod), wenn einer in be
Twilften chren Namen nennt, denn Himmt fe un fmit em 'n Pird-
bein an'n Sl‘uup. (Sie fchldgt entfelt bie Hinbe dber dem Kopf sufammen
uitd werfhnmmt,)

Jehaun: Dat fall 'me vergnigte Hodjtid warden, un't fall
of gor mid) lang mihr wolren bet borhen, denn bdat fann id) judh
jo feggen, Liid, dat dat nu Dball Friden wart. [ biin doviim all
nah ojtoc djikt an dbat Kommanbdo, dat alle Preufen fick ut
bat Land freden filen, de Kimig un de Kaiferin willn fid verdrigen.
— De Trumpeter mag furtd n Stidjchen Dblajen, dat wi denn’
ayviben utflingen laten.

Wadtmeifter: Der Krieg jeht zu Cnde. — Un die Nerls
ftehen ba, al8 wenn fie {id im Finftigen JFricden als Baunpfibhle
berauttionieren lafjen wollen? Da driiben ftehen die frijchen Mad-
den. — Gange Schwabron — zur Attade — marjdy marjdh!

(Der Trompeter fpielt ein Signal jum Angriff, gehit bonn in eine Bauerntany:
Wielobie diber, Hufaren wund Mibdden, Banern und Frawen tanzen. SJehamn mit

Anngret, Wachtmeifter mit Fiten, Sdhulze mit Steinfatich. Ein Hujar treibt
feine Sdjerge mit Gritttmaterid) ufw.)

(Der Vorhang fillt.)






Jobannes Chariti

(*Bieubonym fitr einen in weiten
frveifer  befamnten  Pfarveer uud
Sdriftiieller  Holjteing) fdyreibt in
feinem bem Didyter Doje gewid
meten Artitel ,Ein Heimatlofer
Didytexr”:

»— Dofe jdireibt alled nidt
blofy aus didterifdhem, nein,
aus  walrhaft  gottgefalbiem
L Geift. Miv ijt Teiner befannt,

der o ungefucht nidht Olof
hohen fiinjticvijdien  Genuf,
fondern gugleidh andy wivilidye
Grhebung, ja Grbauung hers
vorvuft. Das Ghriftiidye it bei
thm natiivlich geworden, Ein
Strahl aus der hinmiijdhen
Heimat er= und  wmlendytet

Jobannes Dose.

Prof. Dr. K. Hingel jdvreibt itber
Dofe in einem lingeren Unfjof bes , Neidhs-
boten"

Dofe hat ein gewaltiged BVorbild in
jeinent Sanbsmann Storny, und obwohl er
eiit gang anberes Genre vertritt ald bdiefer,
fo hat er bod) vor ihm gelerut; und aud
bazu fann man thm nur gratuticven. Die
gewaltige, oft jo unbeimliche Natur feiner
Peimat verfleht er au paden und exgreifend
i bie Danohuig au verweben.

Dofe ift burd jdwere Schidjale Fu

feinem Sdpiftftellor Beruf gefommen; ba
her ber Eenft und bie Tiefe feiner dirifte
lichen Sebenfanfdanung, welde und aud
feinen TWerfen entgegenfenchtet. @eboren

diefen Diditer unjever Heimat,
- Johaunes Dofe  {dyreibt
forjchend, betend: dag muf
gelingen —* (Sbehoer Radreiditen.)

A in bem alleendrotichflen aun ber beutiden
Jordbmart, in bem morbjdhlesmigidhen Dorfe Obdbi8, bad im Wiener Fricben mit
anberen Rircjjpielen an Dinemari abgeireten wurbe, 308 er ald nabe mit ben
Eltern wady Haderdleben, wo ev bad Gymuafium bejudte. Nadbem er im Kiel
unb Leipsig Theologie fubiert und 1886 fein gweited Gramen mit Yudzeidmung
beftanben Datte, erfranfte er jdwer injolge grofier Triibjale und fjdmerer Sonjlitte,
unb bies verhinderte lange feine Unfteliung int Rirdendienft. BVerbittert, ba er fich
nad) erjolgter encjung filv bdienfifdhig Diett, Tebrte ev ber Heimat ben Miiden und
berweilte brei JFahre fang in ben Berveinigten Staaten vou Norb-Amerifa, Hier
war er in ber verfdiiedenften Stellungen titig und fammelte reiche Menfehentenntnis,
Gifrigft betrieh er and) bag Studinm ber fremben Spraden und Littevaturen, toozn
i bie Behervfdung bed Englijhen und Dinifden befonders bejdhigte.

Die Liebe jur Hefmat bradjte ihn ing Vatertand jurviid.  Hier Hat et fich gang
unbd gar ber Didtfunit ergeben. Ev Hatte fhon frilh allerlei Verdémoacherei getricben,
uleft aber evfanute er feinen Beruf yum Roman, der fiberall mit feiner inmigen
Xiebe gu jeiner Heimat eng vermadyfen ift. ,Jn aljommerlicdien Fufwanbdernngen,”
fo jdreibt er, ,Scledwig-Holftetn bie Kreuy und Ouer durdifiveifend, ift mic fauny
irgend ein jdidner Fled bded meevumjpiltten Yanbes unvertrant geblieben, uub idy
gemann metne engere Heimat mit ihren PHeiben und Mooven, ihren Budhenmildern
unb blanen Fbhrden fieber vow Jahr gu Jahr. I bem Boben Scjledivig-Holfteind
bine id) gegriinbet mit <lMen Fafern neines Herzend, in feinem Boben wurgelt and
Sdnnen mein unb meine Kunjt, foviel id) davon befige.”
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Ein Stephanus in denffdien Landen,

Der Sivdiferr von Weftermohlo.
Rlujtriert von Geovg Bavidjiug.

Die Sofaltenbrant.
Die Sieger von Wornhoved. Cine Ddeutjde Gejdhjichte. 1./2. Aujlage 480, in

Srieoliel.
Wagifter Bogelins.
seichuungen ded Magifters, 2./3. Anflage.

Sranenfheren. Geididten aus Sdleswigpoljteind nener unb alter Heit.

find folgenbe.
Stad) fecd)
Sohann,

unb bad ihr anvertraute Erbe ifhrer

fdyixmt Batte.

¢

Bou Johannez Doje find tm BVerlag von Fr. Bahn in Shwerin erfdienen:

Sluftr. vor Georg Barlbjing.

NRordftranbed.
Driginaletnbb. 4,60 Wit

Des Strenjes Stampl nms Danuncvirhe.

Safrtanfend. 1./2. Yufl

Eradahlung.

Driginaleinband H 50 M.

Eine peutfdpamerifaniide @eichidte,
Erzaplung and der PFeit bes 30jdhrigen Krieges.

Hiftorijge Eraihiung ausd dben Tagen Lutherd.
1./3. Yufl.
Eraihlung ous ber Heit ded lntergangd bed

b MW, in Driginaleinbd. 6 ML

2/3. Wnjl. 360 ML, in

~ Gryiflung aud bem Enbe bed erften
4,060 WL, in Originaleinbd. 5 ML,
1.—3. uflage.

80 $Bf., geb. 1 ML

1./2. Aufl, 4,—, fein geb 4,80 INL
Nady Auf-
1,80, mt Driginaleinband 2,60 ML

L% Ein Rampf um die Heimat. — Crblid) belaftet. — Der Sarg. 1./2. Anjl.

1,—, in Originaleinband 1,20 ML

I1.** Gine Gylter Sudith. — It gah und wohl up unje ofe Dage. — Der

Holzidmiger.  1./2. Nujl.

0,80, in Driginaleinband 1,— WML

L/IL, in etuem Oviginafeinband gebunben 2,20 ML

Ron

. Beyer

fagt ber Bieferent ber ,Tigl. Munbjcdyan” :

i editer protejtantijher Piave=
fleve und Poet ju gleidher Jeit, der
@ott aibf, wad Gott jufommt, und
per Sunjt, was der Sunjt, dejjen
deijtiiche Gefinnung ctivag  Kraft=
polled und Grofies an fich hat, das
audh) dent Andervdgliubigen Ehriuvdt
abniéfigt, und der vor allem Dder
Pocjie jenen fajt gang entjdpwundenen
golbenert Jdbealismus cntgegentrigt,
paf cv aus dem Didyten tein Gefdift
madht.”

Pilgerfahrt int

Carl Beyer.

Anaftafia. Diftorijder Roman aud
pem Mittelalter. BVon E. Beper.
3, Muflage, 7 MWL, in Original-
einband H.50 ML

Wor  ungefahe einem Fahre
hatte idy ®lelegenfeit, in  brefem
Biatt dbent Homan , LBribidlad” von
eitemt big balpm unbefanuten Vers
fajjer, namene €. Veyer, anzuzeig .
S burfte laut benm MNubm bed
Dichters vertitnben und fein Werl als
nichts Gevingered benn die med len-
burgifdie Glias begeidmen. Jept
tritt derielbe Berfafier mit emem
aweitert Werl hervor, bad bem borigen
pillig ebenbiirtig jur Seite fteht. €3
[dft fich gerabeznn ol die medlens
burgifche Dbyjjee chavatterifierc.
Die gefdichtlichen Tatfachen, bie ber
foftlichen Eradhinng sudrunde legen,

Sm afhre 1272 ward der medlenburgifde Firft Heinrvid) auf einer
peiligen Yanbe gefangen unb auf bie BVergiefie vou Kaivo gefdhleppt.
gunbzwanig Sahren fehrte e enblich suviicd uud feierte bdad Wiederjehen
mit feiner treven unbd edlen Gemaflin Anaftajia und feinen Sihuen Deinridy unb
nachdemt jene inywifchen bdie Megierung mit fraft wud Nadbrud gefithrt
@bhie ebenjo flug mwie tapfer gegen alle jeinde

Yicgen Pugriffe, namentlidy gegen die ihred Sehwagerd Johaun von @abebujc ges

Aber mit weldier Renntnis dber mittelaltertiden Jufidnbde,
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mit welder Siderheit ber Ehavatteriftit, mit wie veider Erfindbungs -
gabe Hat ber Dichter auf biefem Hiftorifden Grunde feinmen Roman
anfgebant. Mag es gleidh gerabe heraud gejagt fein: mit feinem ges
ringeren MWerle ald mit Buftay Freytags ,Ahuen” tritt ,WUnaftajia” in
Wettbewerd. Unfdhaulid und tn atemlofe Spannung verjepend jind bie
wilben und bewegten Rimpfe der Jeit gefdpitbert. Uber wieberum, wie friedlid,
wie heimtid), wie fraut mutet uns bas ftille RKlofterleben anl Der Eraftvolle
Bitvgerfland ber Hanjafiadt Widnrar tritt was jelbftbewnft mit jeinen nenen Ord-
nungen entgegen, und in diefem ift e8 namentlidy ber viefenftarte YPferbehinbler
Jitrgen Slumpiiiloer, der dburch feine Treue gegen dbie Fidviin unb bdburd) die Hare
Grienntuis, baf nur in einem Irdjtigen Derviderbaufe Scuf gegen dad Bajdy-
vittertum ju finden ift, unfere begediexte Buneigung fich erwirbt. E§ bietet jid)
hier ein Mundgemdalbe bed norbbeutjdhen WMittelalterd bar, aud bem
nunsé febendmwahrheit eigenartig und midtig anblidt, ud mm die
eigentlidie Helbin, Unaftafial ,Aus den grauen, fhugen Augen Tlendytete eim bes
fonderer Eruit, der offenbar i bielenr triibem Yebenderfabrungen erworben war, denn
ein tiefer, grofier ©dymerz lag in bem ganmgen Al audgeprdagt.  Aber gur vecdhtem
Etunbe tonnten biefe Angen gemaltig drein fdhawen, bafy ed wenige gab, bie in ihe
Bligen gevadbeaus hiweingubliclen vermoditenr. Der ftarfe Wille einer Gebicienden
legecte wm ihve Sippen. Ule BVeweguugen warven von feiner Hojeit, ihr Benehuren
bad einer ftoljen §Filejtin, vor ber jidy edble WRdnner neigen muften. Sie iblte
etwa  vievaig Jahre, aber nod) nmjdiof ihr Gewand einen ebenmifigen unb
fhlanten Sdrver, andy war jie fm BVefige jener Scyinheit, bie mit ben Fahrem
reift; benn bas, was in ber Jugend ald Hodymitiger Jug vielleicht dben fonit ges
winnenbent Ciudbrud ihred Wejend fehr beemtradtit Hatte, ftand ber reiferen Frauw
gerabe gut.” Uub feined ifrer PWorte, feine PHandlung in ber langen Erzdfhling
fteht nut bem Bier entworremen Bilve in Wiberipruch. Mit Spannung, mit
tmmer gefteigertem Jnterefje folgt man ber Entwidelung ber Dinge.
Wecklenburg aber mag ftoly feim auf feinen nody in ben beften JFabren ftehenben
Dichter, ver in eimem fo Hochbebeutenden MWerfe fem engered Vaterland und dabdbuvd
Deutjdyland verherrlidyt Hat.” Direftor Dr. Led in den Damburger Nachrichten.

m PAIHE wnd Aedf. NRoman aud ber Beit ber Bitalienbritber. Bon €. Beyer.
3. YUuflage. 4.50 ML, in Driginaleinband 550 IRL.

«Diejer Roman gefhdrt ju den allevbefien und tiichtighten Gejdhicdstdromane,
bie bei uns in den lefiten Jabhrsefuten Heraudgefommen find. Crv ifi finflervifd
viel wertboller ald bad Wietfte, wasd aud ben Febern unfever bee
fannteften unbd beliebteften Ergdahler hervorzufliefen pflegt, undb unjere
LBeriihmten” tdaten fehr gut barvan, Ofter bei ben ,Unberiihmten” in bie Scdhule zu
gehen. — Gr ift in der einjamen Stille eines medlenburgifden ‘Bfarrhanjed ents
Lmnheu, und er fieht mit unter dem beften Neuweven obenan, jdon aus

em eingigen ®runde, weil er gleid) mit ben erften Seiten vervit, daf
er aud edyter unbd ernfter finfilevijder Hingabe erwachjen ift. Dian fihit
jofort Bevaus, baf dem Didhter all fjetne Geftalten und Bitber nach und mnady jo
Iebenbig wurben, feine Bhantafie, fein Empfinden und Denfen fo ftart in Anjprud)
nalmen, daff er aus wirklich innerer Hinftierifher Notigung fie gejtalten mufte. —
Vo Didytern wie Weitbredit, Steinoujen und € Beyer fdunen drijtliche
wie heidbnifde Belletriften rvedht viel annehmen. Dad find edte
proteftantijdie Piarrherven und Poeten zu gleicher Jeit, die Goti
geben, was Gott gufommt, und dber Kunft, was ver Kunft, beven
driftliche Gefinnung etwad Marfigesd, Kraftvollesd und Grofesd
an jid) hat, bad aud dem Unbersgliubigen Ehrinrdt abudtigt,
und weldge vor allem ber Poefie jenen faft ganz entjdhmwundenen
golbeuen JIbealidmusd entgegenbringen, dbaf fie aud dem Didjten Tein
Gefddaft madeun. Der Beperfhe Noman ift ein edt driftlicher Noman, ohue
Tenbenjroman au fein, uud ein echt beutjher NHomamn, der und von tvofiger Kraft
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evaihit, von Berferferleibenjchaften, Kompfe und friegdluft, vow ftolem Hervens
petufitietn, Trene, Medisbewnfitiein uud Bevedytigleitégefithl, von Whaibe und Dulbde
famfeit. Die cbeljten Jveale bed bentjdjen Voltegeifies uubd jtarke nationale Leidens
fcpaften Bremmen 1t den Seelen der Helben wub jerben in ihrer gaugen Wahrheit
fo geftattet, bafi man fitGlt, wic in dem Diditer jelber etwas von bem Wefen feiner
®ejtatten wohut. Er witrbe fie fonft unmbglidy fo ridytig unb jo febeubdig borjtellen
tormen, jo big in bie duferfien Folgerungen biein bdie Empfindungen verfolgen
und aur Goditen Tragil fteigern. Und wad nod) mefr: er findet auc) bie fitr thn
polifommen (ogijde Anjlbiung ded Tvagifdjen, dem verjdhuenbden Abidyiuf, und weme
alles fjlieflich in Wohlgefallen endet, fo ift bad Hier nichts weniger, afd ber her
tmmliche ©Shiuf unferer Romane zum Befien fdhwadjinniger Lejer, fondern bad
nouvendige Ergebuid ber Weltanjdhanung ded Dichters. [n farbenvollen Bitbeun,
welcdye aud) ein gritnbhcied Gefdyichtsftubinm vervaten, 1Gfit Beyer dad jo eigenartige
Qeben unb Tieiben beutidjer fauflente und Seejahrer in ber Heit ber Honia vors
ftoergichon. Y fein Roman Hat bas Wolf bei ber Arbeit aufgefudt, bei ber
9rbeit unb beim Sampf, Dbeim evbitterfen Kampfe um die Herridhaft dber bdad
Meer. ©ein Peld, Werjter Hugo, ber Nupter und Relfon von Roftod, deffen Sees
fiege und Sejlachten, bejjent Rlugheit und Tapferfeit jedent bas Dery ladien maden,
ber, ein ftavrer Rfliditmenfd), dem TWoh! bes gangen felbjt feinent ®ofhu opfert und
pody aulept, ein andever Midjael Rolhihaas, gegen die Baterftadbt die Fabue bed
Yufrubre entfaltet, weil biefe ibm die Trene gebrodhen uubd bie ihrem ©Schufy an-
vertrante ®attin bem Repervichter auslieferte: diefer Held wa it mit jeinem
edit bentfden Wefen, jeiner unbengjamen Willeustrajt, die ihn gulept
aud) Gott zum Kampf herandrufen dRt, dem Qefer wivilid) and Hery,
unbd nidt minder jede andeve Geftalt, mit am meiften bie bes licbefudjenben,
weidiherpgen, ivvenben Repervidhters. Das tiditige Bud) fann jebem ernfteren Yejer
wnb Sunftirennbe, in wetdhem Yager ev and) su Haufe ift, Herzlich empfohlen werbern."
Tigliche Rundjchau.

Ein Wenban nnfer Triimmern, Jloman ous der feit nad) bem 30jdbhr. friege.
PBou € Beyer. 2. Yuflage. 3.60 ML, in Originaleinband 4.60 ML

,E8 ift ein feftened Bergnitgen, ofhne Einjdhranfung foben ju
bitvfen. Der vorfiegenbe Romon aud dev Feit nach bem breiBigidhrigen Kriege ift
ein Bud), bei weldjem man jidh) von Hevgen fremen faun, baf fo Frijdesd
wnb Gejnuded in unferer Feit und in dentjder Sprade gejdrieben
wirh, Wie naturivahe entwidelt fich bie gange Handblung, wie frdjtig wnd fefjelnd
ift bie @dyreibweije, wie angiehend bdie Chavaftere: ber jtille eifecne SPeter, der alte
Sadhtmeifter, it bem bie Yanbefmechtdnatur immer iwieder oben auffommt, ber
prichtige junge Pajtor, der andy im Keieg war unbd bedhalb jeine Leute defto befjer
verfteht und au fafien weifi, unbd alie die Nebenjiguren, die fich bes enblichen Friebend
fremen unb dod) bie MRoheit und Witbheit der vergangenen fdyrectlichen Heit nidyt 108
terben fhmwnen —" Bitdgeridap 18, Jahrg.

Die alfe SHevjogin, Moman ausd bder Heit bed breifiigidfhrigen Rrieged. Ton

@ Beper. 4 Uujl. 5 ML, in Oviginaleinband 6 ML

,Der Mectlendburgifche Paftor €. BVeyer Yot fid) unter bent Sdjrififtellern bereits
feinen Plat evobert. Er gehidrt gn ben Untorew, itber bie man fidy ehrlich jrewen fonn,
ueh in feinen nenften Werlen geigt fidy Beyer ung ald edhten deutjchent Ehrijren
und afé rechten Wiecdtenburger, dem feine Lanbdélente, fein Fitrflenhaus, jein engered
b weitered Vaterland ansd Hery gemachfen find, unb der fein Tafent . ben Dienit
der dprifitichen Weltanjehanung und ber Pilege ber ebefften Voltegiiter ftellt.  Wiag
er in ber ,altenn Herzogin” das Schredensbild ded 80jdhrigen fricges entrollen, mag
er in ber betben anberen Heiweren Gradfhugen feinen Stofj aud ber Feit bed leften
Srieges nehmen, jtets find e Mecklenburger, weldhe uns in ihrer nrwitdiigen Volfe.
natur, in ifremt febendigen Ehriftentwm, ihrer Treue gegen bem Lanbesheirm, ihrer
opferwillen Tapferfeit oder and) in ifver BVegeifterung fiic bad eimge beutfdhe Meich
por Yigen qeftellt werden. Db Hergogin, Edelmann, ob Bauer, Knedit unbd ge-

Berlag vou Fr. Bahn in Sdywerin i, Medt,




meinee Golbat — edjt beutfdie, Fermige MNaturem boll Herzendgiite,
Keftigleit, Tatfraft, und WUmjidt, Helben und Chriften, bie filr bie
evelften Gilter gern ®ut und Biut einfelen, bie audy verfehen, fidh felbit zu be
awingen, b, tapfer, trew und gemiitooll, chrlich, bBieber unbd fetbjtverfengnend — ed
find fie mehr ober weniger alle. Solde BVorbildber tunm unjerer Jeit not
Stimmt man bazu bie fdhone marfige Syrache Beyerd, feinen gejunben MRealidnus
ber Darftellung uud Feidhnung der BVerhiltniffe und feimen bjilidhen, gemittbollen
Humor, fo famw man nur fagen: Dad it ein driftlider und beutider Sdyrijtiteller,
jein Jome foll nuter ben bejten genannt tverdenm. Gott gebe und auf dem beutjdjen
Rarnaf viele jolder WManmer]”
Eamtleben-Thonborf im Theolog. Litteraturberidit 1899,

Dod) nidht wur mit feinen futhorgefchicitlich bedentfomen TWerfen Hat Beper
fidy diefe Vnertenmung 3u gewinnen gewufit; aud wenn er Stoffe aud minber weit
auviicdliegender Bergangenbeit behanbelt, zetgt cr fich al8 ein Erzdhler vom wunges
wifulider Begabung und vor allem als ein Boltserzdfhler erjten MHanges.
Gr glaubt micyt, in wiverfidudiger nstegung bes Wortes vollétimiid) au wicken,
wenn er migldft leicht oder mbglichft Tfehrieich erpdflt, fombern ev iibt bie ihm
inmewohuende Kraft, anf jeden zu wirtewr, auf den Hochgebilbeten twie anf dew geiftig
Niebrigitehenben, haben beibe nur dad in fich, wad wiv BVollefecle nenwen: bdad teils
nefimende Gemiit und bie efrliche rveine efimmung. — Geine in diefer Begielhung
tiidytigen und namentlich aud) gur Verbreitung tm Volle wertvollen Scriften jinbd:

Jie Qrgpid}fc vom Rfeinen udifigen. CGrpdhlung oud dem Bolfsleben. Bon
G. Beyer. 3. Aujl, 2 ML, geb. 3 ML

,— Wit poller Plaftil finb die Gituationen gefdilbert, bald tief
ergreifend, voll Humor, an Reuter erinnernd, deffen Dialelt eine grofe
Solle fpielt, bald von nnmwiberfteflicher Komil, wenn der rouderiice
Raufmann i jeiner Schabenfreude, ofjne 8 zu ahnen, fein cigened Gejdhirr am
Polterabend gertritmmern [dft, wenn er im gonnerivchen Savtenjprel wm fein eld ges
prellt wird unbd daun bor bem fdylanen Bitrgermeiiter nod tiichtige Strafe gahlen i

Pierift echter Realismus, aber burd) ibeale Begenbilber verilivt
9n mandpen Sdjilderungen, wie in ber bed YUrmenhaujes, nimmt ed Veyer mit
ben begabteften Naturaliften wie Hanptmann anf. Unb dody weld ein
anbrer ®etft. Demn ueben bicfem Scdhattenrip fteht ein Yiditbilb: bie beiben
Stindber aud bem Hanje bes Vuctligen, welche bie verboften Heraen der alten VWrmens
Biusfer bed alten Nagel (Eflijens Bater) vubd ber atten Hermann (DHeinvidd Veutter)
allmdplidy wieber anftauen unb an bad Lidyt dber Liebe gewdhnen. —*

Prof. Dr. Kingel im |, Reichgboten.”
Bon & Beyer find nod) crfdyienen:

Sfane und Stine. Humorifiijhe Erzaflung and dem Boltsteben. Mit Titelblatt
pont Georg BVaridfius, 1./2. WUnfl. 90 Pf., ged, 1 ML

Gleifendes Hold, CEraibhung aus bem BVoltdleven. Wit Titetblatt v. . Barldfiug.
1./2. Anfl. 90 Bf., geb. 1 ML

Bu qufer fehf. 4 Gradflungen. 1./2. Anfl. 3 ML, geb. 4 ML

Wilhetm VidihingA’s friegsfahrien (1870/71). 3./4. Vujl. 90 B5., eleg. fart. 1 ML

DWou Leufen, die and) mif dabet gewefen. Kriegdgejdidten 1870/71. 1./2. Anfl.
9 ML, geb. 2.50 ML

Der Hifder und die Weerminme. Ein Wald: und Strandmivcdpen. Geh. mit
®oldidn. 1.2, Anfl. 180 INL, eleg. geb. 2.80 MRL

Studenfenleben e 17, Jafrhundert, Sulturgejdidtlide Bilber. Eleg. gef. 2 ML

Die Dofe’ichen 1. Beyer'iden Bitdher find wie futm aubere eine forbernbe ernfte Lefiiire
fite bad beutiche evangelifche DHaus; daber ift auch ihve njdajfung in Leihbiblio-
thelert aufé wirmite an empfehlen, BVoltebibliotheten haben einen Sding an ihuwen.

ﬂi_erIag bon §t. ﬂi__af)u in Sdjwerin i. MedL.



meiner Golbat — edit deutidie, fernige MNaturen voll Perjendgiite
geﬂl ?uitﬁ Tatlrajt, und Umjidt, Herdben umd nsr;rifiet?. gie iﬂgr bie
dl;‘ftﬂfm Out unb Biut einfegen, bdie anc) verfteben, fich felbft 3u be:

b abfer, trew unb gemiitooll, efelich, Gieber unb jelbftverfeugnend — oé
J’»’b Ubﬂb}Uﬂllan alle. Golde Vorbifdber tun unjerer Heit not
a3l bu; fchone martige Sprache Beyers, feinen gejunden Realidmud
und Feidmung bex Berhiltmifie unbd feinen ditlidhen, gemittvolien
::1;:1; ;tel‘xtr biagen: Das it ein dyriftlicher und bentider Sehrijtiieller,
e:: RTie :r'fflt':t genaunt werben. ®ott gebe umd auj dent beutjden

'“4,.%1.,'7, % Eamtleben-Thonborf im Theolog. Litteraturberidyt 1899,

% mit feinen fulturgefdiichitlich bebeutfamen Werken Hat Beye
! s t

ﬁﬂﬁ *, ﬁllll R?Il'!bﬂﬂm gemupt; anch wenn er Stoffe aus miimcr mnett
gaijr;liiii Py % QE‘;M elygnbdt. jigh er fich ald ein Cradhler von umges
g - \ . o fr:: als ein Wollserzifhler eriten Nanged.
v glail, @ Sfdndiger Anstequng des TWortes volfatitmlic) au wicken,
foenit er’ z s Ner miglichit lehrieid) erydfit, fombern cr iibt bie tHm
IH?i‘WPf}m'--_ S M Al witten, anj ben Hodgebitheten wie auf den geftig
Tiebrigitehe e dad in fich, wad wir Vollsjeele nennen: das feils

nehmende Gh
tiidhtigen und

Die Gefdidite
&, Beyer.
,— Wit oo
ergreifend, bolly
olle fpielt, Dals
Raufmann in feiner &
SBolterabend pertriimmern
prefit wird und dann vor i
Hievift edhter New
Sn manchen Scilberumngen,
ben begabteften Naturali
anbrer ®eift. Denm neben
Rinber aud bem Hanfe beg Buhi T %
hinsler bes alten Jagel (Elifend . ’
allméiflich wieber anftauen und an

% Nbe_rveine @efimmng, — Geine in bicler Begiehun
Berbreitung im BVolte wertvollen ’Scﬁrifte?l ilt'ub%
% S "glg‘:_';‘"mf’-ﬁhmﬂﬂﬂ aud bem Wollslebenw. BVou
die Situationen gefdpitdert, bald tie
evinmernd, defjen Dialelt eine m'ni;z
efhlicher Somif, wenn ber inucheriiche
5 U abmen, fein ecigenes Gefchivr am
A autteriichen Sartenfprel wm fein eld ges
% \etfter nodh tichtige Gtrafe gafhlen muf.
vy ideale egenbirber bertliet.
wenfianies, nimmt es Beyer mit
ann auf. Und doch wetd cin
febt ein Lidthid: bie beiden
h:‘lﬁal‘;mmmn bev alten Urmen=
Dermann (Heinrvichs
%m%m“‘(v_}fndw Matter)
> NSzl fm Reid o
Bon € Beyer find nod exfph, ils
Stane nnd Stime. Humoriflijde Eradh @,p @
pon Georg Barldfiug. 1.2, Unfl. 5 Sy,
Gleifiendes Gold, Eradhiung ausd bemt Vo, %
1.2, ufl. 90 PR, geb. 1 ML *
Bu gufer fef. 4 Graahungenm. 1./2. Anfl, o
FWifhetm VidhingR’s Sriegsfalhrten (1870/71 2
Fou Lenfen, die and) mit dalbei gewefen. R Q,
2 ML, geb. 2.50 ML
Per JFifdier und bdie Weerminne. Ein Walb N
®otbfdhu.  1./2. Unjl. 1.80 ML, eleg. geb. 2.8 v
Stubenfenleben i 17. Jahrhundert. Kulturgefdhic -‘o

Die Doje'ichen 1. Beper'idert Biicher find twie Tanm anbeve v i
fitr bad deutjche evangelijdie Hans; baber ift audh ihve i‘?“% %
thelen aufé mwirmite 3u emyfehlen, BVolfebibliothelen baben '?5,. R

—— —\§

Berlag vou {f‘r._.‘BaI)u in Grﬁmriu . D% %,

sleben, Mt Titethiatt
blett v, @, Barljiiug.

, eleg. Tavt, 1 901,
L1/, ﬂt?fﬂ.

U 8.



	Ut de Preußentid
	[title_page]
	[illustration]
	Personen:
	Ort der Handlung:
	Zeit:
	Ausstattung.
	Erster Aufzug.
	Zweiter Aufzug.
	Dritter Aufzug.
	[Verlagswerbung.]
	[colour_checker]


